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| "Winterausbildung 1935/36 


in der Gruppe Südweft 


Wenn wir zu Baͤginn des neuen Jahres rüd: 
5118:8107 verjuden, juns 8+ t ben 
Verlauf und die Auswirkung der Winteraus: 
bildung 1935 in tinjerer Gruppe Südweſt zu 
geben, dann finned wir ohne lberheblichteit 

iten, bah das Ergebnis ein erfreulid 
e ift. Us am 13. November ihlagartig bet 

Inhgitsdienit nad) den Richtlinien der Gruppe 
einiehte, Degciiterte jdjon allein der Gedanke, . 
dak 100.000 Männer zur gleiden Stunde dens 
felben Dienft antraten und dadurd den Beweis 
reftlojen Cinjakes für Führer und Bolt er 

n 


bradten, 

_ Die Gruppe dat eit dem 13. November als / 
Symbol allter- Kraft einen Hcraihlag-in J 
leiner . feltbijgiplinierten Gejamtheit> der in 
gleihmähinem thmus zielbewuht der 

Bildung einer verihworenen Gemeinjdalt ` 
weltanihaulihsmationalfozialiitiih  gefeltinter 
Kämpfer entgegenlebt. Diele پت‎ iit uns 
Männern gang bejonbers durh die Rundfunks 
anipradie des Gruppenführers Qubim am 
24. November bewuht geworden, Dur die die 
ſeeliſche Verbundenheit der Gruppe hergeltellt 
wurde. Sunberttaujenb Männerherzen nahmen 
die erniten Worte ihres — بی‎ bes 
geiftert auf und fühlten de zu einer Gemein: 
haft verbunden, Dieier Gleidflang der Herzen 
15 ur liherite Garant ber fteten ای‎ ereit: 

ût, 

Wir fühlen uns durd den gigantiihen Mus: 
bildungsplan mitgerilien und aus dem biss 
herigen eintönigen Dienit zu einer Höhe der 
Leijtung emporgehoben, melde bie Dienitfreu- 
digkeit zur begeifterten Dienftleiftung fteigert. 
Der SA-Mann wird fic) wieder jeines Eins 


jawertes für unjere herrliche rpne. be» 
nbet 


wukt, es پت‎ i a i rir ih unb 
r inneren und äußeren Haltun ren 
Wusdrud. Und damit ift von uns ev thence 
aud der Drud gewiden, der uns feit den uns 
glüdjeligen Sulitagen des eriten Sabres im 
Dritten Reid beberrichte. Wir, die wir ſtets in 
Treue fejt zu unjerm großen Führer Adolf 
SA jtanden, marſchieren wieder mit blanfem 
ild, können uns unbeihwert dem weiteren 
Dienit am Bolle widmen. Wer jet nicht mitges 
riffen wird, gehört nicht zu uns, hat niemals zu 
uns gehört. as iſt ja das Schöne an dem 
YAusbtidungsplan, dak er 


rejtlojen Cinjah des legten SAU-Mannes 


verlangt und bedingt und Männer, bie mur 
der Uniform. wegen. in unieren Reihen waren, 
rüdfihtslos ausmerjt. Wenn man mit dem 
Herzen dabei ift, fieht man viel und es tut 
einem wohl, dak der ebrlide Kämpier wieder 
unter ebrliden Kameraden jeinen ideal-auj- 


| opfernden Dienit leilten fann; Das ftarfe Band 


der Kameradihaft, das uns Frontfriegern den 

teten Einjag unferes Lebens ermdglite und 

bie SU, ber Kampizeit ۶ den arojen I 
۱ 1 


Einen Hauptanteil an den Angeiffen ftellten 
tütehrende remdenlegionäte und Fremden: 
legionstandidaten. Mand junger Bolfsgenoiie, 
getrieben von Abenteuerluft oder verärgert 
über Farnilienitreitigfeiten, verfucht, ohne im 
Belige eines Paſſes zu fein, Die Grenze zu übers 


-Ihreiten und in die Legion einzutreten. Er mag 


feinem Schöpfer danten, wenn cr aufgegriffen 
und Jo . 


vor einem traurigen Schidjal bewahrt 


wird, Die Riidlehrer der franzöliihen Fremden» 
regio. finnen nur abichredend wirten, Mei- 
ftens vollftändig mittellos, ۴۹۶ Ichwer 
aeihädigt, fittlih und moralilh verkommen, fo 
eriheinen fie an der Grenze, Aranlteih, dem 
fie ihre beiten Jahre und ihre 6٤ ges 
opfert haben, tann fie nicht mehr brauchen unb 
Ihiebt fie ab! 

Uuh das Shidial der Emigranten 
lit nicht bemeidenswert. Einer dieſer ٣ 
veriudte an der Grenje Zwiihenfälle hervor» 
zurufen, indem er die SH- und SS-Männer 
aufs gemeinite beihimpfte. Niemand [ieg fd 
mit ihm ein. Bald jedod fam dem Baterlands- 
lojen die Reue. Als ihn die franzöfiihe Regie— 
rumg aufforderie in die Fremdenlegion einju- 
treten oder aber das Land zu verlaflen, erihien 
er wieder weinend und um Berzeihung bittend. 
Er brachte nicht den Mut auf zurüdsufehren. 

Mit franzöſiſchen Wrenabeamten, von denen 
viele als Elfäller deutih Iprahen, fam es an 
den Grenzübergängen und auf bem neutralen 
Straßen, dem Niemandslande, häufig ju Bee 
gegnungen, Nahdem man fh überzeugt hatte, 
dak die SU.-Männer dod nit die rohen und 
biutdürftigen Banditen find, als die man fie 
hingeltellt hatte, wurden Grüße gewedfelt, aud 
tam hie und da ein Geſpräch zuftande, Für den 
deutichen Idealismus zeigte man wenig, für die 
nationaliozialiftiihe Idee fait gar fein Ber- 
känbnis. Erheiternd fait wirkte es, wenn immer 
wieder Befürhtungen vor einen deutichen 


Einiall in Fraufreich 


faut wurden. Dak diefe ernit genommen wur» 
den, beweilt die Tatiache, dak im Frühjahr 1995 
an allen Grenzübergängen ipaniihe Reiter auf- 
geitellt wurden und man das Gelände jenjeits 
der Grenze, joweit es von deuticher Seite ecin- 
geliehen ijt, mit Staheldraht durchzog. Befrem= 
bend war es, wenn franzöfilhe Staatsheamte 
bén Fahndern "verlidyerten) Daf de 


mus es mur. qut mit ber Menfihhet meme T 


= 
genug bewertet werben. 
Wir SU-Männer find uns bewußt, daz Der 
Uusbildungsplan das Ergebnis einer umen 
lihen Kleimarbeit und Abwäduıng von prafti» 
iden gegen theoretiihe Erwägungen iit. Gerade 
dieſe Erfenntnis ſpornt uns an, das Lewte aus 
uns heraussubolen, um das Ziel des Blanes 
Muermöglihen. Denn das, was wir im Winters 
ausbildungsplan — 
nod) lernen werden, foll uns wieder memes 
Rüftzeug fein, den Kampf für unjere Bewes 
ung fraftvoll und zielbewuht bis 7 
iden Ende jortzuführen. 


E. Kowalski, /R ۴ 


führende verhindere. Im Falle eines nener 
Krieges würde Umerifa durh eine geordnete 
Neutralität und eine angemellene Landesner ` 
teidigung jeine Gerwidlung in den Konflitt 
verhindern. 

Die praltijie Durchführung diefer Ertliruns 
gen bedeutet die Aufgabe des Grundſatzes ber 
„sreiheit Der Meere“, an dem die Ber 
einigten Staaten 140 Sabre jeitgehalten haben. 
Nod im Welttrieg verirat Amerila fein Recht 
auf den Transport von Waren jeder Art und 
mit jeder Beitimmung — aljo inebejondere auf 
Belieferung der Krieafübrenben. Deutidlands 
Ubwehrmaknahmen gegen bie Scheinmeutralität 
führten ihliehlih rm Eintritt Ameritas in 
den Krieg, der dann wiederum mit der Berteir 
digung des Grundiahes der Freiheit der Meere 
begründet wurde. 

er jfrupellojen Anwendung dieies Grund» 
jages durh die amerifanifhen Gelhdftsteute 
verdanfte Wmerifa hauptiadlid) jeine Nad 
friegsprojperität und die Verwandlung der 
Vereinigten Staaten in den Gläubiger Europas, 
naddem es bis zum Kriege jcin Schuldner ges 
wejen mar. Die neue Politit bedeutet daher 
eine jo gewaltige Abkehr von bisherigen Gtund- 
ſähen, Dak wir — im bejonderer Würdigung 
der amerilaniihen Binde — erit noch ihre Bes 
wahrung in der Zulunjt abwarten wollen, 

Die) überragende Bedeutung für die Verhän— 
gung der Erdöljiperre gegen Italien, 
die man der Erklärung in England beilegte, 
bat fie nicht. Denn ſchließlich tjt Nordamerita — 
Kooievelt |vrady ja nur für USM. nicht das 
einzige Land, in bem Erdöl. produziert wird. 
Wer die ungeheure, weltumipannende Macht 
der Erdölfonzerne tennt, ijt jih darüber flar, 
Dah die Frage der weiteren Belieferung Jta: 
liens mit Erdöl nift in den mts ft û Bet, 
jondern in den Kontoren entihieden 7 
es jei denn, Dak ein Gegner Italiens die Erd 
Olfaujleute mit Waflengewalt zwingt, nań 
jeiner Pfeife zu tanzen... H. M. 
C M یے‎ — M M — M 
KSaubtichriftielter u. verantwortlich file den Gefamiingalt: 
Joly کر ہو و وو وو‎ Stelvertreter: Marl GID — Fir 
ber ڈگ ریو وزیں‎ Geora Nienie, — Merlag: Fram 
Éber Raul, & m, bb - Brad: Winner Hug» 
anwerdebans M, Miller & Zobn AG, Smiil. in Münden, 
T.N, für bas 4, Cuart. 1995: Aber 441000 Eremplare 

Uinseinenpreid faut aufilegender Preidlike Wr, &. 
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Der eliälltihe Bauer, bem es wirtfdaitfid; iebr 
ſchlecht geht, zeigte fic) aiufgeldlollenet. Cr er- 
fannte bic Maknahmen, die bas Dritte Reid 
zum Ghuge des Bauernitandes traf, fait mit 
Heid an. 

Im Juli 1935 wurden die Grenshiljsjahuder 
von der Wtetdjsyolloeraltung übernommen. Sic 
fönnen mit Stol; von fid jagen, Dak fie ihren 
Dienit bei der Gendarmerie ım Geifte der alten 
SU »Tugenden: feldfttofe Hingabe am Führer 
und Bolt, Einiabereitihaft, Dijzivlin geletitet 
haben. Sie werden im Folldienft im gleichen 
Geilt ihre Blige erfüllen, 


ein beikeres Belenntnis zu Öfterreich treten 
milffen (!). 

Nad dielen Ausführungen, die erfennen lajs 
jen, wie febr die Wacihaber offenbar noch die 
Liebe ihrer Untertanen vermillen +8٤8] 
Sterhemberg aud) nod auf die Ofte rreimi- 
Ihe YUuiaabe“ ein. 

Die Angehörigen der Baterlindijden Front 
jeien jih ihrer Aufgabe als Söhne des Deuts» 
iden Wolles bewukt (?). Man fünne ‘nidt 
Siterreider ſein und gleichzeitig dem 6+ ٥ 
des Dritten Reiches huldiacn, Es gebe für 
Öfterreih cine einzige Zöiung des 
arohdbeutihen Gedantens, wenn die 
Garantie gegeben fei, Daf in Dies 
jem arokdbeutiden CI der Ofter- 
reider allein Die Rühbrunga habe. 
Das wäre aber etigentlih tein 
großdeutihes, jondern Das groj 
öltterreihbiihe Neid 1 

Wenn bie Gade niht fo cırnithaft wäre, 
hbembera daran erinnern dak der 
Öfterreih geboren. ijt. Dieje Ehre wollen wir 
dem Habhnenichwanageneral aber qar nidt an= 
tun. Wir nehmen feinen Borihlag zur Löſung 
ber arohdeutichen Frage lähelnd zur Kenntnis 
und Hoffen, gelegentlih darauf juriidfommen 
zu können. 


Amerikas Neutralität 


VBräfident Roofenelt machte in feiner Neus 
jabrsbotidiait an den Bundestongreh grundjäh- 
lihe Ausführungen jur tünftigen 117 
ien Haltung der USA, in Kriegsiällen. Nah 
einer einleitenden, (401(۸ Berurteilung frems 
der Autokraten“, bie ihre Böller verjllanten 
umb ju Kriegen drängten, verwies cr auf die 
jriedlihen Gerbhaltnifie auf dem nordbamerifas 
niihen Kontinent und führte aus, dak die Bers 
einigten Staaten eine Begrenzung der Rüſtun— 
gen und eine, friedlihe Yölung der Streitig- 
teiten zwilhen den Böltern wiinidten. Sein 
Land habe die „Beriode der Dollar» 
diplomatie” beendet und verfolge eine 
zweifahe Seutralttátspolitif, im 
dem es die Ausſuhr von Waffen und Munition 
an Ktiegfuhrende verbiete und die Benukung 
der übrigen Erzeugniſſe des Landes über den 
normalen jriebensbebar[ hinaus durd Krieg» 


Nübrer. in 


۲81:1٦۷ man aul dieien Wik eingehen und Stars 


Mande Gelegenheit bot ,ا‎ Mut und Ume | 


J 


Wilderer ۶ 


ber ftünbiids 


fiht zu bewellen. Un der Lauter Übten gerne 
erjäliiche Wildererbanden auf deutihem Bor 
den ihr unjauberes Handwerk aus. Mit ihren 
Gewehren legten fle fih auf dem اوی پا‎ 
Ufer auf die Lauer und jchoflen das Wild auf 
beuticher Seite ab. Ein 
dank den Fiuk, um die Beute in Sicherheit 
au bringen, während ihn’ die Übeigen mit dem 
Gewehr im 201101060 deften. Berihärfte 7 
wadung, wobei nah einem Feuergefedt zwi» 
iden Gendarmen, Fahndern und Wilderern cin 
Berbrecher: feltgenommen und den deutichen 
Gerichten überliefert wurde, machen dem Spul 
ein Ende. ۱ 


Nicht Immer ging es alimpflih ab. 


Ein Kamerad hatte allein zwei Elläjfer beim 
Wildern ertappt und feltgenommen. Als er 
Widerftand fand, mate er von jeiner Dienit- 


Sdhidjel SA 


Ulut ift: Start in die erlöjchten 
Augen toter Kampfgefäbrten feb’n, 
Wo im Glan; des Echten, Rechten 
Die Fahnen der Derfolgten weh’n. 


d 


Mut ift auch: Allein-Marfchierer 
3u fein, wo alle (tille fteb’n, 

Und unbeirrbar zu dem Führer, 
Der befieblt, emporsufeb’n. 


Aodfter Nut ijt: In den Tagen 

Müder Klaglichfeit zu fteb’n 

Und dod) die alte fabne tragen, 

Und dod) die alten Wege qeb'n. 
Robert nenfel 


piitole Gebraud, bie veraltete Waile verjagte 
und er wurde, obwohl er fie wieder in Gang 
bradjte und beide verlehte, überwältigt und 


niedergeihlagen, . Die frangöliihe Gendarmerie, 
- Die ihre - Bappenheimur.. fanute,..bedauetie_ das 


Verfagen der Piltole lebhaft. Das gleihe Mik- 
geihid widerfuhe einem Kameraden von 
ber SS. 

Menidjentenninis und etwas Iriminaliftiichen 
Scharfblid muhte ih der Fahnder bei jeiner 
Titigteit aneignen. Gar mander aus em In: 
land, ber etwas auf bem Rerbhols bat, ver: 


fut über die Grenze zu entlonmten. Der harms: 


loje Wanderer, der in den Grenjgegenden ſeines 
Weges zieht, entpuppt fi oft als ſtedbrieflich 
geluhter ſchwerer Junge. Hier galt es fejt zus 
zugreifen und aud) den rührenditen Unjdulds- 
beteuerungen nicht zu glauben. land ۳۲٣ 
Erfolg wurde erzielt. 


Separatiften mande Probe zu be: j 


, Obersturm@brer Friedrich Mattern 


Reih an Erlebniffen war die Kampfzeit für 
bie SU Männer an der füdpfülziihen Grenze 
len. Terror bet Beiagungsbehörde, bie don 
zum Parteitag 1929 das Braunthemd verboten 
hatte, Schifanen der Stielremierung, die nad 
Abzug der Frangojen das Verbot auircht: 
erhielt, tonnien fl mit von ihrem Kampie 
für Führer und Wolk abhalten. Zeinte fid) bod 
immer deutlicher, dah ber Rationalloriatismus 
bei der Grengbendiferung, deren Treu und 
Standhaitigkeit unter der Herridhajft der Fran: 
apien und 
eben ‘hatte, felt. Ru fakte. Schon im eriten 
i igang 1932 lonüte in manchen Kreifen die 
abjolute Mehrheit errungen werden, ja in bem 
Walddorjie Darftein gaben feit 1990 fämts 
lide Wahlberechtigte ihre Stimme dem Führer. 


Der Tag der Mahtübernahme fam. 


Die Aufitellung von Hilfspolizei_ hatte ſich 
eradbe in dem Grenzgebiet wilden Rhein und 

aarland, dem „Loch im Weiten“, als dringend 
notwendig erwieſen Galt es bod) jet erjt recht 
ben Gerlehr umb die Waste von Staats» 
feinden ins Musiland, zu unterbinden, die ille: 

ale Einjuhr von Drudichriiten zu verhindern, 

n Zugang läftiger Wusländer zu verhüten. So 
traten an allen Gendarmerieitationen ber Grenze 
SU :Männer als Dilispolistiten ein. 

Bald hatte fi zwiſchen Polizei und Hilfs 
poligiften ein fameradjdaltlides 130:89 
entwidelt. Das Werfrauen, bas Stationsführer 
und Gendarmen den SU.-Männern entgegen: 
bradjten, vergalten dieje duch unermiidliden 
Dienfteifer. Dobend hervorgehoben wurde aud) 
die Belonnenheit, mit der fie ihren Dienft ver: 
jaben, und die Schnelligteit, 
ihre oft nidt einfade Aufgabe einlebten, 

Bei Auflölung- der Hilispoligei wurden bei 
den Grenzitationen die „Grenzhilfsfahnder“" bei» 
behalten. Gegen eine geringe YAulwandsentichäs 
bigung verjahen fie ihren Dienit weiter. Hier 
jet bejonders der Tätigleit des wirtihaftlichen 
Betreuers der Grenzhilisfahnder, des Standar 
tenführers Röhrig, dankbar gedadt, der duró 
feine unermiidlide Fürjorge Den meift in ärm- 
liden Berbältnifjen lebenden Männern mande 
Hilfe brachte. 


Nicht leicht war der Dienjt an ber Grenze. 


Zu jeder Tages» und 9114:1, bei Wind und 
Wetter oft ohne Gelegenheit zum Unterſchlupf 
waren die Fahnder unterwegs. Sie wurden bei 

önem Wetter reih entihädigt, durd die lands» 


orite des Bieniwaldes, th dem Tieblichen 
bengelände der Oberhaardt, bei Schwei« 
Ga nd mo bie Deutihe Weinitrahe beginnt, 
t man Ausblick auf die Dentmäler des 
fachtgeländes von 1870 bei Weihenburg. 
Einen eigenartigen Zauber iben die wald» 
bededten, — ——* Wasgauberge aus. 
Oft trafen iý 691.۰8۱810: und Zollbeamte: 
Bei ihnen taten die aus der SS. hernorgegans 
genen Hilfsgrenzangeitellten Dienit. Aud ier 
berrihte Rameradihait und die Julammenat« 
beit aller bradjie ihjöne/ Erfolge. 


Meltpolitik der Woche 


einer neuen Berjallung wurde 
Hriftlide Charakter des Staates un^ der antos 
ritdre. des Regimes feltgeleqt. Deutſch⸗Oſter⸗ 
reich” gibt “es zwar ihon jeit 1920 niht mehr, 
„Slterreih“ ijt aber ein neuer, > bewußt antis 
reihsdeutiher Begriff geworben Melt» 
anjdhaulihde Grundlage des Ungite 
produtts „Ölterreidh“ ifl dic „Sens 
Dung’, Die es im Deutidhen Gelamt= 
volle am volflbrinaen Habe, nëmes 
{ih die Erhaltung des Ofter-« 
rteidertumo für bie Zukunft. 


Es iit interellant, wie man fic) das drüben 
voritellt, Bundesjührer Fiirit Starhemberg 
machte ant 10. Dezember 1935 0٤٤٤٤ eines 
Berirlsappells der Baterländiiden 
Front aulihlukreihe Andeutungen über die 
Ürbeit des Jahres 1936. Es fet Anigabe der 
Tunktionäre der Baterlandifden Front, fo 
führte er aus, cine reitlofe Scheidung der Geis» 
Ker herbeizuführen in folde, bie vorbehaltlos 
für Sſterreich“ find, und folde, bei denen Dies 
nift der Fall ift und die daher als Finde 
Siterreihs zu betradten feien. Sie würden in 
ZJutunft als — —— Staatsbürger 
angelehen, während fih Die Kämpfer für Den 
pvaterländiiden Gedanten als die 
privilegierten Staatsbürger betradien würden. 


Die Baterfandijme Front miiffe 
Öfterreih raih die Einheitlihleit und Schlag: 
[raft geben, die es brauche, um jih in der Welt 
durdgulegen. Es mülle Saher die Totalität 
der Baterlindifdhen Front angeltrcht 
werden, neben ber niemand beredtigt jei, die 
politiihe Willensbildung au beeinflufien, poli: 
tide Propaganda zu betreiben oder ein politi- 
ides Programm  aufguítellen, 


Ju den ‚sefährlichiten Feinden Siterreids 
jeten diejenigen zu zählen, die ſich nicht feitlegen, 
den Anichluk nah allen Richtungen freihalten 
wollen, und die noch immer in den ۰+ 
ten Umtern anzutrefien jeien. Wenn dieje am 
Ende des Jahres 1936 nod in ihren Amtern 


Der Druckfehlerteufel 


hat im der leten Nummer in Gilvejteriaune 
unierem aufenpolitiiden Bericht. einen 989 
abgeitattet unb hier aus einem wi Wilden 
erfolg“ einen „Jwilhenfall Mujjolinis” qe- 
macht. Bon einem Zwiiheniall tann natürlidı 
feine Rede jem wenn es aud genügend 
Leute in der Welt geben wird, die ji über 
einen foldjen diebiih freuen könnten . 


Vaterland ,,Grofósterreich'*! 


Deuiſch⸗Oſterreich iit ein Beitandteil der 
—X 
öiterreihhiihen Nationalverfammlung am 12, Ros 
pember 1918 einitimmig beihlollenen Geleg, und 
jeit dtejem Tage ijt der ,Wnjdlug” ein offenes 
Problem der europäiihen Politif. Der Weg, 
den bie beiden Bruderoölter dieiem gemein 
jamen Ziel zugingen, ftand qang im Seiden der 
wiirdelojen Hórigteit der beiderleitigen Regie» 
rüngen genenüber der Berjailler Ordnung: Bone 
Gerjuch der öfterreihiihen Bundesländer im 
Tare 1921 bis zur Jollunton im Frühjahr’ 1931 
Ihziterte fede Bemühung an der inneren 
Ehwähe beider Länder, bie es unmöglich 
madte, dic aukenpolitijden Schwierigleiten zu 
überwinden. 

Mit dem Siege des Nationalfozialismus er» 
hielt dic Anichlußbewequng unmittelbar ftarfen 
Wuitrich, Trokdem jollten nod) einmal alle 
$o'munaen did als vergeblich erweilen. Sm 
legten Wugenblid gelang es bürgerlihen, anti: 
netionaliozialiitiihen Kräften, die »olitiiche 
Macht an ih zu reihen und nad einem im Der 
modernen volitiihen Geſchichte beijpieliofen 
£ ‘tip gegen den Willen he» Voltsmehrbeit etre 
در تہ‎ besmetiihe Ubihtichung gegen bas Aid) 
herbeizuführen bie Auhennalitit aber in 
581۱ em Verrat aller Sinduaqen bes Blutes 
und Bolfstums nab den früheren . Feinden, 
inebeiondere Italien, ausjuridpten. 


Die Unhaltbarfeit der inneren Berbältnille, 
deren Bejeitigung der Sinn der zahlreichen Auf⸗ 


ftände war, führte jchliehlih zur Diktatur. In | fişten wollen, jo werde an Stelle ihrer 1: ي‎ 
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dische Meuchelmord 


— — 


Denn er hielt ſich ſtets an das Geſetz, das 
der Führer ben im Ausland lebenden Natio. 
naljogialiften gegeben hat: 

„Achte und bejolge fireng bie Gefeke 
deines Galtlandes, miſche bid) nie in die 
inneren Angelegenheiten deines Galt 
lanbes, in bem bu zu leben bie Ehre 


Der Gorjteher bes Eidgenöſſiſchen Juſtiz⸗ 
und Polizeidepartements, Bundesrat Bau— 
mann, gab auf mehrere Wilhelm Guſtloff 
betreffende Interpellationen nod im Sep- 


jen gehabt, jo oft man thn aud anſchwätzte tember 1935 folgende Antwort: 


„Wenn peget Guſtloff bisher feine 
adminiſtrativen Verfügungen getroffen 
find, jo ijt zu bemerken, dak u, €, auf 
Grund ber bei uns liegenden Atten Bis 
anbin aud feine Geranlafjung Dazu 
vorlag. Es ijt bisher nod) nie der Bes 
weis für Handlungen Guftlofis erbracht 
worden, bie die Sicherheit des Landes 
gefährdet oder jonftwie mit unferen Gez 
legen in Widerjprud geitanden hätten.“ 

Und weiter heift es: 

„Was Guftloff felbjt anbelangt, jo 
haben wir aus den Alten ben Eindrud 
erhalten, Daf es fih um eine Perſönlich⸗ 
feit handelt, die beftrebt ift, unfere Ges 
jeje zu reipeftieren unb fid den 1 
jungen der fantonalen Behörden zu 

untergiehen.“ 

Der Verſuch des Judentums, mit Hilfe der 
ſchweizeriſchen Behörden Die ]۶0ن ]لأ‎ ۰ 
Guftloffs zu erreichen, war damit fehlge⸗ 
Ihlagen, und bie jüdiihe Regie mag über 
dies gemerkt. haben, dah derartige 3۴+ 
aud in Zukunft ohne Erfolg bleiben mür- 
ben. 

Blieb zur Beleitigung bes Nationalfozia- 
liften Wilhelm Guftloff nur nod ein Weg: ber 
Meudhelmord, Aud diesmal wurde die; 
jer Weg rüdfihtslos ۷ 

Wird die Welt aus dem Mord an 6108111 
lernen? Wiry fie einjehen, dak das Juden- 
tum gleichbedeutend ift mit 131 
unter allen Umftänden? 

feinem 2301۴ des Erdballs wird eine Aus. 
einanberje&ung mit dem Judentum eripart 
bleiben, Deutihland hat fi [reigemad$t von 
biejen Parafiten ber Menichheit. Werden an- 
bere Völker die gleiche Kraft haben, eine 
Yuseinanderjegung mit bem Judentum fieg- 
reid) zu bejteben? Man möge immer beden- 
fen, Dak es in diefem Rampf nur gwei Mög: 
lidfeiten gibt: Sieg ober Untergang, 

* 


Wilhelm Guftloff ijt zu einem der Blut- 
zeugen unjeres Gieges geworden. Er ijt 
für uns nidt tot, er wird leben, jolange ber 
NRationaljozialismus, jolange Deutidland 
lebt, Auch für ibn gilt jekt das Lied 0 
Wejjels: ,. . . Kameraden, die Rotfront und 
Reoltion erſchoſſen, marjdier'n im Gei in 
unjeren Reihen mit!“ H. P, H. 
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ngen gwijden Bolihewismus und: Melt: t. Der Natimalfozialismus. ijt bie unüber⸗ 
, Wwindliche Feite gegen ben jüdischen Bernie 
tungswillen. : Mit‘ bem: Mord an Wilhelm 
tte, unjer unvergeflider Horjt Weflel, auf |: Guftloff jollte die Idee des Führers getrof; 
fen werden. Die Tat bes Juden David Frant- 
furter ftellt, vor’ allen Begleitumftänden 
re? entfleibet, nichts anderes bar, als ben bru- 
talen Berjud bes Weltjudentums, eine Idee haft.“ 
anzugreifen, bie den Beitand ber 1 


Weltherrihaft, ernitlich- gefährdet. 


e Weltanjdhadtudg ausgitöiden, und dijélgie.^ ~~~ v^ 
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SA.-Truppführer Wilhelm Gustloff 


ruht nun in seiner deutschen Heimaterde. Ein nationalsozialistischer Kämpfer, 
von der feigen Hand eines jüdischen Meuchelmórders hingestreckt, wird in ‘seiner 
Heimat die letzte Ruhestätte finden. Genau so wie früher, als noch die jüdisch-marxi» 
stische Mordpest in Deutschland ihr Unwesen trieb und so Hunderte der Besten durch 
hinterhältigen Mord aus unseren Reihen gerissen wurden, starb Wilhelm Gustlof ~ 
im Leben und im Sterben ein Nationalsozialist! Heute hat die jüdische Mordbrut das 
Revier gewechselt, In Deutschland herrscht Ruhe und Ordnung. Unter dem Mißbrauch 
des Gastrechts anderer Staaten versucht wan deshalb mit den verabscheuungswürdigsten 
Mitteln die nationalsozialistische Idee zu treffen. SA.-Truppführer Wilhelm Gustloff 
ist diesem Kampt zum Opfer gefallen. Wir aber wissen, daß er mit uns lebt, mit uns 
weiterkämpft und mit uns siegen wird. Er marschiert in der Standarte Horst Wessel! 


Der Stabschef des Führers: VIKTOR LUTZE 


judentum offenbar werden? 
Giel nidt aud der Führer ber Todesſtan⸗ 


Befehl eines jübijden Werbrehers unter 
dem Feuer fommunijtijdjer yremdenlegio- 


Bei unjerem Kameraden G u it fof f wie 
bei Horft GB ء۱1٤١‎ hat das blutgierige Ju: 
dentum die Bedeutung ihrer Arbeit fiir .Die 
Idee Adolf Hitlers erfonmt. So ۲ es immer 
wieder ber 0٭ا‎ Gerjud, mit’ bem | er lebte, hat Wilhelm Guftioff nie Differen» 
fampferijden, ۷ء‎ Menjen- un- 


5. Jahrgang 
€ ھ٤‎ 


Der jU 


In Ddemjelben Monat, in dem vor leds 
Jahren ہ5‎ ۲ Wejjel fein Leben für den 
girer unb bie Idee Hingab, wurde Trupp- 
führer Wilhelm Gujtloff, der Landes» 
gruppenleiter der NSDAP. in der Schweiz, 
durd bie Kugel eines feigen jübijden Meu- 
helmörders hingerafft, 

Diejer Word hat in gang  Deutichland 
۶1٦٤ Empörung hervorgerufen. Das natio: 
naljogialiftijde Deutiche Volk trauert um 
einen Der beiten Borfämpier bes Dritten 
9 

Das Weltjudentum in feinem abgrundtie- 
len Haß gegen bas.neue Deutihlandb hat mie; 
ber einmal gezeigt, Dak es im 0+ 
Idealismus, ehrlihes Wollen und Sauber» 
feit nicht vor ben gemeinften Methoden ber 
Unterwelt zurüdichredt, dak es weiterhin 
Tag für Tag und Stunde für Stunde auf 
neue Mittel finnt, die es ihm ermöglichen, 
bas por Jahrtaujenden begonnene Schädht: 
werf an den nidjtjübiiden Völkern bes Erb: 
balls fortzuiegen, Die Borzeihen, bie zur 
feigen Ermordung Guftloffs führten, 
find uns SU.-Männern nur zu gut aus eige- 
ner Erfahrung befannt, Wenn man weiß, 
mit weld) jfrupelloien $e&artifeln bie fom» 
muniftiiche, marrijtilóe unb jübilde ۶+ 
ſyſtematiſch gegen ben Canbesgruppenleiter 
ber NSDAP. in ber Schweiz gearbeitet Bat, 
tann man fidj leiht ben Berteilungsihlüfjel 
für bie BVerantwortlidfeit an diejer beftiali- 
iden Mordtat errechnen. Der Mord an ums 
lerem Kameraden Gu ft 1o f f tft nidt etwa 
ein wie von ungefähr gefommener Schidjals- 
Ihlag, jondern einegnad jyjtematijder Bor- 
arbeit erfolgte Tat. 

Wenn aud die Mittel verjhieden find, bie 
Taftif bes Weltjudentums im ftampfe gegen 
die b[utemüBig gebundene Einheit anderer 
Völker ijt immer die gleide. Die einjekende 
Hehe in Wort und Schrift ift zunächſt Date 
auf abgeftelit, ben Gegner zu zermürben, 
leine Rampjfraft zu ſchwächen und 6 
ganz [abmaulegem, Gelingt dies nicht, ift ber 
Gegner ftürfer als vorausgejekt, wird zum 
legten Mittel gegriffen: Zur offenen Heke 
zum Mord, Nit immer find es Juden ge 
wejen, bie biejen Mord Dann aud jelbit auss 
führten, Sie judten fid) meilt ihre ٤۰ 
ger in der feinen Schicht moraliid unb fitt 
li) verfommener und entarteter Menſchen 
anderer 9taffen, Im Falle Gu ۵6ں‎ 
bat ein Jude jelbft zur Waffe gegriffen, um 
einen wehrlojen Gegner meudlings nieder: 
1٦ے‎ 

Der Auftrag, den bas Weltjudentum gab, 
it aud) in letter Snftang von einem Ruden 
ausgeführt worden, Rann es ) 9 
Beilpiel für bie verbrecheriihen Ziele und 
Beitrebungen Judas geben, als den Mord 
an Wilhelm Guftloff? 

Wem wollten nad biejer rudlojen Bluttat 
"ift die heimliden unb unBeimliden Bins 
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Für Feigheit vor dem Feinde! 


Feldiogenzeichen der „Feldloge zum Eisernen 
Kreuz" in Lüttich. Das deutsche „Eiserne Kreuz” am 
schwarz-weihem Bande in ganz gemeiner Weise ver- 
unziert mit den maurerischen Symbolen Winkel, Zirkel 
mit den Strahlenbündeln (versinnbildlichend: das 

Feuer im salomonischen Tempel). 
Aufna! na: Bilderdienst Bittner, Berlin 





maurerijden  Gnitems beſtehen, bas in 
Deutihland einzuführen ber General 641+۰ 
her beauftragt gemejen ijt." 


Sowohl bei ber Logenfikung der Fr.:2oge 
,Fraternité des peuples" in aris, als aud 
beim Internationalen FFreimaurerfonarek im 
August 1934 in Brüſſel, bat fid) bie Gelamtiret: 
maurerei entihieden, nidt mur die 1 
unb Sozialiiten, jondern aud bie Rommuniiten 
für ihren Kampf einzuipannen. Diejelben Draht: 
jieher, bie den Weltkrieg entfeflelten, 71 
nun über ben Bolihewismus hinweg zur Belts 
herridjaft zu gelangen, deshalb konnten in 
Sowjetrukland im Sommer des vorigen Jahres 
bie Logen ihre „Arbeiten“ wieder aufnehmen. 


Die mutigen Unti-Maurer aud aus den 
anderen europäilhben Staaten erllären uns 
immer wieder, dak Die vermorrenen ۰ 
nie des Kontinents nicht zur Auftiarung fom: 
men fónnen, weil bie Weltfreimaurerei nicht ben 
Frieden, jondern das Chaos will. 


Gerade die Brüder Me unteren Stufen ers 


flären als Vorwand jtets, dak ihnen das inter: ” 


nationale Treiben überhaupt niht befannt fei; 
zwar iit bez Mofje ber Freimaurer niemals der 
lehte Ginn ber Loge eindeutig erläutert wor: 
den, bod) muh jeder willen, dak ber Lehrlings» 
fatehismus alle über den Erdboden veritreute 
Freimaurer mur als eine einzige Loge betrad: 
tet, aleihialls wie bie feft ineinander gefügte 
Bruderfette den Erdball umipannt. 7۷ 
iind bie Kenn und Paßworte ebenio überall 
gültig, wie das große Not: und Hilfszeichen, 
das aud) im Weltkrieg dem Feinde gegenüber 
zur Anwendung gebraht worden ijt. 

Dem neuen Reihe ijt gelungen, den Schleier 
der ftets getarnten abt zu zerreiken, ihr vere 
derblihes Wirfen feiner ganzen 4٤ 
nad dem Bolt: aufzuzeigen und für immer aus» 
1 11. H. Hinterhager, Erlangen. 
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gerfrone, als gegen die „deipotifhen Volis- 
majjen” gerichtet. Cine weitere ۶۴ 
Handlung ftellt ihn vor bie Aufgabe, die drei 
feetmaurerijden Säulen umauftürzen, jene .لاق6‎ 
len, die ibm vom 1. bis zum 29. Grad als tra: 
ende Pfeiler der Freimaurerei heilig waren. 
iejer rituelle Borgang [oll Dem Ritter Ka: 
dojd, wie er fif) nennt, eindeutig Acigen, dak 
er den Kampf gegen alle beitehenden Ord- 
nungen mit 7 Unbetünmertheit zu 
ihren bat. Damit ijt er zur völligen Gemils 
ensjreiheit emporaneitiegen und damit einge: 
weiht — er ijt ,9Bijjenber" acmorben. 


‘ Im Hintergrund der Jude! 


Wenn aud bie Gründung ber Freimaurerei 
in organilatoriiher Hinſicht in das Jar 1717 
fällt, to gab es auch vor diejer Zeit ifon Logen, 
während bie Hocdgrade jeit 1801 beiteben. Das 
Braudtum ijt jübiid und aus bem 
alten Teſtament entnommen, im Mit— 
telpunft jtebt bie Erbauung bes )۲آ‎ 8٣۲٢ 
Tempels, die Rennes unb Pakworte find hebraijd. 
Der gejamte ۲+۶ Shwulit iit jedo 
weiter nidts, als eine Hülle, mit ber fid) bie 
Weltfreimaurerei umgibt. um mit bielem mei» 
ſterhaft und raffiniert burfbadten 601۴ 
wahren Ziele ber „profanen“ Melt gegenüber 
nie erfennen zu geben. 


das Week dee Feeimaüree 


Europas müllen ber Verwirllidung zugeführt 
werden, deshalb, jo meinte einer der 0 071 
Freimaurer, ift es unmöglich, bah das Dritte 
Reich in Deutichland je anbreden tann. „Brr.“ 
Len mhoff ipridt es flar aus: 

„Tie Freimaurerei wird jo im bem leten 
200 Jahren der Große Unbefannte, die über: 
ftaatlihe Maht der Weltgeihichte beionders 
dort, wo das Willen um die biltoriihe Bers 
Inüpiung fehlte, und aus oftmals durchſichti⸗ 
gen Gründen ber 0ء۵۶٤‎ Kursihluk von 
der Mühe ernithaiter Prüfung enthebt.“ 

Heute allen wir. es: „Die- Internationale 
ftellt ihre geheimen Verbindungen niht nur 
über bie Großlogenoriente aller Lander her, 
jondern fie bat ihre Männer in allen cinfluk: 
reihen Regierunasitellen igen und übermadt 
und dirigiert damit bie politiihen fulturellen 
unb wirtihaftlihen Belange der Völker. 


Das „Journal des Debats“, hat am 2. Juli 
1934 bie politijche Situation 1141:1 Deutic: 
land und Frantreich jo umrilien, dak: „eime 
Verſtändigung zwiſchen Deutihland und 
Frantreid mur durch eine tiete Umbildung 
Deutihlands möglich ijt. Dicle Umbildung 
fann nur im Ende des Nationalioyialismus 
und in dem Hodlommen eines raditalfrei- 


„Ewigen 
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Bild links» 


Kein Himmelbeti — 
sondern 
der Meister-Sitz 


Altar mit Sitz des Meisters 
im Osten des 
Tempels. Auf dem Altar eine 
Logenbibel, über dem Sitz 
des M. v. St. das rotleudi 
tende Auge des 
Baumeisters aller Welten” 
(der Judengott Jahwe). 


Bild rechis: 


Freimaurer 
sind Antichristen 


Der in der rechten Ecke mit 
Schurz und Halsband an- 
getane Hochgradireimau,er 
treibt die autgewühlte Menge 
zur Fesselung Christi an der 
„Säule” an. Im Hintergrund 
die Fackel des Autruhrs, 


A Ui 
Lehrarten treten eine Reihe logenähnlihe Gee 
bilde, wie ber Bnei Brih-Orden, der 7 
Ritus mit feinen über 90 Graben, die Odd 
Fellows, Druiden, Illuminaten und alle ge⸗ 
heime Brauchtümer 7٤ Organiſationen bis 
jut Schlaraffia mit dem Centraliik in Brag. 
Die Hodgrade, unb das iit ber „Alte und Une 
genommene Schottiihe Ritus“, dirigiert aus» 
nahmslos dieje eben genannten Apigonen" 
der Freimaurerei, feine Lehrart ift deshalb eins 
beitlid) auf ber ganzen Welt und verbürgt bes; 
halb gröhte Aktivität in allen bie Maurerei 
intereflierenden Vorgängen jeglicher Urt. Mit 
dem poramidenförmigen Unjteigen bis zum 


30. Grad wird der „Br. Freimaurer“ von stufe 
zu Stufe intenfiver eingeweiht, 


Da ber 30. Grad ober „Rae Grad" bie 
eigentlihe Spike des roten -— ober 50٥ 00۰ 
joftems daritellt, fei deffen 9۲1٣٢۲۸ 11 
bejonbers erwähnt. Die Verleihung diejes Gra: 
des trägt ein ungemein ٣۳] politifhes 
Moment in fish, meldes den eigentlichen 
Sinn der Freimaurerei grell unb flar erfennen 
läßt. Der Aufzunehmende führt drei Degen» 
Rice, und zwar gegen die Tiara als Sinnbild 
bes Papittums und überhaupt aller 0ٗ ٣٣ 
Gewalt, gegen die Königstrone, als gegen alle 
weltlichen Herrider und äulegt gegen die Bürs: 


Revolten ind Aüfeühe 


Seit 1717 bis in unjere Zeit hat fo die reis 
maurerei unabänderlih und mit Beharrlidfeit 
thre polittiden Experten in Schwung gelegt, 
es ijt Daher faum eine Revolution, mit uss 
nahme ber faídjiftilden im Italien und oer 
nationallozialiftiihen in Deutidland obne die 
„Ber. Freimaurer“ gemadt worden. Die ameris 
taniihe Maurerwelt nimmt fiir fif als bas 
arökte jtaatemünnijdje Wert die Verfaflung der 
nordamerifanijden Union in ?Iniprud. Ihre 
Schöpfer Walhington und Franklin waren Mau: 
ter, eriterer legte jogar ben Präfidenteneid auf 


u vogenbibel ab M 

ie gr ö volution, n einen 
00 NOM utes getaudt war, bat 
die Parole ber Freimaurerei „Freiheit, Gleich- 
beit, Srüberlidjfeit" auf ihre Fahne geihrieben 
unb fid) damit als ausgeiprodenes Freimaurer: 
wert aelennzeichnet. 

Die verhängnisvolle Kette der Creianille von 
den 64011: in Gerajemo, über ben Weltbrand 
unb ben Frieden von Berjailles, über den Da: 
wes: und Young-Plan, hat die jüdiihen Draht- 
jieher in ben Logen unaufhaltiam auf ben Plan 
aerufen, um die Staaten Europas in einen 
Wirbel zu treiben, der alles vernidten follte, 


Paneuropa... 


Die eingeweihten Brr. Iptelen mit bem pan: 
europäilhen Gedanten, die Vereinigten Staaten 


~ 
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Die frünfilóe Stadt Erlangen iit in ben Jah: 
rem 1934 unb 1935 pom weit über 100 000 Volfs: 
genofjen unb Ausländern aus allen Teilen bes 
۶۲۵۸۸۱1۶ aufgeluht worden, um bie einzige ber 
Öffentlichkeit suadnalide Freimaurerloge, eine 
gerechte und pollfommene Johannis⸗Loge, wie 
id bie „Brr. Freimaurer“ ausdrüden, u bes 
iuhen. Erlangens Loge ift ebenio ein abae- 
iprungenes Glied, wie alle anderen deutichen 
Logen, die in bie Weltkette der Gelamtireimau: 
rerei gehörten. Gerabe deshalb verlohnt es fid, 
von hier aus bem Deutiden Bolle eine eridióp: 
jende Sluiflárung über bie uns heute mebr denn 
je interellierende internationale Betätigung der 
Freimaurerei zu geben. 

Die im Juli des Jahres 1938 erfolgte Bes 
jegung des Gebäudes der Loge „Libanon au den 
drei Gebern" in Erlangen ۴ jofort erfennen, 
dak bie vorhandenen fultijen Räume, mie 
Tempel, Vorkammen, Vorbereitungszimmer, 
Meiiterloge, Dofumentenfammlung, Bilder, Ur 
div und die umfangreiche Bibliothet im völlig 
unveränderten jujtambe vorhanden waren. Ein 
Vortrag mag eine nod jo groke Wirkung auf 
die Jubörer ausüben, jedod bie Inaugenidhein: 
nahme der bunflem und moiteriög ausgeitatteten 
Räume lüBt in jedermann die plößliche Ere 
fenntnis auffommen, dak bie Freimaurerei als 
dunkle und überitaatlihe adt verheerende 
Folgen im Verlaufe ihres politiihen Wirkens 


gezeugt hat. 
Die Grade 


Der organilatoriihe Aufbau ber Freimaurerei 
gliedert fih im Großen gejehen in zwei Grups 
pen, in die Sobannisfreimaurerei als Sammel: 
beden, Die Die unteren Drei Grade Lehrling, 
Gejelle und Meilter, aud) bie blaue Maurerei 
wegen bes Vorberrichens der blauen Farbe im 
dielen Cogen genannt, bearbeitet. Die zweite 
Gruope, bie rote ober Andreasmaurerei, ٤ 
die Hodarade pom 4. bis sum 33. Grad in fld. 
Diele jtaffelt fid) im bie Perfettionslogen vom 
4 bis zum 14. Grad, Kapitel pom 15. bis aum 
18, Grad (Roienfreuzer), Areopagen vom 19. 
bis zum 30. Grad, fonjijtorium 31. und 32 
Grad, Conjeil Supreme 33. Grad, aus dem 
Conieil Supreme wird ber Oberite Rat (Sup: 
réme Conjeil für jedes Land erwählt. 36 Oberite 

äte find mit je 68418:16 33 Mitgliedern über 
die aanze Welt verteilt, Der „Oberite Rat von 
Deutihland“, gegründet 1930, war feiner poli- 
tiihen Uujaabe entipredend abiolut 11 1۹ 
und vazifiſtiſch Ddurdhiekt, deshalb mukte es 
dieje Brut vorziehen, bie „Merkftätte" ins ae» 
lobte Land zu verlegen, um der nationaljosiali: 
ſtiſchen Revolution zu entgehen. 


Die Wissenden 


Die Sobannismaurerei jtellt das Refrutens 
Depot für bie Hodgrade bar, bie fih geeignete 
Veriönlihkeiten in ihre Werkftätten holen, um 
dieje auf Grund der jeweils beionderen Cig: 
nungen mit bejondDeren Aufgaben kultureller 
und politijdher Natur zu betrauen. Neben diejen 
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tat und Rachsudit enigegen 


faBliche abspielte, was niemand für möglieh 
gehalten hätte, Während sich der Ring der 
Regierungstruppen und der Freikorps immer 
enger um die Rote Armee schloß, meuchelte 
eine von den Juden Eisner, Toller, Levien und 
Leviné aufgehetzte Soldateska am 30. April 
1919 im Luitpoldgymnasium zu München zehn 
Geiseln, darunter eine Frau. Es gibt keine 
Worte, um die viehischen Grausamkeiten und 
die Art, wie diese Menschen hingemacht 
wurden, zu demonstrieren. 


Aut Geheiß Leviens 


wurden zehn inhaftierte Geiseln in rohester 
Weise umgebracht und die Leichen bis zur 
Unkenntlichkeit entstellt; außerdem beraubte 
man sie ihrer Wertsachen und verteilte sie 
unter die Soldaten, von denen berichtet 
wird, daß sie bei der Hinrichtung gesungen 
und gejodelt hatten 


Als man endlich die Schuldigen zur Mer- 


antwortung ziehen wollte, ergab sich, dê 
die Juden Levien, Leviné und Tol- 
ler nicht auffindbar waren . 

Sie hatten den Auftrag Moskaus erfüllt ... 


Der Spuk ist aus ... 


In höchster Not schlug dem gequölten Volk 
die Stunde der Erlósung. Epp kam mit sei- 
nem Freikorps. Regierungstruppen verjagten 
den roten Spuk. Studenten, Schüler, Arbeiter 
und Soldaten griffen zu den Waffen und 
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In Salomon Kosmanowsky ( Kurt Eisner) tritt 
uns das Judentum in seiner ganzen Brutali- 


eer 793711031 tac se 


„Der 7. April wird zum Nationalfeiertag des 
Proletariats erklärt. Die Arbeit hat zu 
ruhen ...' 


Das Bürgertum hatte nicht die Kraft, dem 
Lauf der Dinge ein Halt zu gebieten. Die Re- 
gierung Hoffmann betrachtete sich als die 
alleinige Inhaberin der Gewalt. Allein, sie zog 
es vor, von Bamberg und Nürnberg aus zu 
„regieren”, Die Revoluzzer hatten ein leich- 
tes Spiel. Eine von Juden verhetzte Solda- 
teika verlangte und forderte: Aufhebung der 
Ofliziersrechte, Einstellung der Gehaltszah- 
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aufsubquen, bat das 
ürbebórben 





men in der Hand der Soldatenräte. In diesen 
schicksalsschweren Tagen rettete 
der Gefreite Adolf Hitler 

die Ehre des 2. Bayerischen Infanterie-Regi- 
ments. Die Revoluzzer verlangten zu wissen, 
wie das Regiment sich verhalten werde, Im 
Wirtschaftsgebäude des 1. Bataillons fand 
eine Versammlung statt, die die Entscheidung 
bringen mußte. Der Gefreite Hitler meldete 
sich zum Wort. Niemand hatte bis dahin mehr 
von ihm gewußt, als daß er ein Soldat war, 
wie die tausend Soldaten seines Regiments 


Proflamatin. 


Dernicht 
dt Der ( Der Sivil. und 


. Um nad jahrelanger 
DE die 


felbft in Die Hand genommen. Die 


blif wird hierdurch profíamiert. Die oberfte Be. 
von Der Bevolferung gewählte Arbeiter-, Gol 


re 3 
bótbe ift 


aten- unb Bauernrat, ber proviforifd ۶111۶16441 ift, bis eine 
endgültige Doll svertretung gefdbaffen werden wird. Er hat 
geiehgeberifhe Gewalt. Die ganze Garniſon hat ſich ber 


fchen Regierung zur Berfügung geftetlt. General 
ofizeidireftion ftehen unter unferem Befehl. 


ittelsbady ist abaefeht. Sod) 


die RepubGit! 
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Juda hat auf der ganzen Linie gesiegt... 


lungen, Gleichstellung mit den Offizieren. 
Aufrufe jagen sich Geiseln wurden wahllos 
und zu Hunderten verhaftet, Sie hatten nichts 
verbrochen. Gründe wurden nicht ange- 
geben. Der nichtigste Anlaß genügt, hinter 
die Gitter gesetzt zu werden. Man verstand 
es, die Bourgeoisie 
mürbe zu machen ... 


x we 


„Das werktätige 
Volk ist Herr sei- 
nes Geschickes”, 


erklärte der revolutio- — اس س‎ 
näre Zentralrat Bay- ۱ 
erns. Und verkündete 
weiter: „Die Diktatur i 
des Proletariats be- 1 

zweckt die Verwirk- gaes 42205 5: 
lichung eines wahr- 
haften sozialistischen 
Gemeinwesens 5 
„Die Presse wird so- 
zialisiert ... Im Ver- 
folg dieser Ankündi- 
gung erschien nur 
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noch eiauarize 030105012 aebraaeaaae wird. in Stande sein , 


ein ery eszel ouf hayerisere® tiad و‎ ۲:۰ 
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Das Herz ist ihnen in die Hosen gerutscht... 


machten dann gründlich Kehraus. 

„Ihr habt jetzt erfahren, was Bolschewismus 
heißt.” So hieß es in einem Aufruf Epps, eine 
starke Wehr zu bilden und dafür zu sorgen, 
daß diese traurige Zeit niemals wiederkeh- 
ren möge. 

Siebzehn Jahre sind seitdem vergangen. 
Ja, wir haben erfahren, was Bolschewismus 
heißt! Und wir möchten es gerade in diesen 
Wochen denen zurufen, die sich mit dem 
Bolschewismus glauben vermählen zu müssen: 
Der Bolschewismus ist der Tod 

sendederVölkern ` 


und de 
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die „Rote Fahne", 


deren Schriftleitung 
sich im — Wittels- 
bacherpalais nieder- 
ließ... „Die Baye- 
rische Röätere- 
publikfolgtdem 
Beispiel der rus- 
sischen Völker”, hieß es weiter. Das ist 
ein wertvolles Eingeständnis! 

Die Reichsregierung Ebert erklärte, daß die 
Rüterepublik nicht dem deutschen Staaten- 
ausschuß angehóren könne, da sie nicht 
durch eine Volksvertretung gewählt worden 
sel ... 

. Daraufhin rief die Münchener Ráteregie- 
rung den — bayerischen Gesandten in Berlin 
eb ... 


, 


au dE 


Der Gelselmord 


Deutschlands bitterste und traurigste Stunde 
war gekommen, ais sich in München des Un- 


ta 
- 


اہ 
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auch. Nur wußte man von ihm zu erzählen, 
daß er die militärische Grußpflicht auch jetzt 
streng befolgte. Hitler sprach in dieser Ver- 
sammlung als Soldat zu Soldaten. Sprach 
etwa 45 Minuten von der Ehre des Soldaten 
und davon, daß es eine Schande sei, Deutsche 
auf Deutsche zu hetzen. Am Ende sei- 
ner Rede hatte der Gefreite alle auf seiner 
Seite. 

Das Regiment marschierte nicht mit den 
Roten. Das Regiment blieb neutral. Der Ge- 


freite Hitler hatte es vor Schimpf und Schande | 


bewahrt ... 
* 


„Die Diktatur des Proletariats ist Tatsache 
geworden ..." 
So schrie es ep 6. April von den Litfaß- 
sáulen der Stadt. Bayern ist Räterepublik. 
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| Bilder, die für sich sprechen 


4. pri! 1996 
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Si^bzehn Jahre sind vergangen seli dem 
Tage, an dem zehn deutsche Volksgenossen, 
unter ihnen eine Frau, von roter Soldateska 
in München viehisd: gemeuchelt wurden. Wir 
veröffentlichen aus diesem Anlaß bisher z. T. 
unbekannte Dokumente, die uns die Samm- 
lung Rehse, Archiv 7177 Zeitgeschichte, Mün- 
Aen, freundlichst zur Verfügung gestellt hat. 


* 


21. Februar 1919: Es gab noch Männer in 
Deutschland, die trotz der hoffnungslosen 
Verzweiflung, die das ganze Volk erfaßt 
hat, den Glauben an eine bessere und schö- 
nere Zukunft Deutschlands wachhielten. Es 
fanden sich Männer, die dem roten Spuk 
mutig entgegentraten, ihr Leben nicht 
achtend, weil es nicht um dieses, sondern 
um das leben der deutschen Nation ging. 

Als der Jude Kurt Eisner (Salomon Kosma- 
nowsky) umgelegt wurde, schien es, als habe 
die Stunde der Befreiung Deutschlands ge- 
schlagen, und doch, wie weit war der Weg 
noch dahin! 

Zwar wurde damit der Süden Deutschlands 
nicht frei, aber diese Tat war doch ein Fanal 
und eine Warnung zugleich an die roten 
Verbrecher, daß die Stunde ihrer traurigen 
Herrschaft sich dem Ende zuneigte ... 

* a 
Wer hat eigentlich die Macht? 


In den Monaten Februar, März, April 1919 
ging es besonders in München hoch her. Nie- 
mand wußte, wer eigentlich die Macht in 
Bayern besaß, Regierungen kamen und 


gingen, keiner kümmerte sich darum, und am 
tnde gab es sage und schreibe drei Regie- 





Eine der viehisch ermordeten und furchtbar 
verstämmelıen Geiseln 


Simtlihe Aufnahmen: Sammlung Rehse 


die den Anspruch auf die Regie- 
rungsgewalt erhoben. Das bayerische Staats- 
schiff trieb führerlos einem ungewissen 
Schicksal entgegen. Auf die Regierung Eis- 
ers folgte am 21. Februar 1919 der Zentralrat 
der Arbeiter- und Soldatenräte. Die Regie- 
rung Hoffmann durfte sich bis zum 7. April 
in Munchen aufhalten. , Dann verlegte sie 
ihren Sitz zuerst nach Bamberg, dann nach 
Nürnberg. In München riB darauf der Zentral- 
rat der Räterepublik die Macht an sich. Die 
Herrlichkeit dauerte aber nur eine Woche. !hr 
folgte die kommunistische R&terepublik. Diese 
brachte es auf volle zwei Wochen. Das nach 
ihr „regierende” Betriebsráteprovisorium 
konnte den , Ruhm" für sich buchen, nur zwei 
Tage gelebt zu haben. Den Schluß dieser 
traurigen Reihe machte dann die Diktatur der 
Roten Armee. ۱ 
ES 
Nur ein Gefreiter ... 

Die bayerischen Regimenter lagen in ihren 

Kasernen und waren bis auf wenige vollkom- 


rungen, 
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Der Geist in der Roten Armee 7 — — der — — شی‎ sola / Raffinierte 
Verdummungsmethoden nach jüdischem Muster 


-— die Rote Armee dense riſtiſchen iere war auf ein 
Als die ان‎ im ber Rot vom 6. | Pi Bieten سی ای ہد‎ 4*4 
e 
t 


m 7. November 1917 die Macht an fis ri 
ee o. x T i Hen, nitide Dienfte übergettetenen ات‎ tonn» | bem auffe(lenb viel ftreblame und zum grohen | mjetregierung — und mit t — über dieles 
en nidt über ihr © en, Sie wurden | Teil y begabte Offiziere in hüten Stel: | Thema nod) niemals Ropfigmersen gemad 


einen ‘uftleeren Raum, da 90 —95 Prozent der djal 
81801. Offi wohl in politilher inf itt t 
pe ifigiere fi weigerten, Im ihre beipigelt, aber i * Mr ا‎ i سے‎ : Lungen, 1 benen. : " er. dem Jarismus 25 Berihiedene Beurteiler der inneren Berhalt- 
läftigen Soldaten, h 


ienjte zu treten, und ihnen 
(nen offen ben Arieg ihnen niemand darein. Die Der einftige Höhltlommandierende Bruffis | de U 
rate verloren immer mehr an Bedeutun , bis | low leiftet im Ausbau der roten Führung unges 
Trogti fie Ihliehlih auf Anraten diefer ehemas heurte Dienite, indem er die Parole herausgibt, bolj 
ligen zariſtiſchen Offiziere vollfommen abf ffte. | Dab für den Offizier die politifhe Richtung der Di 
Berfhiedene betannte Offiziere jehen wir P. t Regierung lei fein mülfe und er unter jeder D ‚da 
in der Roten Armee und der Generalftabsoberit | Doliti[djen —— die Pflicht habe, fein Bas | d 8 
terland zu verteidigen. i 
Milttärfgulen unb Kriegsatademien werden 
Grmlig aus der Erde geltampft und die fähig» 
— os — wobei کت‎ veh ane Rolle 
pielt — herangezogen. Auf diefe ile ۰ 
rojfi für bem erforderlichen Nahwudhs, — 
als er nad) dem Tode Lenins Stalin weidhen 
und in die Berbannung gehen mußte, war der 
Aufbau der Roten Armee 1۱1800 beendet. 


Die Rote Armee von heute 


Lroptis Nachfolger Frunje baute, von ehe: 
maligen 91 a Offizieren tattraftig u. 
tilt, die Rote Armee weiter aus und nachdem 
er nad kurzer Zeit ftarb, folgte ihm Worsihi: 
low, der bas Boltstommiljariat für Landesver: 
teibigung heute nod leitet, 

Der ehemalige Generalftibler und alte Tr 
— * ftirbt Beute a e aus und die 
neue eration, von den beiten Qeftoren des 


als jolde im Wus 
titanden 


r Beute en 4 

te gibt es 
jenen "ofiter inner ais ber Gom etanlenden 
: en eigenen Staa n 
لغ مراف‎ ber Somjet-Unton ernannte einftige |.ungeltirt Sprahe und Gitter flegen. fönne 
Gardeleutnant Tuhatihemwiti wird wenn die politi Richt! Mos 
nad) einem Jahr Diente Mrmeefliheer Wir 2 set befolgen Deshalb ist * die fs 


tlärten, Un ihrer Spike ftand ber Chef bes 
Generaljtabes Des 4 یسور‎ Duon : ber 
einige Lage [pater von der beirunlenen Goldas 
tesia ermordet wurde. Viele Ho ürer, 
denen die Flut über die Grenze mat gelungen 
mar, folgten feinem Beijpiel, Gang befonders 
ualvoll waren bie Sintidtangen ber aus bem 

elttrieg befannten Urmeefiihrer von Rennen» 
kampf, Ruti und tabfozDimitriem, denen ein 
Naſſenabſchlachten der Offiziere folgte. Abens 
iturer und friminelle Elemente rilfen die File 
rerjtellen bei den „toten Garden“ — den Bors 
fiujern der Roten Armee — an fia. In diefem 
migveritandenen freiheitstaumel und Chaos 
Ihien der Bolfhewismus [hort nad kurzer Zeit 
jujammenbreden zu müllen. 

Sehr [e und treffend erfannten Lenin und 
Trogti, Dak joldy denti 3010801126 auf die 
Dauer unhaltbar/find und teint Macht baw. fein 
Sta auf die Pauer ohne fireng dilziplimierte 
Urmet beitehen kann. Schon zwei Monate nah 
der Machtübernahme wurde bie Wufftellung der 
Roten Armee in grohen Zügen feitgelegt und 
2:81: übertragen, ber als Golfsfommifjar für 
auswärtige en X ausihied und bas 
Poltstommiffariat fir erweien übernahm. Im 

rünjahe 1918 begann er bereits mit der Auf- 
clung Der Roten Armee, 

Ein undantbares Erbe trat Trogti an, als er 


Kamenew, ein felten til 
سح‎ ift Trogtis rechte usbau 
ber Urmee. Bon Befonderer Bedeutung wird 
der Übertritt des Generals der Mavalleric 
Brujfilomw zu den Bolihewiiten, den diefe 

m — — ber Kavallerie ernennen. 

rihiedene € 6 Offiziere folgen feinem 
Beilpiel und avancieren, wenn fie begabt find, 
mit unerhörter Schnelligkeit. Der kürzlich zum 


ger und begabter 
and beim 


۹ von Refervi 
Der Re k wird au 
[ein aftiper 

a pag 
wird êr 


ür ben Fall eines 


47 den 3SBol[$emtes 
اس کر‎ mit 


Ihon der 


Wiederholungen in und Blut‏ در لو 
bergehen. Dieje Einleitung bildet die erite cv‏ 
e des Aurfus, und wenn die zweite Hälfte | te‏ 
eginnt, ijt ber Refrut bereits zu 60—70 Pro-‏ 
gent gewonnen, In abenbliden Unterhaltungen‏ 
auf ben Stuben mit den Zweijährigen und Un:‏ 


a hser wird diefe Beltanldauung vers 
eft. 
ie zweite Hälfte ift ausſchließlich der an- 


ängen des Bauern fiegt 
aft unb ber Zuverlälfig- 


` Agricola. 


Mufterung 
und Mushebungi936 


Die Mufterung 1936, die zweite Mufte- 
سم‎ bn NC — e آپ‎ durch 
en ter, beginnt unm ar na ern. 
Ste, sid bis Ditte Sani dauern, en 

ahrend tm Borjahr die Mufterunga er 

Mitte Juni beginnen konnte, weit die Sati : 
meine Wehrpflicht erit Mitte März eingeführt 
worden war, foll fie von jeht an wie vor dem 
Kriege wieder im Frühjahr abgehalten werden. 


Dadurd, dak in diefem Jahre jhon im Wins. 
ter die Pu ینتا‎ zur et Önlihen Anmel: 
dung bei der polizei * eldebehörde ergan: 
gen ift, tit [don frühze tig befanntgegeben mors 
den, welde wma on nunmehr „bienit- 
pilichtig“ find, b. 5. gut bleiftung bes Arbeits» 
Dienjtes und des aftiven Wehrbienites heran» 


ftehen. 

Diefe Frage ift gegenüber der Vorfriegszeit 
etbeblif) verwidelter und umüberfihtlicher ges 
worden. 

Bor dem Kriege begann die „Militärpflict“ 
(jest Dienitpflicht ce in dem Sabre, in. 
dem der junge Deut he das 20. ebensjabr poll; 
endete. Er hatte fid im vorhergehenden Winter 
ur Stammrolle anzumelden, im Frühjahr zur 

ufterung, im Sommer zur Wushebung zu ftels 
len und wurde, wenn er tauglich und verfügbar 
war, im Herbit zum Militärdienft eingezogen. 

Nunmehr ift zunüchſt das A ارک‎ ter Dia 
Halbjahr vorgeihaltet, fo dak ber Dienit- 
pflidtige ein Jabr paier emujtert wird, als 
er zum Wehrdienit beranitebt. Die شس‎ $: 
zeit, in der wir uns feit Einführung Der ae 
pilidt befinden, und der Umitand, dak in den 
fommenden Jahren bie Geburtsjahrgänge ber 
Kriegszeit weientlih ſchwächer find als ein 
Dutdjidnittsjabrgang, geitatten es ferner vor» 
- nit, wie früher die Dienftpfliht einfach 
mit dem vollendeten 20. Lebensjahr beginnen 
pu lajjem oder etwa ein anderes Aiter hierfür 
auernd zu beitimmen. Es muß vielmehr vor- 
läufig in jedem Jahr gelondert peo wer⸗ 
den, welder Geburtsjahrgang dienſtpflichtig 
wird, 


Für diefes Jahr ift in erfter Linie der 
Seburtsjahrgang 1916 dienftpflidtig 


Er hat vom Herbit 1936 an Wrbeitsdienft zu 
leijten, und zwar ein ‚halbes Jahr, entweder im 
Winter a 1936/37 oder im Sommerhalb: 
jebr 1937. Bei der Einftellung hierzu wird von 

en Meldeämtern bes UWrbeitsdienltes 11 1:7 
Riidfidt auf, Beruf und fonftige Ablömmlichkeit 

enommen. Ferner können Anträge auf e 
m im Winter oder im Sommer bet ber , 
fterung aeítellt werden. 

Zum aftiven Dienft in ber Wehrmacht follen 
bie Ungehörigen des bienitpflichtigen Jahrgangs 
im allgemeinen im Serbit des Jahres einge 
ftellt werben, in dem fie den Arbeiisdienſt is 
leiftet haben. In der Übergangszeit läkt hd 
Dies aus ben vorftehend angeführten Gründen 
nod nidt regelmähig durhführen. So tann ber 

(S@ius Gelte 15) 


Yflafche 


"Hsharhlealt an: 


geblihen Rade der Kapitaliften gewidmet und 
appelliert rein materiell an den Selbiterhal: 
tungstrieb des Menjen. Die Quinteflenz diefer 
Sy tungen ijt in grohen Zügen folgende; 
‚Die Refte bes inländijfen Bürgertums und 
das gejamte bürgerliche Ausland find 


Todfeinde der 
Arbeiter- und Bauernregierung 


Sie Jabotieren dieſelbe, wo fie es — — 
deshalb x iwere wirtichaftliche Lage des Bros» 
letariats, Gelingt es ihnen, mit Hilfe verräte- 
6: cull ier Elemente ans Ruder au fom: 
men und bie Räteregierun au ftiitgen, wird ihre 
Ze ae nad ٦ etariat eine in Bet 

eltge e n ein, “Die 
geflohenen 71 ve تا‎ Sd du en 
und die Bauern zu Taufenden an den Bäumen 
auffnüpfen,“ 

Berfehlte ſchon der erite Teil des Kurjus 
feine ات‎ | auf bie Refruten rat, je ijt 
biefer zweite Tell, der fih rein an den Gelbit- 
Stube strieb des Menihen wendet, der 

tuple n des Umbrudes der Weltanihauung 
des (Daten, Er zweifelt jekt tatlählih nicht 
mehr daran, dak ber ausländilhe Kapitalismus 
am tuljifden Elend die Schuld trägt und dak 
das Bürgertum, wenn es an die Regierung 
— ollte, blutigite Rade am Golf nehmen 
wird, 

So leudjtet es denn dem Refruten durhaus 
ein, wenn der Bolitruf ihm feine Aufgaben am 

tuk des Uufflarungsfurjus wie folgt auseins 
anberjegt: „Es liegt nur in deinem Interefle, 
den یئز یں‎ der Urbeiters und Bauernregies 
Tung bis auf das legte zu verteidigen. Fällt fie, 
fo Dit aud) du verloren. Furchtbare, blutige 
Rade nimmt das Bürgertum an dir!“ 

Bereits in der iten Hälfte des Refruten» 
i ijt ber dat als zuwerläflig anzu» 
preden und im zweiten Jahr beeinflußt er in 
zu — سی‎ bereits die neuen Refruten. Das 
m u ai efpigelungsigltem in der Räte 
union jorgt gang abgejehen hiervon dafür, dak 
eventuelle Zweifler und Rörgler — die es aber 
wohl taum gibt — [fmeigen. 

Gegner dieſer ausgeiprohen jahlihen Bes 
urteilung werden die Anliht ins Feld führen, 
dak Papier geduldig ilt. Ihnen fet entgegnet, 
Dak ihon in den Jahren 1918/21 mit einer vers 
ältnismähig nod)  minbermertigen Noten 

ımee alle Weifen Armeen — Denifin, Kol- 
tidal, Judenitſch, Wrangel ulm. — reitlos bes 

egt wurden, und dak Jelbit das ruffiide 
rgertum heute die Anficht vertritt, dak eine 
antidoljhewijtiihe militäriihe Uftion niemals 
Erfolg haben würde und wie alle bisherigen 
Iheitern mühte. Hierzu fommt nom die ums 
widerlegbare Tatſache, dak bie Rote Armee bis» 
ber naweislid aud) nicht ein ein s Mal 
meutert hat und alle inneren Wujitinde — bie 
übrigens wegen ihrer Wusfihtslofigfeit eit 
Jahren nit mehr erfolgen — von den roten 
Truppen mühelos niedergeworfen. wurden. 
Ebenſo unbedingt zuverläffig ijt heute 


das rote Offizierskorps, 


das eine bevorzugte Stellung einnimmt und fid 
wirtihaftlid, ausgezeichnet [tebt. Es wiirde diefe 
‘fere Zukunft niemals gegen eine unfichere 


Landes vorbereitet, [Bit fie ab. Die einitigen 
Soldatenräte — das Sinnbild der Freiheit — 
nd 90 115 mehr da und aud die Arbeit 
es politiihen Rommiffars fett Jahren eine ans» 
dere geworden. Der Offizier ift heute länglt uns 
bedingt zuverläflig und die Arbeit des Bolitrut 
ift daher ganz ausichliehli darauf gerichtet, 
den Soldaten im Sinne der Re — 


übernahm, aus denen heraus er ble Rote Urmee 
aufbauen follte. Die Aufgabe [djien [dier un: 
ausführbar, denn der bisherige jiidijdje Jours 
nalijt war in feinem Leben nicht einen Tag Sols 
dat geweien. 

Unter dem Schlagwort 


„revolutionäre Disziplin“ 


begann Die Arbeit, und in zahlrei außer: 
ordentlich geihidt geihriebenen Artikeln und 
Unipradhen wurde dem rufliihen Bolte ausein- 
andergejekt, bak die Diktatur bes Proletariats 
in ihrem Kampf gegen das Bürgertum aus dem 
Erlbiterhaltungstrieb heraus elietne Dilatolin 
verlangen müjfe, um fid gegen bie Reaftion zu 


die wilden und enen heraus er è roten Garden 


i .»D Shl t zündet d wa te 
—A TL defi 


— ^ 
ber 
bem Bauernitand Hervorgegangen ijt, unguper: 


fällig ift. 

Die lemente, die fic) niemals mit dem Bol: 
ihewismus — * werden, ſind die Alten. 
Sie fommen für bie Armee aber nicht in Frage 
und ſcheiden daher von vornherein aus. Ihren 
antibolihewiltiiden Geijt in die Armee Hinein: 
utragen, find fie alfo gar nift in der Lage. 
die injtellung ber jungen Generation ift don 
eine andere, trogdem aud bier der Progentias 
ber Antibolfhewiiten ein Hoher ilt. Die Kon» 
— und Geflingnifje weiſen unter 
hren Inſaſſen feit Jahren den 084601 Prozent: 
fa an Bauern auf, während es anfangs bür: 
gerlide und kriminelle Elemente waren. 

Mit dem Eintritt des Bauern in die Rote 
Armee vollzieht fih cin grundlegender Umbrud 
feiner bisherigen Weltanfhauung. Ungebildet 
unb ängitlih, fommt er von Beute auf morgen 
in volllommen veränderte Gerhaltniffe. Er Hört 
bie Zweijährigen und bie — — bie ihn 
als Broletarier mit bürgerlihen Ideen hänſeln 
und Den Bauern als Freund des „KRapitalilten“ 
und „Eigentümers“ ausladen. In den näditen 
Tagen beginnt die Schulung und i 


ge امہ‎ unter den 


burg den Politrut. 

Dem Retruten, der die 100:1 7٤+ 
nicht tennt, werden dielelben geihtdt und über: 
eugend in bunfeliten Farben geldjilbert, bie an 
ie |}Glimmiten Zeiten bes Mittelalters erinnern. 
Bropagandiftiid meijterbait wird ihm 4ة‎ 
dak früher unter jhrediihiter Ausbeutung des 
Voltes Generale, Gendarmen und SBantiers 
pete) ten, während jet das Golf — was na» 
tisli eine gam sque Bige " — regiert, 
Es wird aber dabei Durdaus nicht beftritten und 
damit das Hera des Refruten gewonnen, dah 
bie Lage bes Proletariats wirtiaftlih burd» 
aus feine glänzende fei, wie fie Die --— 
regierung haben mömte, dak diefes aber nicht 
ihre Schuld, jondern die Schuld der Realtionäre 
und der ausländiihen Kapitaliften fei, die Die 
Räteregierung fabotieren und. jtürzen möchten, 
um oa rer NM eine Diktatur. des Kapitalis: 
mus und ber Anchtung zu errichten. 
nem Mund. hört der verängjtigte Re: 


Mit o 
frut dieje Vorträge, die ihm in täglichen, wo- 


togkisBronftein: Schon. im Sommer 1918 hatte 


a einen juverlajjigen Stamm und jablreide 
böhere be aufgeftellt. 

In jehr ridtiger Erkenntnis, dak der einftige 
Generalitgb ju dieſer Uufbauarbeit in erfter 


Linie herangezogen werden muß, fudte Trogfi 
Fühlung mit Diejem, und amar Dabur, dah man 
bien Offizieren gegenüber — im Gegenjağ 
jum Frontoffigier — bejonderes Entgegentom> 
men zeigte. Gang langlam gewann er einen 
nad) dem anderen, und wieder jehr یا‎ vers 
langte er don ihnen durdaus fein Belenntnis 
jum Kommunismus, jondern lediglich unbe- 
dingt juverlaffige militärifhe Pflicgterfüllung 
als militäriiher Spegialift. 

Die Dffiziere, bie fid) auf dieje Weile zur 
Verfügung jtellten, betamen ein [ehr anftändiges 
Gehalt und reihlih Lebensmittelfarten, wäh- 
tend bie andgre-BRvilferung Hungerte und in 
Malien erihoffen wurde. 

Um von Ddiefen Offizieren nit eines Tages 
einen unerwarteten Rüdihlag zu erleben, gab 
ihnen Trogti fogenannte „Bolitruti“ 


politische Kommissare 


bei, bie für Die betreffenden Offigiere, Baw. 
deren Truppenteile verantwortlich gemadjt mur: 
den. In militäriihen Dingen jedod hatten diefe 
Rommiffare nits dareingureden. 

Mit eilerner Energie an der. Organilation 
der Roten Armee arbeitend, hatte Trogti fid 
bereits im Winter 1918/19 eine Truppe ۳ 
en, in Der gwar nod auherordentiie viel 

Angel marem, bie aber unvergleihlid i 
als bie einftigen roten Garden war. Die foe 
genannte revolutionäre Difziplin war bereits 
um diefe Zeit offenlihtlih erfennbar, 

Us es dann jhlieklih zum Krieg mit Polen 
fam, hatte Trogti = Armee, mit ber er ih 
fejen Iaflen konnte. Wenn der Krieg trogbem 
mit einer Niederlage endete, lag Dieles er 
token Teil an bem Verlagen ber rüdwärtigen 

erbindungen, und Trogfi brauchte fi ber 
Niederlage nicht zu Ihämen: Die Rote Armee 
hatte allerhand geleiftet und gedit, bak fie ſich 
nift nur Ihlagen, fondern aud) Rüdihläge vers 
tragen tann. 

* 


Im Jahre 1921 betrug die Zahl der einftigen 
gariftiichen Offiziere 8—10 Prozent des geſam⸗ 
ten Kommandobeltandes, unb unter ber ۶ 
GtiGidten und zielbewuhten Behandlung biefer 
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nit das Worgejchtenverhältnis ayfhebt, wie 
das in der SU. der Fall ijt, Die SU. fennt feine 
Vorgeiekten und Untergebenen, fie fennt nur 
SU -Männer, von denen einige Führeritellen 
innehaben, Das ijt in gleier سو‎ beim Seer, 
nicht ee Dune des Dienites eine 





gehörige Portion äußerer Diisiplin erforderlich 
macht. Selbitveritändlich: ift außerdem aud) ber. 
Vorgeiehte ‘ein. echter Kamerad und bejonbers 
diejenigen von ihnen, bie bas Leben ihon etwas 
fanntem, beweilen das fortgelegt. Aber Diele 
innerlide Gleihlekung wie zwiſchen 67 
und epe gehört nicht in bas Heer und 
bejteht Daher dort aud) nit.” 

Gerade dazu erzählt uns ein anderer SU. 
Mann, ber fif) nod) kurz vor der allgemeinen 
Mehrpilicht freiwillig gemeldet hatte, einiges 
Interellante. Er 10۲۸۹ febr offen davon, dak er 
als einer der eriten, bie aus ber SU, als Frei- 
willige dienten, nod) gegen mandes Vorurteil 
anjufampfen hatte. Bejonders in der Zeit, als 
eine falide SU.-Fiihrung vor bem 30, Juni 1934 
der Sinn und die Aufgabe der SU. zu verfäl- ہ‎ 
iden ſuchte, jand er bei Offizieren und Unters 
offizieren ben irrtümlichen Gedanken einer Ris 
valität. „Ihr in ber EU. wollt ja nur Soldat 
ipielen und jeib bod) keine Soldaten.“ Dod. das 
p heute Jängit übermunbene. Anihauungen; 
ie SU. bat unter Stabshef' Luge zu ihren 
eigentlichen ‘politiihen Aufgaben 7> 
den, und aud im Heer meis man-beute, daß fie 
feine Rivalin mehr im: Waffendienit für bas 3 
Reid iit. 2 

Solde Irrtümer lichen [ih aber 
aud inanberer Hinligt Zus 
funít leiht vermeiden menn man 
Wege finden würde, auf denen die 
lnteroifisierte' a. B bas eben wid 
bie Gebantenmelt.ber SW und $5. 
aus eigener 8 ۲۷ bejjer 
tennewlernen‘ lönnten. Durh viele 
Vorträge führender. Männer der Bewegung ift 
ihon Vorarbeit geleijtet, fie gilt es zu vertiefen 
und auf eine noch breitere Grundlage im Heer 
zu bringen. 


heimkehr in die SA. 


Rejerde Bat Ruh und kehrt im bie Heimat 
zurüd, Mander. SU,-Mann hat Rd in diejer 
Stumde überlent, ob er nun mad) jeiner ۰ 
seit aud) im die SA., in feinen Sturm zurüds 
fehren fol. Dieie Stunde ift eine der vielen Priis _ 
fungsitunden für die Treue bes EU.-Mannes, 


à‏ ۔ 


urd V. ober: die. des. Ars 
or Pate gangensift,. oder ` iwer- frih“ von 
der Schulbank. ins. Heer tam. 
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Reihe ungewöhnter 9(rbeiten unb Bilihten mit 
fib, in bie fi) ber „traurige Zivilift“ mur jehr 
unterihiedlid. bineinfinbet, Aber ſehr bald tann 
man am Berbalten ber Kameraden, ja am Ver: 
Hatten ‚einer ganzen Korporalihait feftitellen, 
wer, bird. die, Schule, der 


| «Mns 6931.۰61111, beionders- uns: älteren,  ift‘ 
| biejes Eingewöhnen viel leiter : gefallen als 


den jüngeren. Wir bradten « jelbitverftändlid 
eine gewifie foldatiihe Haltung, mandje Kennt- 
nile militäriihen Verhaltens mit, die die ander 
ren jid erit aneignen mußten, Die Selbitvers 
ftiindlidfcit der Unterordnung, des 6 
und ber Diiziplin Bat uns SU.-Wannern das 
Soldatwerden dod weientlih erleihhtert. Der 
Unterihied zwiihen uns unb bem „Uneinge- 
meibten" mar fait immer zu merlen. Das 
cijerne Muh bes Dienites bat dieje Unterichiede 
in *den Monaten natiirlid, langíam -verwildt, 
aber ber SU.-WMann war. doğ im Vorteil dabei. 


Sweimal 60+8 


Mit dem Eingewöhnen wudjen natürlich aud 
die Männer eines Trupps und einer Rorporal: 
haft zufammen und aus ber zufälligen Ver: 
einiqung im grauen Rod wird die ۷+۵۰ 
ihaft. Und dod haben wir SA.- Männer ſehr 
bald einen tiefen Unteridied zwiſchen ber Ka- 
meradihaft im Heer umb der in der SA, fejt- 
geitellt. 

In der SU. ift immer das Enticheidende, dak 
der einzelne Mann völlig freiwillig aus eiges 
nen Stüden feinen Dient matt. Rein Drud, 
tein Zwang [teht hinter ihm, nur die Berihwos 
renheit gum Führer und feine Treue zur Sturm» 
fabne bindet ibn in bie Gemeinihaft ber SU. 


Das ijt natürlih beim Militär anders; bier 
herridt die Pflicht unb der-eherne Zwang, ٤۶ 
Kräfte zu ſchulen, um im Notfall bas Reid und 
Volt zu ihüken.. Diejer Zwang erhält als Dole 
M Biliht feinen tiefen - unb begliidenden 

{, der: fie zum ſtolzen Regt jedes wehrfähis 
gen Mannes-madht, aber ber Ton und bie ine 
nere Stellung gum Wehrdienſt iſt dod) ganz an= 
ders als zum -SW.-Dienft. Das bedeutet. feine 
Bewertung und feine Herabjekung für einen der 
beiden Dienfte, aber gerade pieter Unterfdied 
ijt wichtig: und begeihnendes Mertmal, 

Eins allerdings muß’ ber SA-Mann erit im 
Heer lernen, dak die joldatiihe Kameradſchaft 





۲") in das Braundeimd ucid 


olgenden wieder, Dabei ijt nicht bie Rede von 
enen Udht-Moden-Soldaten, bie einen militüs 
tijden ,Suraufentbalt" genojjem und mit ber 
Waffentunde vertraut gemacht wurden, jondern 
von jüngeren Iahrgängen, bie ein volles 7٤ 
dienten, und das ف٠٥‎ etwas gründ⸗ 
lider fennenlernten, 


Freiwillig auf ein Jahr 


So erzählt uns einer unjerer 7٤ 
von [einem Dienftjabr im einer Radridi:nab- 
teilung. Man jpiirt jeinen Worten und 1+ 
derungen an, wie froh er ijt, bag er nod) zur 
rechten Zeit fid) freiwillig gemeldet bat und dak 
er heute eine Schule der Erziehung und bes. 
Erlebnilles تا‎ fif Hat, bie er nie in. )) 08 
Leben vergellen wird. 

n uniere Du pee fam die Mehrjah! aus 
Gliederungen der Bewegung. Durd einen Jus 
fall waren wir uns alle fremd; fein Mann aus 
meinem Sturm war in der Kompanie, und den 
anderen ging es nicht anders. Mertwürdig, wie 
mit bem Dienfteintritt alle anderen 17+7 
gen, auch bie fejteften, zurüdtraten vor biejer 
neuen, bie ber felbgraue Rod ihuf. Das Gol: 
batenleben bringt natürlich zuerſt eine ganze 


Sein ihre Empfindungen und Gedanfen - im 
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sSA.-Männer erzählen, wie sie von der 
Wehrmacht! zum Sturm zurückkehrien 


Yukerhalb der Bewegung wird von Cinfidts- 
tolen, Bellerwillern und | ried bie die SU. 
nur zu gern verihwinden lajjen möchten, immer 
wieder die Frage aufgeworien: wozu 
eigentlih nod SU. nad ber Mate 
ibernabme? 


Mir brauden auf bie Frage nmidt einzu- 
gehen: wer denten tann, weifes, unb 
per es immer mod) nidt weih, ber 
pelommt es aud) niht mebr in fein 
Gehirnden hinein. Diele tdrithte Frage 
iit beionders oft im. 3ujammenhang mit der Er» 
ringung ber Webhrfretheit durd den Führer und 
mit der allgemeinen Wehrpfliht aufgeworien 
porden. 


Wir wollen fie daher einmal in 08+ gue 
6ي‎ beantworten, und zwar wid im 

i| eines jahlihen Lecitartifels, jondern nad 
den Herzen und dem Munde der Männer, bie 
fünfió ihr Jahr abbienten, bie den Wajfenrod 
wieder mit bem Braunhemd ber SU. ٠۴:۰ 
ten and zu ihren Stürmen zurüdtehrten, Wir 
haben ein paar jolde SA.-Männer befragt und 
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Ich habe den Eindruck, als wenn der ,,reitend:“ 
Grashalm auch bald zusammenbricht 


Bedentiage 
der Bewegung 


ja Upril J923 
Der Staategerichtshof in Keipyin zum Shute 
der Republif erläßt gegen Dietrich Sart als den 
Yerjaffer zweier jatiriicher Slugblätter gegen 
bert, Wirth u. a, einen Saftbefehl. 


Jf. April 3915 
Große Ubung der fogenannten „Arbeitsgemein. 
(daft^ auf der Frottmaninger Zeide bei frei- 
mann, nordlid) von Wlünchen. 


yo. April 1917 
Um 8. April 7927 überfielen kommuniſtiſche 
Aorden beu faum 3mansigiábriaen . S4.-MIlann 
Bar! Ludwig aus Wiesbaden unb mifibanbelten 
ibn in 6+ Robeit, ſchoſſen auf ibn cin, 
fo Daf er zwei Tage [pater feinen Derwundungen 
erlag. Auch er (tarb für Deutſchlands Freiheit 


13. April 19:28 
Parteiamtliche وھ‎ oy des Droarammpunt, 
tes )7 über unentgeltliche Enteinnung von Grund 
und Doden. 






















yf. April 19:8 
Adolf Kitler ernennt den Parteiaenoffen Karl 
Raufmann sum Bauleiter von Hamburg, 





Bite aus ! 


Ja. April poss 
Der führer verlangt bis zu diefem Taar von 
allen 9391... $übrern der nad der Stennes-Xevolte . 
neugebildeten Gruppe Oft cine Leualitätserfla, » 
rung, Š 
so. April 39052 
Auf dem beifien Boden samBuraqs fiel ber 
Gu. Ramerad Garry gabn aus Ceipsia fur 
Volf und Führer ale Opfer eines feinen Liber, 
falls der Kommune. 
Am leihen Tage 
aus WlündenBlabba 
Weel ein. * 
Aus ihrem Blute ward Deutichland frei: 


April 19032‏ 5ز 

Auf Frund einer „Vrotverordnung zur She 
rung der Staatsautorität” werden SU. und SA, 
die man ale ,Orivatheer” begeichner, für das) کا‎ 
gefamte Feichsgebiet verboten. Dank ber Dii. M. 

in ber Partei acht bie „Auflöjung” obne mi 
chenfalle ab. Der Aübrer warnt in einem Nuf 
ruf vor lnbejonnenbeiten, Die ISDAP, reiht 
beim Staatsnerichtebof Klage gegen die Xeiche 
regierung ein. 

Unter dein Eindruck biejes ungerechtfertinten 
Verbotes werden bie engen Landtags- 
wablen imwerall zu großen E en der Partei, 


) 7. April 1932 
Der fünjvnbyranyiajabrige ZA.Mann Sil. 
vefter Gragl aus St. Andreae in Kärnten 
wurde vo einem fosialdemofratijden 7 
— 1۰۸۰۰۳ verwundet und ſtarb zwei Tage 
darauf. 


ng dein; Brands 
gur Standbarte «ori 


jo. April joss 
sermann Goring wird Dreufijfer 7 
präfibent, Rüdtritt v, Papens als 60۷ 
miffar für Preußen. 


J). April poss 
General Ritter von Lpp wird vom Führer 
sum XNeicheftatthalter in Bayern ernannt, 


92 April joss 
Ernennung ber bayerifchen Regierung: Ludwig 
Siebert (Wlinifterpräfident), Adolf Wagner (Im 
nenminifter), Dr. sans ran? (Jutis, bis! 
J9. Des. 3934), Gans Schemm (Kultusminifter), 


Jx April 19334 
Der „Bund Kyationalfozialiftiicher Deuticher 
Juriften” (BISDI.) wird ale Abteilung IV in 
die Nechtsabteilung der Xeicheleituna der 
19020 eingegliedert, | 


) *. April 13034 
Wiad ber Aufldjung des ,Xeidsverbanbe 
deutſcher Arbeitsdienftvereine” wird der ۸۶ 
naljögialiftiihe Urbeitedien eine 06 6٤ 
der Partei und fpäter ftaatliche Organijation. 


)7. April poss 
Breichtung einer „Prüfungsfommiijion zum ۱ 
Schutze des nationaliozialiftifhen Schrifttums”, | 
Vorjigender: Philipp Doubler. 
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Wher mir willen aud, dak dieſer Wahllampf 
für uns nigt bas Ende, jondern naé cin 
Teilab[dnittum[erer Urbeit, umleres 
Kampfes mat, ۴ 

Die Aufgaben, bie ber Bewegung vom ۰ 
ter gejtellt find, werben bie SH. aud) im ۴ 
tigen Tagen umb Wohen im Unſpruch nehmen. 

Unjeren Ihöniten Bohn [ehem wir im ber 
Mögiichteit, für ben Führer fümpien und oplern 
ju dirfen; unjere höchſte Unertennung it ber 
Erfolg! 

Eine Slagt it gelfálagen — der 
Kampf geht weiter! 

Es [ebe ber ) ۱: 

Sube." 


Tagesbefehl des Stabs hefs 






SU 0+ 1٤1 


Wieder liegt ein Wahlkampf Hinter uns, ein 
Wahltampf, deſſen Ergebnis einzig im ber Ge: 
Ihihte ber Wölter bajtet. Die Welt meik 
heute, ba das deutihe Volf in allen Fragen 
wie ein Mann zum Führer Heht and aud tünj- 
tig ſtehen wird, 


In jahrelangem unb oplerreihem Rampi Bat 
bie mationallozialiftiihe Bewegung den Wrg 
bereitet gu biejem Erfolg, Durch Rampf uid 
Opfer wurde er errungen — bie SU. als Stoj 
trupp ber Bewegung ftand aud jeht wieder in 
porderiter Front, einjagbereit, opfermiflig unb 
treu, wie im Den Jahren bes Kampfes vor bet 
Mahtübernahme, 





Was die Front meldet 


unb ging es nicht mit einem Qüdelm, einem 
Scherz, einem freunblidbittenben Blid, dann 
nahm er lig aud die jeit, bem 8)1 
eine fleine Geſchichte, eine Begebenheit von 
der Rot vieler Voltsgenoffen zu erzählen. Taus 
jend zu eins: Sie alle warfen ihren Obolus in 
bie Sammelbüdfe, Aufdringli mar 4 
nicht gewefen, 

‚Am erften Abend — cflerbings dauerte aud 
dicie Sammlung bis vier Uhr früh, fo pét war 
e t immer geworben— hatte 9 nbelbrat 
ben jlattlihen Betrag von 168,70 Mart aujame 
mengebradt. Das [porte natürlich an, und jo 
fonnte er nah 18 Tagen bie eriten 1000 Mart 
Gn bas WHW. abfübren. ftamerab 1 
hielt dur, denn er wollte allein 4000 Mart 
bis zur Beendigung bes WHW, 1935/36 zuſam⸗ 
menbringen, Leider gelang ihm fein Vorhaben 
nidi ganz. Bis zum Schluffe bes WHW., aljo 
in 9310ء‎ Tagen, batte er 


genau 3815.25 Mart 
سس می اسب‎ infi eine Durdidnitts: 


ammlung von 47.69 Wart, eine keiltung, die 
wir allen zur 9tadjabmung empfehlen. 


Das find Leiftungen! 


Es dürfte in unferer Kolonne felten zu vere 
zeichnen fein, dak ein jähriger SU. -Ramerad 
~ fportliden Leiftungen fähig ijt, bie uns 

unge mit Neid und — ہہ تشگ یدنہ‎ 


Wenn man hört, dak ber 72jährige Öberiturms» 
führer Mihael Sernbar b, 4 
bet S 16 in Landsberg (2ed),.eo im 
Reihswetifampf auf 769 Punkte gebrakt 


hat, módjte man das zunädlt einmal gar nift 
glauben. Und dod ijt es fo, Hier einige Einzel: 
ergebnilfe: 100-Meter-Lauf in 15,2 Sekunden, 
Weitiprung: 3,81 Mtr., ugelftohen: 7,62 Mtr., 
Keulenweitwurf: 43 Mitr., 3000: Meter-Lauf: 


20 Minuten. T? uberbem Hat Oberlturmführer 
Bernhard ben 25- Kilometer s Gepädmarih mit 
25 Pfund abjolviert, ohne einmal den „Affen“ 
vom Rüden zu nehmen und zum 31:07۰ 
Epp-Gepädmarld, der über 35 Kilometer geht, 
lag jene Meldung als eine ber eriten por. 

ür biele یں یک یں‎ omg wurde 

bossurmiübrer Bernhard für das Goldene 
SU.-Sportabsgeidhen vorgeihlagen. 

Gon uns aus: Herzlichen Glüdwunſch und 
weiter 1 








۵00081 von ا‎ 
oo dane alt 


Am 14. April begeht Obergruppenführer 
von. 111:14 jeinen 60, Geburtstca. S on 1925 
and er als einfaher SA.Mann den Weg zum 

übrer und kämpfte tro& [eines damaligen 

[ters von fajt 50 Jaren an vorderiter Front, 

egen einer menſchlichen Tugenden und GL. 
mäßigen Fähigkeiten wurde اا ا و‎ 
von Ulrih bald an führenden Stellen in bet 
SU. eingejekt. 

So wurde er am 28, Mai 1930 gum Generals 
inipefteur ber SU. unb SG., jpäter aud bet 
HJ. ernannt. Nah bem G9C-SBerbot am 1. Juli 
1982 war bet Obergruppenführer Generalinipet: 
teur ber SU. unb Jnipefteur Welt. 


Wenn Obergruppenführer von ؤ1 الا‎ lett auf 
fein pollenbetes 60. Lebensjahr zurüdbliden 
tann, jo darf er überzeugt fein, bak die SU.» 
Männer an feinem Jubeltage in jhlichter 
Freude teilnehmen. 


Magdeburgs EA. ſchafft das größte 
Gporigelände Mitteldeutichlands 


Im Südweiten der Stadt Magdeburg liegt 
auf einer Anhöhe bas Gelände bes ehemaligen 
Fort III. Nur mod) wenige ilberbleibfel von ben 
tüheren Befeftigungen und augebé igen Gebäus 
den find erhalten geblieben. Die eſtlichen Ge: 
bäude find aum Teil, umgeheus , anb -werden 
‚heute als Wohnungen, en und Lager: 
räume benugt. In früheren "Reiten hat 9 
Gelände viele junge Deutihe in ber harten 
Gule bes preußiihen Militärs au Männern 
beranwadjen jeben. Das Fukartillerie-Batail: 
lom 4 „Ende“ benu&te bas Fortgelünde als 
Greraierplat, naddem Magdeburg ber Charat- 
ter einer jyeitung genommen war. 

Mit bem Umbrud bes Sabres 1933 hielt die 
SU, ihren Einzug auf dem Gelände, zadige 
Kommandos hallten wieder über ben Ererziers 
pat, Im Frühjommer 1985 fam dann mehr 
Cinheitlidteit in die Arbeit. Der Führer ber 
Gtanbarte 26 lieh Seidnungen für den Ausbau 
anfertigen, die Schuttanfuhr für die Walle bes 
En unb [o entitand ber großzügige Plan ber 

ajfung eines Gportgelandes, das zugleich 
als 408 dienen fann, in einem Aus: 
mah, wie es Mitteldbeutihland bisher. nidt auf» 
umweilen bat, Dod bei ber Durdarbeituna bes 
lanes zeigte fid) erft, melde ungeheure Aufgabe 
bie SU. bier in Angriff nehmen wollte Win» 
deitens 25 000 ftubifmeter Erde find zu bewegen, 
Tribünen für rund 40000 Zuihauer find angus 
legen; Aihen», Rajens und Hindernisbahn, Sab. 
nen für Ho- unb Weitiprung, für Stein» unb 
fugelitohen miifien gejhaifen werden. Woher 
die Kräfte für dieje vielfaden Arbeiten neh- 
men? — Urbeitsloje SU.-Männer find dod eine 
Seltenheit geworben! — Und bie tagsüber 
ſchwer arbeitenden SU. -Männer abends und 
onntags ohne Schaden für die übrige Ausbil- 
bung [o beim Ausbau einzuichen, dak ber große 
Plan bald aur Yusführuna fommt, ift ſchlecht⸗ 
bin unmóglid). Gelbmittel find ſelbſtverſtändlich 
auf nidt vorhanden. — Den Plan fallen faf» 
fen?! — Nein, nun erit ret! Es mute ein 
Weg gefunden werden, und er wurde gefunden! 


Wenige Woden nad der Einweihung des 
SU.-Ehrenmals, das ohne jede fremde Hilfe nur 
von ber SU, geſchaffen wurde, ijt bas = 
Wert in Angriff genommen. Und es wird ebenio 
im unermübliden Arbeiten unb Opfern zum gue 
ten Ende gebradt werden. 9. 


dn 80 Tagen fait 4000 Mark 
gejammelt! 

Um 20, Januar 1936 hatte Scharführer Hans 
Wnbelbrat vom Radridteniturm ber SU. 
Standarte 137 Ludwig Anidmann“ zum eriten 
Male bie Sammelbiidje bes WHW. genommen 
unb war dann zunädjit recht ſhüchtern ber Sam» 
meltütigfeit nadgegangen. Am eriten Sammel» 
abend [don ging er von Lofal au 80801. An 
Die wandte fi Scharführer ?Inbelbrat an 
enem 20. Januar zum eriten Male. Er 8 
en Kopf aud nidt gleid hängen, wenn ihm 
mal einige nichts in die 8041+ warfen, Unver- 
broffen 30g Andelbrat von Wirtshaus zu Wirts- 


haus, von Veranltaltung zu VBeranftaltung, Ta, . 


in wenigen Tagen mar es ſchon foweit, dak 
Undelbrat bie verichiedeniten Vofale au gan 
beftimmten Seiten befuhte. Das mukten au 
die Stammgülte, bie dann gewöhnlich ihren 
Obolus [don bereit gelegt batten. Traf er mal 
auf einen 7118:1061 ober wmeltanidjaulid) [don 
ag oe Jeitgenofien, bann madte et 
fone eine Utempaule in feiner Sammeljagd, 


7 





Sanft entschlafen 


ber mit feiner Entiheidung beweift, wie weit 
ar ben Sinn [einer SU.sJugehörigleit in jid 
967 bat. 

Die alten SW..-Männer, bie aus ber Kampf» 
E ہیں ہے‎ tennen biejes Problem nicht, ٣۴ 
ie ijt es, bis auf wenige Ausnahmen, einfach 
eine Selbſtverſtändlichten, dak fie zu ihrem 
Sturm zurüdtehren. Bei, den „Neuen“ aber ift 
dieje Rrage wirllih cin Problem, und wenn 
mande von ihnen x. B. der Meinun find, dak 
t in ber SU. nad ber Shile ber ebrna 
„ja Dod nichts mehr lernen können“, dann bes 
weijen fie gan; eindeutig, dah fie eben feine 
SU -Männer find, dak ibe Yusiheiden für die 
SA. deshalb aud feinen Berluft bedeutet. 

Kein, man fann in der SA. mits ٤+ 
färiihes mehr zu den Erfahrungen eines 
Dienſtjahres Hingulernen, und man joll ja aud 


Dee Stabschop iss Hultuesenat 
Der Präfibent ber Reidstulturfammer, 
Reihsminifter Dr. eis, Bat jeht mit 
finigen anderen Berfönftihleiten der Bewe: 
gung, ber Kunit unb des Staates, den Stabs: 
Gej des Führers, Bittor Luke, in den 
Reihstulturfenat berufen. 














gar niht. Wer nen. mit bem Sergen und 
age ümerem Antrieb SA+«Mann ift, ſucht bas 
| 4 n kehrt ofne irgeubeimg innere 


ierigfeit wieder i € 
eines 9 — a * 
die alten ter, Der alte GL. (belit, bie alten 
Rampigenoljen, ba bat er fofort jeine Heimat 
wieder, 

Das beftätigen alle, die den grauen Waffen: 
tof wieder mit dem Braunbemd vertauihten, 
dah fie [fom am eriten Dienitabend nift bas 
Empfinden Hatten, ein Behr abweiend :سس‎ 
zu fein. Der SY.-Sturm ift ihnen die Heimat, 
in der ihr politifdes Wollen und Wirfen vers 
"a tit, wo ihr Leben feinen politi[fen Sinn 
als logomens Adolf Hitlers erhielt unb meis 
ter hat. Nur mer dieje innere Verwurgelung in 
ber SU. nit befi&t, der wird aus irgendwels 
den Scheingründen nicht in jeinen Sturm ۰ 
feren. Ihre Zahl ijt gering, ihr 10 
eine begrüßenswerte Durdhfiebung der heutigen 


Etwas für bie SA, gelernt? 


Einer unjerer Kameraden madjte uns auf bie 
Wirkungen aufmerljam, bie gediente Männer in 
bie SU. bringen, Das bezieht fics nur auf bie 
jüngeren پیج بد ا‎ wiht auf bie Relerve- 
Stürme, in denen die Mehrzahl Kriegsteilneh: 
mer unb alte Soldaten find, Rieles von bem, 
was uniere SU.«Hameraden in ber Wehrmadt 
lernen, wird ſelbſtverſtändlich wieder abgeftreift, 
pat gar nid in bie SU. hinein, aber vieles, 
bejonders an äukerer Haltung umb Straffheit, 
ijt durch bas Dienitjahr, {Gon burd) das Kaſer⸗ 
nenleben unb bas jtändige Imbdienitiein, aus» 
pepränter geworden unb geht jo auf bie SW. 
über. Je mer von ben SY-Männern * Jahr 
abgedient haben, beito unauffälliger wird bas 
fein, Aber ber eigentlihe Unterſchied zwiſchen 
p und SU. ber ja aus den “0٥ 

ufgaben refultiert, — und bas beftütigem uns 
„ alle mit denen Wir uns unterhielten — wird 
wiemals verfhwinden, denn er ijt darafteri- 
ſtiſch für beide Formationen: bier Freiwilligkeit 
und rangloje KRameradihaft, dort firaffe Sodas 
tenpfliht und Borgeiektenverhältmis. 

Und das fol und muk jein, Denn die Mehr» 
macht ift ber Waffentriger ber Nation unb bie 
SU. die einfahbereite, politilóe KAampftruppe 
des Nationalfoztalismus, 


* 


Vielleicht Hat RG der Außenſtehende und ber 
un ediente Den. Übergang von ber EU, zur 

ehrmadt und bann wieder zurüd zur EU, 
viel ſchwieriger und fompligierter vorgeftellt. 
Das. ift ein Irrtum, Gang aleid, ob im grauen 
Waffentod ober im Braunhemd: bie Träger 
beider find junge Deurtje Menihen, find Natios 
nalfozialiltten, bie bas Glüd biefer doppelten 
famcrabidjaft dem Führer perdanfen und ihm 
dur Treue und emp ng Die 
leide Dienittreue in dem einen Jahr im grauen 
Rod wie in den Jahren unferes Kampfes um 
das neue, bag nationalſozialiſtiſche Deutihland, 
bas ant unjerer Spike ber Fübrer im Zeichen 
bes Braunhemdes und ber 16 er: 


ê. m 
a e hat Ruh, ja, militirifh. Wher 1٤7 
als politi[te Soldaten 
ür fie gebt der Kampf weiter in 
9 بر رو‎ bidal: Ses OR nes dem 
Befehl des gübrers. m 
9 La h 4 
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25. April 1 
Unsere außenpolitische Wochen 
...05 Wied weiter 

Hatten in det Oſterwoche n ana } 
deutiche Friedensplan und die fex dd. 0 
ا‎ üge die Gemüter bewegt, jo find y 

n Beiertagen Die Genfer Beratungen 
Dreigehner-Uusiduljes wieder härter in 
— — bes ')0٥1(٭1‎ ۵01۱11١4١٦٢ — 
rüdt, Im Zuſammenhang damit madten اش‎ 
Hm Italiens Bedingungen für einen Mafie 
2 and mit Abeflinien- viel von [li rei 
bne aud nur einen Zweifel gu laſſen, erffär 
ier Wlotft allen denen, die.immer nod auf ¢ 

einflujjung Italiens durh den: Volterhy 
vertrauten, dak etwaige FriedDensverhandluny 
allein zwifchen den Beteiligten, d, H. wilde 
Itallen umd-Abellinten, denfbar jeien, und zu 
nur außerhalb von Genf. Damit erhielten 
— مم‎ pi bes Dreizehner:Mi 
ihufles ihren Todesſtoß. 

Wud die kommenden 61000011 des Völte 
bundsrats werden es angelihts ber entichiedene 
Haltung Italiens, Die Durd) feine legten mi 
täriihen Erfolge midt unmejentlich gefeitt 
wurde, nit vermögen, Italien zu itgendweld 
P^ — پچ‎ Manövern zu bewegen und de 
Einmarih der italieniihen Truppen in b 
Hauptitadt 5 
aufzuhalten, 

m übrigen gab Baldwin in einer Rede ni 
m VBüblern in Worcejter hinreidend 


ura Dot ۲08٦٦6 


au U 
eben, dak die augenblidiiche Sulamiene ur 
e Bölterbundes, in dem Deutidland, m 

und Die Vereinigten Staaten fehlen, den bish 
angewandten Santtionen mit gen 06 
verihaffen könne, und dak Sanktionen of 
Blodade und Gewaltanwendung ohnehin zi 
Erfolglofigteit verdammt jeien. 


Das alte Lieb: Sanktionen! 


8 59 -7 an einer BVBerihärfung de 
Sanktionen tft ja befannt, Angftlih auf jeit 
von niemandem übrigens bedrohte 6 
bedacht, ging fein Streben allein dahin, Italie 
den einfligen Partner von Strefa, jo jhne 
wie nur möglid, zu feinen europälldhen Ver 
pilidtungen guriidjubringen. Rein Wunder all 
wenn fid gerade ۸۶ t wieder eine erneute U 
— 11101 Santis und Stalien an 
babnte, Immerhin ۱٥۵۱٢١۰۱ man aber gewillt ; 
jein, Italien fallen ju fallen, wenn man Deutig 
land einen Dentyettel erteilen konnte, Den 
anders war Frankreichs Anfinnen an Englam 
fh zu Sanktionen gegen Deutihland bereit ; 
erflaren, wogegen — IN mit der wel 
teren Unwendung von Sanktionen gegen Jta 
lien einverftanden erfliten würde, nicht zu ver 


jteben, 
Erlenntnille ... 


Jndeffen erklärte ber frühere fraäanzöſſſe 
Auhenminifter Laval, dak Franfreih um de 
europäiihen Friedens willen fih nit weiger 
in Berhandlungen über die Borjdlag 
Des ‚nautreten. Sndeffen gaben by 
nahe 80 ۲0 der نا پو‎ des frazi 

hen „Journal“ auf Befragung bin zu ve 

ehen, dak nad ihrer Meinung eine Verftäng 
igung mit Deutihland durdaus möglich, un 
dak nur fie und nicht Der VWöllerbund imitant 
fei, den wahren Frieden in Europa zu garar 

tieren, Und indellen erflärte Baldwin, 2 
niemand in biefem Yugenblid mehr tun tönn 
um den Dduntlen Schatten der Furdt von Eu 
ropa zu nehmen, als Hitler, Erfenntnilie, d 
leider nod nit allen aufgegangen find! 


Harmloje Generaljtibler 


Die Londoner GeneralRadsbe|predungen wa 
ren und blieben don Geheimnifjen umgeben 
Das, was aber über fie burdjfiderte — Ausg 
jtaltung Belgiens als engliihe Operation 
bafis, um nur eines Diejer Weriidte zu nenne 
— war feineswegs dazu angetan, den Be 
banbíungen den aratter des beabjidtigt 
rein tednijden — or و0 لخب‎ 
all eines ,,unprovogierten Ungriffes* zu geb: 
elbit wenn man dies nod jo oft hervortehr 
Auh das nad Beendigung der Beiprehung 
herausgegebene amtlidje Communiqué war ۱ 
8:1:58 nidtsjagenb und „harmlos“ gehalte 
ohne deswegen aber jutrauen erweden u 
Lidt in das Dunkel diejer generalitäbleriid 
Beiprehungen tragen zu können, 


Männer Tommen und gehen 


Neben diejen Ereigniflen von größerer 
litijder Tragweite vollzogen fih innerhalb 
Beiekung verihiedener europdijder Kabine 
ewille — e Berdinderungen. So wurde 

ujammendang mit bem Wladrider Gener 
itreif ein neuer Innenminifter in Spanien 
nannt, deffen erite Amtshandlung bie Ver 
tung mehrerer, angeblih jalhiitiih acm 
Offiziere war. Im autoritär regierten Lett! 
übernahm der bisherige Minifterprälident 
Außenminifter, Dr, Ulmanis, das Umi 
Gtaatsprüftbenten, während in Grieheniand 
bie Stelle bes verftorbenen Minifterprülide: 
Demerdjzis General Metaras trat, ۷ 
Beziehungen zu Deutihland gewillermahen 
für birgen, baj während jeiner Rabinetts 
rung das Verhältnis Griedeniands zu Deu 
land eine weitere Vertiefung und Pflege 


fährt, 
Die Türkei fordert! 


Wie jehr in lehter Zeit der Sübdoften pol 
in Bewegung geraten ijt, zeigte Die Note 
Tiirfet an die Untergeiignerinaten des 
fommens über die Darbanellen, mit de 
belanntli@ die Befeltigung der Meerengen 
fündigte, Wud bier trat bas Streben 
Souveränität im eigenen Lande deutlic) | 
jheinung. Bon feiten Bulgariens und A 
niens gt [ih naturgemäh gegen Dicle 
nahme erheblider Widerftand bemerkbar 
im übrigen zu gegebener Zeit aud nod} 
Italien geleitet werden wird, Ob er int 
zu greifbaren wv ihren wird, | 
mindeft fraglih. Denn England hat fid) i 
pin Th geet! ون سر‎ über die Darda 
erell erflärt. während die Sowjetunion 
—— Berſtändnis für die +1 
etungen an den Tag legt. 
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Vom „arteigenen Teppich” zum arteigenen Menschen - 


und ,, enland“ nicht fo Bald zugeſellt. 
Wefentlich und für die neue Zeit begetdnend 
dem Geift unferes Wollens „ar ye ijt jed 
die 6 B ber Taujatt in Kiel won einer 
„einfachen“ Fran aus dem Volte vorgenommen 
wurde, Die Frau eines Sherfangeftellten ber 
Lufthanfa, Mutter von elf Kindern, war. Patin 
des Fahrzeugs. In anderen Ländern holt man 
iG zu derartigen Gelegenheiten jauber ge 
پوس سے‎ Stars, mehr oder weniger „würbige“ 
amen aus ber fog. Geſellſchaft, aber eine eins 
[ade Urbeitersfrau! Denn einfaf in Gänfe 
üßchen jehreibt man in diefem Zufammenhang 
nur im nationaljozialiftiihen 000041110 in 
bem bie Taufe eines Schiffes dur die „Ent: 
erbten“ von einft feine Senfation mehr dare 
ftellt, Wenigitens für uns nit. Denn feien wir 
uns far darüber, nicht jeder geht Ar 1+ 
guden oder Nafenrümpfen an einer folen „Bers 
لعل‎ T des Urbeiters vorbei. Dah jeder es 
suites für bijt aud bu da, SA+Miann Adolf 
e 


ers ein ganzes Bolt 
el ew freubig eine a 
at 
ات‎ 


wirkt, ijt fein Werl, So die rn 

ines Kampfes für den "yübter ا‎ as 
ما ب‎ Tagen etwa bas erfte 760,Tommenslinter 
fee oot bie Hatentreusfiagge trägt, wenn am 


۶۲ Ich unter deren 

as neue 1 feine Arbeit 

Der Mann als Soldat ber 

Py شال ان‎ en نام نف‎ us ftoly auf 
er 

in die Zukun pide. > ie — 


Eine Arheiterfrau weiht ein Schiff 


Mitte vergangener W lief im Riel el 
ain oom Sta xa 9 6۰ 
TAM TT. wa ine peang ug mes „Dlte 
xt”, hätte fit}, ohne den nationallo 8 


مسا 
Geift ber Unternehmung, der über 1:‏ 
ameraden 7"‏ 


gefommen ‘ijt, feinen 


Unsere wirtschaflspo politische Umschau 


Jie Erweiterung unseres Lebensraumes 


die Verbältniiie des deutiden Bauernhofes zu: 

ichnitten wird in ihrer Leiftunq und aud in 
tem Preis. Was nüken ihliehlih Maidhinen, 
bie vielleiht in einem ausgedehnten landwirt- 
Ihaftliden Grokbetrieh Südamerifas nlängende 
Erfolge haben mögen? Was nüken uns Ma 
jdinen, Die fo teuer find, dak fie in einem mitt: 
leren Bauernhof gar nit nukbringend ver 
wendet werden könnten? 

Hier Tiegt eine Aufgabe der Inbultrie, des 
Tednifers, des Erfinders, des Unternehmers, 
genau jo wie im Xraítmaaenbau. 


Bier Millionen Rraitwagen! 


Uud ber deutihe Kraftwagen hat darunter 
gelitten, dak die Unternehmer es nicht veritan: 
bem haben, Kraftwagen zu einem Preis zu 
bauen, der es ermöglichte, dak nidt nur einige 
befiiterte — —* jondern breite 7 
ſchichten ff einen Wagen eriparen konnten. 

Wo die Wirtihaft veriant, muk die politifche 
Führung eingreifen. Und bet Führer bat 
Das qetan. Die Verbeflerung unjerer Landitra- 
hen, Die Verbreiterung ber Ausfallitraken in 
den ‚Städten, der Bau der Reichsautobahnen, 
die Sujammenfaffung der Rtaftmaaeninbyltrie 


in w n Betrieben, die Sicher der 
von then n beani Hoheit 
indem "Neue Anlagen alr DIE Be und 
Gummigewinnung im eigenen Lande aeídalfen 
wurden, die Beauftragung pom Tednifern mit 


der Komitrultion eines Bollswagens, all dies 
it auf feine Unrequng zurüdsuführen, 


Und wenn der Führer auf der El mU 
mobilausitellung bie Förderung nad vier Mil: 
lionen Kraftwagen erhob, jo bedeutet bas, dak 
es heute in Deutihland. vier Millionen Volfs- 
) 771 geben mukh, die fih au überlenen has 
ben, wie fie im Laufe der nächſten Jahre einen 
—— ſich erwirtſchaäften ober eriparen 
önnen. 


Deutihland [part und baut auf 


Wie febr man im Deutihland Sparjamfeit 
und Haushalten zu verlernen im Begriff war, 
zeigte Die Zerrüttung ber deutiden Gee 
meinden, wie wir jie nad der Übernahme der 
Staatsgewalt vorgefunden haben, Der use 
haltsabſchluß ſämtlicher deutiher Gemeinden 
wird nunmehr für das Rehnungsjahr 5 
vorgelegt, und wir fehen daraus, welfe Auf: 
bauarbeit bier geleiftet wurde. 

Die Gemeinden und Gemeindeverbände tonn- 
ten für biejes Jahr in ihrer Gejamtheit zum 
un Male mit einer Mehreinnahme von 160 
Millionen Reichsmark abjflieken., 

Wir brauden frilenielte Gemeinden 
wie mir aud 3 ۰۶۴ triebe brauden. 
Diefe Forderung na t og سم‎ Gemeinde, 
wie He Bernhard Köhler, der Leiter bet wirt- 
Ihaftspolitiihen Truppe ber Partei aufftellte, 
rüdt nun aud) mit bem Gefunden ber ا‎ 
gebarung mehr und mehr ihrer Verwirklichung 
entgegen. 


ebensraum dur ۱ 


njer Lebensraum it eng Wir Deutihe 
Rliken — jene ausgedehnten und eds 
bejiedelten Räume wie etwa das rufliihe Volt. 
Unfer Boden bat a nicht die Fruchtbarkeit 
Meer po XM wig لی‎ werden 
andatsgebiete vorenthalten. nd 
(ft bie Möglicheit bes Handelsausthuldes 
wird burd bie —— ا‎ Unvernunft ge» 
hemmt, die fih feit dem Berjatller Diktat unter 
den BVöltern breit gemadt bat. 


Lut 6" za. 2 Ay — rg 
umes e Den rage, wie fie. der 
Führer bezeichnet Hat, z 
Wir haben in den vergangenen Jahren naw 
der — ا و‎ evolution verjucdht 
n, was bier in gr zeit nur mögli 
wats Wir haben ا‎ n 
Den Arbeitsraum unjeres Volles zu vermehren. 
Die fittlihe Verpflihtung, jedem i rbeiter 
Urbeit zu geben, wurde fo erg mt uni beitä> 
tigt burd bie Überlegung ber Vernunft, dab 
rm c Urbeitsertrage liefern können, wenn 
eft Bollsgenoiien arbeiten Die Arbeits» 
۱ lacht ſollte auch aufräumen ‘mit der finn 


qns. gibt bem | olen Berihwendung deutfder Arbeitskraft. 


Die zweite Lojung, die der Führer 1933 gege- 


hatte t bie undung und Stärkung 
des — اھر‎ o 


23۶۷ 
tte die *Wufgabe, n r uN Q5 — 


ere Ern 

afis zu erbeten کات‎ mit biejem 
Bemühen des Reidsititers und Keihsbauerns 
übrers Darré erfennen wir aud die erſten 
rüdie ber ftilleren Tiitigfeit eines anderen 
efolasmannes bes Führers: Der Beauftragte 
bes Führers für Wi a en 7٤ bat 
in diejer Seit unermüdlich afir geiorgt, aud 
unfere Robftoifbafis durch, neue und bej: 
jere Werfftoffe zu vergröhern. 

Rod it ۲ ۲۶ Ge Grage lange nit 
elöjt. Darum trägt aud bie wirtichaftspoli- 
fi e Truppe ber Bartei von ihrer Seite zur 
Löfung dieler Frage hei, was im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten fteht. — allen Gebieten ber 
Bergen, fordert ationalijierung, alfo 
BWerbejferung und Erweiterung 
unjeres Urbritsraumes. 4 


Die Malhine als Freund bes Bauern 


Der Kührer jagte meulih, dak die Leijtung 
des deufichen Bauerntums. in den vergangenen 
Nahren ans Wunderbare qrenje. Überall wur- 
den- Meliorationen vorgenommen. Wan fei: 
gerte die Erträge dur befiere Bewirtihaftung. 
— — y yox .ہوا‎ 
nen von Fahr zu Jahr um ein Bielfades 

tegen. Die EX unb ber agrarpolitijde 

parat der Partei werden aber nift eher 
rufen, als bis fie all die Möglichkeiten durch⸗ 
dadıt und erihöpit haben, die hier noh an Bo’ 
denverbeilerungen, an Neulandgewinnung, im 
Einiak arbeitiparender Maihinen ujw. vorhan- 
den find. 
Die Maline wird um fo mehr zum Freund 
und Helfer des Bauern werden, je mehr fie auf 


Der Kurzberichter 


i 


Mittwod, 15. April 


Meidsireffen aller Areisicticr der NEDUP. 
Orbenéburg EroellinSee bis 24. Up 


in bet 


til. 
` Erfte Weneralltadsbeiprehungen ‚siwilhen Franfreth und 
England. 


Ntollentide Truppen beiehen Deflh (Blbelfinten). 

Weitere bintige Unruhen in Spanten. 

Die Meidealademie für — ا‎ erriätet, 

Überführung ded veritorbenen Botidafters von 4۵9 
nad) Deut{(dland. 


Donnerätag, 16, April 

Eireils und ۲۱۲۸0 +۷۷070 د:‎ 8, 
Spanten. 

Berporrene Loge Dei den Genfer Bölterbunbsbelpre 
Hungen. 

Politiiche fammenfidhe\in Lemberg. 10 Tote, 

Die dee = ber Momintern don Prag nog Boris (!) 
beritat 

Ropusinerbatres megen Devtfenvergebens gu Zuchthaus · 
trafen berurtelit, 


Lin rm 17. Upril 
Gólidtungsbemíübungen des TreisebnerousMdulfeó im 
Genf ergebnidios. 
Hoffmungélofigtett in Undies Mbeba. 
Gonnadend, 14. 1 
WBellegung des berftocbenen Botidaliers bom oelh. 


Montag, 20. April 4 
bes (ilbrers, Garaden, Bereibigung Der 
udolf Seb. 


0 6 ۵۱٥ 
Politi{den t bush Be. N 


Montag, 13. April 
Die italientiden Truppen erreiden ben Tana-See in 
Wett-Mbeffinien. 
Treifadber dentier Sieg (1. Caracciola auf Mercedes- 
2. Baral auf Wuto-lnion, 3. Stud auf Muto- 
im mobilrennen ,@roher Preis von 
aco", ! 


Srantreid betflärfi die Befagungen ber Grengbdefefti- 


gungen in €ljah-Rotdringen. 
Bundeslansler Dr. 64:1111107 nimmt den 607 
Sturmidaren ihren milttärtiden Charafler ‘und gefialtet 
fie au einer fatholifmen Multucorganifelion um (!). 
Der griehtide Mintiterprälideni Huhenminifter 
Ronfiantin Demerdsid geltorben, 
Hapif{@-fommuniftij@e Bentrale in Warfdau ausge- 


oben. 
Schwere Straßzentam in Dublin (Irland) wilden 
Rommuniltet unb Wrbeitern. 
„ral Sevbelin” ftartet mad Sibomerifa. Franfreid 
t feine Erlaubnis gum Überfliegen frangdfiiden Se- 


Branbfataftroppe in Manton (China). Ounderie von 
—— — e Geſchwader Ader ار ار ا‎ 


Diendtag, 14. UL! 
Der Führer befldtigt bie Reidsautobahn-Teil{trede 
110110۳1-6). 


Qaval für fofortige deutih-franzöfiide 31410:٤۰ 
Die Vorarbeiten für me penen no bet فا‎ 
3 IL 


antigen SU. ub‏ امنیس یں 


iedene |, 


E 


j 


gewagt ein. 
— A mu 
pon 


aê, Semone 


61:51:11, 35 s 
em 


eppide, hunds ewähnlice 
eppide 
nnern, die im ,Rampfbud der 


Bert cul feinem Geburtstag nit mur ein 


fombos ` 
t haben. 


ber wohl 7.70 Arts 


gen Wertes, fond 

jh und in — Sein eden 
find Zeichen der Zeit, 
Der erite Typ, 


ne zu begreifen, dak man mit folder Gi 


n oder nozbijder Urt gehört haben mag, 
ens 


und. vor allem 


gehört zu jener 


en, die am Ausiterben k pies 


os lid umgeben fo 
en 
mit 


,Demappmeten" Bfeifenlöpfen, ber 
fentrengten Schlipfen und — rot bor: 


1 
Die ſchrift ma 
eile nl at ap 
en, und es ijt ein weiter 
enem Berliner Händler, der 
| unsteigene I 


Beide aber 


2 كپ‎ jehr vorfichti 
Sorte 
er 


die ihre 


bierten Schhnupftüchern. flbergangseríde p 
ts 
fie 


Ihäftsbezeihnung vielleiht mit 
ewechlelt Baden, mit ber 

artih ausfehenden Kompa: 

Der SU-Mann, Triger der Zukunft, fo wie 

fen bat, Typ von heute 


jelben Efeganz 
einit ihren wen 
gnon in den Hintergrund ſchoben. 


er die Gegenwart gej 


und margen, der es immer bleiben wird, und 


nod jo fehr mandmal SIT 

ar lan 

we 

ngen — nadjbem bie Schlacht geſchlagen او‎ 
Erfheinungen, bie an der Schwelle einer 


Sei 
neuen 2 fit immer begegnen werden. Und 
in Der 


eihichte sählen vier bre fo wenig... 


Berlin, der verkehrsreichste 
Flughafen Europas 


Die ,behatentreugten” Slipje, die Zigarren 
A سیر‎ streu" — und ی ربل کا‎ 
längit verſchwunden. Kurg na 


ie 1 
der the madte ihnen unfer Staa 
den Garaus. Auch die „arteigenen 
dieje merkwürdige mul 
verfhwinden — wenn 


ide", 
ebung, dürften ای‎ 
e es 9٣٣٣ 


Sie find tot, und wenn man den Toten nichts 
Gutes nadjagen tant — jo [oll 
Gweigen. So allein 0 


man eben 
A am 1۹181 
eit. 

enwart fteht gang im Seiden eines _ 


mag er 
tener Beiheidenheit auf dem 
aufhalten, ` während andere 


b 


Marke „Be 


en bie wohlverdiente Vergeſſe 


ie 
ا ا‎ ene Es [decint, als ob des 


ngs Werden und Sprieken aud in tote 
inge getreten jei. Es ſcheint nur fo, denn eine 


räfte, Erfolge zu erringen, 


neue Zeit, vom Führer uns 
Menihen taujenb 


‘Bor inapp gwei Worhen fiegtem"drei beut[de 


eriten großen Autorennen in 

Carlo. Menſchen und Material fiegten 
wierigleiten. 

In Berlin — nicht nur ber gröhte 3i 

elt, Berfin Hat ben ver- 


wurde es befannt. Taiglid 49 


nag allen Teilen Deutihlands und ber 


über ungewöhnliche 


—— ber 

lehrs reichſten e Europas. In der ver 
angenen Woche 

— — von der Reidshauptitadt 
aus 


Welt! Es geht aufwärts mit unjerer Zivilflie 


Dingen. 
Jest erit werden Zahlen befannt, die in ihrer 


e ben ungeheuren Energieaufwand‏ د وا 


elleiht nicht genügend fenngeidnen, ber zur 


gerei [o mie mit allen anderen 


vi 


Erreihung der verjdiedeniten Ziele notwendig | 


ie offenbaren aber wenigitens den Ers | 
Ig diejer Energicaufwendung und maen a | 
minbdeft flar veritindlid. Denn das ift deutid | 
| po a 572 Millionen deutihe Reids- 
arf , mute die offene Fürſorge im eriten 
terteljaht 1983 nod) aufwenden — wobei 
e fra ee Rot bedadt werden fonn- 

t wergeffen werben, Dak es fi 

eiit um 6> pa v ^ handelte, An⸗ 
bres — bie Zahlen werden jest 


mar. 


fo 


ür 


nur 
ten. Es darf n 


fangs Diejes 


erit befanntgegeben — betragen bie Gejamtauj- 


0 Millionen RD., 
eträgt alfo gegenüber 1933 

te Barunterftügungen 
ود‎ 


wendungen nit mehr ganz 
ihre — با‎ 

über Die pde wobei d 
an Urbeitsiofe allein um fof D. $. 
fen find. Unjere Wirtihaft gejundet aljo. 


ift fie von den Wirren einer vergangenen Zeit 


enejen und zeigt dann durch verftändbnis- 
اسم مرن‎ ihrer Überfhäffe — das gilt 


ganz 
volle 
nur 


Deutidiand. 


Wirbezwingendas Verbrechertum 


5 einige — ihren Danf an bas opfernde 


Oft reden fie 
a 
efanntge- 
nicht entgehen laffen wollen. 
preukifden Ariminalftellen 


Statiftilen find oft troden, 


mußte bei. 


Bände, wenn man zu deuten. veriteht. 
murde bdiefer Tage eine Überficht 
eben, Die wir uns 


857 mal Anzeige wegen Morbs, Totinlags ujm. 


a 


wi 


waren es nur 2 
Raubs und räuberiiher Erpre 
1933 nod 1971 mal angezeigt, die 


eritattet werben, 1 
wegen 
wurde 


ijt auf 698 gefallen. DicbRablsanseigen gingen 


e e 
‘geniigt, denn fie zeigt, 
Vero rm Deutihland 


angen 


pon 254539 auf 161310 zurüd, Die 
fortgejebt werden. Sie 
wie 


feit der Machtübernahme zurüdgeg 


iit. Das iit um jo interelianter, als ver[djiebene 


uptet haben, jeit der 
ational}opialismus 
nwadjen 


Siete ber SU.-Mann diefe Zahlen Lieft, tann 

Kampf gegen ben Bolje- 

gegen, er cos ود‎ m = 
ein 

triotiihe 3 \ بن لا‎ he 


ausländiihe Stimmen be 
Machtübernahme burd ben 
ei das Berbrehertum bei uns im 


er ftol; jein. Sein 
wismus 


angelhekende Geiftlidteit g 


entweder offen anfeuerten, 


2 wie fie ایك ا‎ a wp 
Einhalt eten mubten, Der Sta 
-X M. vollbradte umd immer weiter 


n 
zung des Golfes, Er richtete -X am die 
oder niht wuht 


: 
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4 + ۱ E TI Obersten SA.-Führung über praktische Diensigesialtung mí dem 1, 
Die Seite der Ausbildu —— — لا‎ Brigade 79. jai 


ETE TT 


p^ Aufgabe: Sturmfühgers, und zwar “1. Ihm — — —— - : 
8 à obliegt DIE Anerziehung äukerer Ordnung, ine 3 : 7 » Step 
Penn eines Wusbildungsplanes für | nerer Fr b Enun e bes Charalters, Einheit —Ü Stoffgebiete 
سے‎ IE: eine Schar, einen Trupp und | alles weltänihaufid bedingte Grundlagen ber لتقم‎ 
einen Sturm, mit Seite und Stuffetnteilung CingelperfOnlidteit, mie fic der Führer braudt thiop Die Entwidlung der E ۱ Sfor. 
tunden, im Rampf um die Vertretung des weltunihaus 2 Stunden | Rampfesweile der Gegner NSDAP. in ber | vorbereitend 7 


im Monat von 13 
* ligen Deals. Ra i lid 
mpfaeit. Die Partei Mm fi ںا‎ 
lind bie „Rihtlinien ber Uusdejmmg us. Eriter سھگ‎ lente _ M Nes 
[M Gers he — — Turn» und Sportabteiluns 


rundegel 
on Up ührung für das Ausbildungs: ; im 
as 86“ e 54936 pom 24, Septem — won سم لان‎ oo gen am 4. 11. 21, 
tm beiomderen: ruppnibhter Jufaabengebiete qus 
x bes nebitdungsabiämittes I, jomit لد‎ die Teer — — لق‎ * pem ben Terror auf der Straße (Cor 
e Jett vam 1, Februar bis 30. April 1936, en, Dazu’ gehört in eériter Linie die welts ‘ ۱ 
Nah obigen 301 ام‎ als Muss | onihauliht „Schulung“, die fich am 0 Su. — م‎ iy Wehrverband (Rubteins Trupp: 
bildungszweige in Frage (Ch./Rr. 54936 H, 1); | ftem now im Rahmen des Trupps ermöglicen brud) — die exjten Feldzeihen). ۸ üben der Sing 
— à Unterricht, 0 y جیب‎ ed — aplöntiste M ڑا‎ Appell Berlelen - Mahnworte bes —— an Deni meije 
rdnungsdienit, auf den einzelne Mann und die Wechſel⸗ us, 
7: ienit, ſeitigleit des Unterri ts migli@. Der Kreis 2 Stunden 0000٤: ٠ پل‎ 8 ۲558 
Warmübungen in Schar und Trupp mit Heis | des Sturmes ift dafür fon zu umfangreich, will Aus ber Pilihtenlehre der ( x 
nen Märihen und Einiagaufgaben, man nicht Gefahr laufen, dak lebenbice melts Durdführung ber Mufterung. Np 
emer It, F- ا‎ N: n E Abſchnitten — — —— e Wihtigite Tagesbefehle. 
Jahres eibes n b eit" abgewiirat wird, bei der es nur rirar , e R d : 
ELO ta Ran ben, bie Grunbbegriffe Ds oet یں‎ clipe —— ان‎ ber” Bewegung Meee 0000 
as» u u u äutern.“ meinen GCiurmbienites Daw. im Truppdien 5 
ہے ہرقب سال‎ ländlichen Werbültnillen mit groBem 7 SU-Mann [pricht ben Xages[prud: (ei i$ on Marge 


| o% A ۱ für den ganzen Sturm, eine Urt 0 
Bezüglich der Verteilung obengenannter Stufe | japas —— ae) bie. انت‎ — bie ben Deligebonten für ben Gejamtbienft in 


gaben auf die einzelnen Einheiten und Unter» | > ierdienit, Durchführung von Multes diefer Zeit abgibt). 

einheiten Schar — Trupp — Sturm wird dabei — fen: der Sibol e دا‎ „artue, Opferwilligteit und — ہیں‎ ig j 

von folgenden — ausgegangen: ländedienft, lomeit er vorbereitemder Art für | nd Die Tugenden, bie ein großes Bo 8 
-— 8066+: meiſt biemitiüngerer Fil ben Einjahbienit ijt, ber prattiibe Schiehdienft, raucht. 

zer, — bie mehr formalen und rr Der Truppführer wird [omit zum Shulung% 


einfaheren Aufgaben des Orbnunass i 1 i i x 
Dienftes. Dicle verfolgen in eriter Linie M h iol * en 3 ربا ہا‎ l کا‎ Dienft — im freien Gelände — weg 
6 


einen erzieheriihen 3med, Der Schatführer 5 I im | von Spott» und 3 M IL 
entipeicht im weienttidien dem Rorporalihaftss | fite Gauls, Dann En meltanihau, elä Marihlieb — :0ا22‎ ۵00۱1101011+ — Veobadhtungs- 
führer: des alten Heeres. Er ift zunorderit Weltanihauung, Er muk daher neben der Ler 6 Stunden | aufgaben längs der Maridjtrake — I 
Berantwortlih für alle F en Det aer bendigteit ber eigenen meltanid)aufid)en ilber turjer Befehle in der Marihlolonne (— 3 Rie}, 
Ordnung des einzelnen SX. annes (Diemit* | zeugung vor allem eine newille 9efrtedmif bee lometer). 

. $ Gumita) am engs - « i " | ausbildung in ftraffey, Haltung — Gruk einzeln, 
fen verbunden mit jeiner Einheit, lebt mit fel dt —— — نس و‎ Mies — in Der Abteilung, Tage von Befehlen in 


En پت الد ہیں ہے‎ pese ر کا‎ M4 5 E organilatorild) unb einjakmäkig aufammen, [on der Reihe mit 10 Schritt Zwilhenraum als 


dern cud ausbildungsmähla und prägt bie Wettfampf der einzelnen ren. (Wertung: 
bet eingeinen, gin einheitliche Linie der äußeren und inneren Er Jeit = Senetli teit, Nichtigkeit und Volltän- HEDEE ےھ‎ 
etra einer „Kampfeinheit“ Er forat bigleit der Befehle.) SReitermaríd: Nehmen nas Einheit Ausbilh 
bie Gilege des Ramerad dafür, Daf bie worbereitende Erziehungs«rbeit türlider 4 (vorheriges Ausjuchen ge- 4 aveid 
die stehung ben eingelnen zur feiner Scharführer und bie porbeteitenbe Schu: eigneten Geländes). | 
äußeren und inneren - Iungsarbeit feiner Truppführer auf zinen Am Haltepuntt 2: Borübungen in der Sha 6dar On 
bi des eirtzelnen ejs | Utford abgeltimmt wird und ihre Meiterfüh- für Spalierbildung: 11% St 
1 ner | Tuna gur Höheren Aufgabe des Einfakes ge a) Einrüden der Schar 
u dires währleifter iff, Er muh darum geftaltende 1. Auf Kommando in dem gugewiefenen 
A Krafte befiken damit der monatlihe Sturm: 9 Auf Jei ( ins Raum ibas Cntfal: 
00 ہیل ان ال‎ Ganes nisb, bei ما1‎ — Je eiden im |. tem. 66. 
,| mögli ‚Sielleitigkeit,, Er gibt feiner Cin: i ۱ tja Ga 
8 ben 00 Schwung’ zum Ein: pele s حم‎ > ee | 11/: Si 


jak, als der Summe von äukerer Rleinarbeit 
pi Ber auf die Gha- | und weltanihaulicer Schulung und hat hierfür bewegung oder Sig. |  Shritt Aditand (das Trupp 913 


. i Entwideln). - 
ten um b Dienjt nusbar gemacht mer, | fh aller Mittel zu bedienen, die der Sturm: piein. c) Rechts (lints) um! = Sty 
den. Die Größe der Einheit geltattet jomit dem | Dienit im Gelände bietet Dastelbe fiungemdg im Trupp: 

übrer, fih mit den vorbereitenden Arbei- * 
en allgemeinen Dienft und der 07 Rad den Hier angeftellten Erwägungen bil: a) Entfalten in Scharen in dem jugewiefenen 
arbeit" des Dienites zu bejalfen. Die rt der | det demna. der monatliche Sturmbdientt mit Raum, 
ift batum vornehmlich „erzieheriih"; | 6 Stunden Dauer ben Uusgangspunts für jeg- b) Entwideln der Scharen, 
fie veri feine ausgeiprodhene Kenntnis-ge | lihen Einzeldienft und die —— ung Ulle Übungen juerit auf einer Straßenfeite, 
miller men. Der Sharat wird dar | bes ucy- mit dem Jwet. Grundlage un dann auf Beide Straßenieiten mittels Doppel, 
mit gum Erziehungsgebilfen jeines | Form für den Cinjak zu |8٠٠ ۱ reihe. 
l Kampfipiel: Wenn möglih Schneeverhältniffe 
Zeitplan für Schar, Trupp, und Sturmbienit: | mit einbeziehen, Reiterfampf, 
= ہے‎ i s i : — 7 j Um Endziel: Sturmführer [pridjt an fulture 
Monat Stunden Se EEO 24 ober Seimattundlic bebeutfamer 
tätte mit engiter Inbeziehungjeßung zur We 
S'e Stunden | OD. 1a Ste, y i Dei 


Uppell 2 Std, | anídjauung. 
2 Stunden — 99. 1L 2 Std. 
1’ Stunden | D.D. 1’, St. x 


Februar 
6 Stunden — Allgem. Dien . 
| in cine — | 
Mär; — ejeidnung de 
— س‎  ج‎ 
۹ 
A 


d 
die ". 
theoretil her 


er 5 
DD. ۹ Appell 2 Stv. KEinheit Ausbildungs» Stoffgebiete 
Eh.. 1'/« Std. = ا‎ 07 00 MERB 


Allgem. Dient | Schar D.D. Abzeichen und Dienftgrade in der SU, Rot nun die 
im Gelände 1!/; Stunden In lete Sturmfahne, futigsrote Yahni 
(Der Eid auf die Fahne). auf!“ (v, Aitendorf) 


— 7 ارت 
Appell 2 Std. 64... Die Behandlung der Kieinfaliberbiidfe,‏ 


D.D. 1'4 Std, 


۱ 11/2 Stunden | Verhalten auf dem Schiehltand. 


o e pu Tripp ; a. * 9. me — eg 2. IT 
unben turmjabne. Neugründung be , na m 
Erläuterung: D.D. = Drdnimgsdienit; W. U. = Weltanfchaulicher Unterricht; 9 Schiefdienft Verbot als reine Varteinfieberung für ۷0 
E pepr py bu >? wird رد ا20‎ ^n 

itplan di re 1 de , nde 1926). Damalige ederung bet , Die 

get A اض‎ —— —— Nabe 1927 bis 1930 5 Seithen der Kleinarbeit 

: ber SU. Beiprehung wichtiger ا شس‎ Tages» 

Monat Februar: 2. Woe am Sonntag | Umfang des Weiterzugebenden hinau eht. ereignille im Monat Februar, meltanidjaulid 

im Gelände (2 eg on l b) [de Hilfsmittel aut Schulung find nötig geleben. 
xm Mär کے‎ Wohe am Sonntag im ا‎ a — * " mno سس‎ —d————Uoní——— A 
nben c) Scipredung von Erfahrungen und Bes 1 : 

| obadtungen - dem ا‎ ie Schulungs» zn 2 ال مہ‎ — Wet unter bem 90 Die 

orlefen:. Fahnenchoral von Baumgnn aus 


monat. 
Der * ai y yig einmal „(tee Ronatspler Trommel bet Rebellen“ 
ung in ehlsgebun ie : 
im den des ganzen Monats vor, Durdipielen der D Einfagau de beim | کرت — کا‎ me übces; 
ری ارت ین‎ Ponar Stel be | ced i Ond eat et irse ets یں‎ 
0 offliher Hin a c= | Dorjugsweile der Befehisgebung mi b t , de 
tüdfidtigen, dah 4 rein لیر ای ا‎ über den ا‎ Bibrerfgulung“ اہ‎ fotos" iar! hogy” und Rolt nun die bins 
e auf. 
a fenti: | _ | Ein SU Dann Ipriht die Monatsparole: „Um: 
Stoffplan für Siena Beben Sturmbien|t: | | lere Heine fällt erit mit bem festen Mann.“ 
| ۴ | | nihliekend Br — mit der Sturm: 1 
OL TIT fahne durd die Ortidaft, wo Sturmappell 
Findet 7 — ner | Marihlied — Mariddilsiptin, 
a » Yr rm E out mng gr min aper 
D.D, Die politiihen Gegner meines Heimatortes und | Wir find bie Sturm- pragen des zuräidgelegten Weges in bezug auf: 
1/2 Stunden | deren Urbeit während der Kampfzeit, Erite Ans — ووا‎ ` fa) allgemeiner Verlauf; | 
+ ' |-fainge ber Bewegung in meinem Heimatort, b) Wegabzweigun v 
1'/s Stunden — ber SAErinnerungen aus der | nen; 
+ | fampiaeit. Der SU-Dienftangug :871ج‎ c) Längenverhältnifle der Strede; 
Anzugsbeitimmungen. Der Grug unter Pat | d) Einfache Wegſtigge (kurzer Halt). 


teigenofjen, Durdjagen kurzer Befehle auf dem Mari inner; 
8. 


| re, ار‎ 


— — — 


W. U. 2 Sto, 
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Bon allen Alme- 
raden war feiner 
fo lieb und fo gut 
wie unfer Sturm- 
führer Weſſel.“ 


" Mai 1936 


— 


inheit اا ...سیل‎ Stoffgebiete 
jmetg 


371 | 5 7 
turm Um Haltepuntt 1: 

Iruppweile Wetttampjaufgabe: . 

Jeder Trupp hat eine gewilfe Anzahl, für 

jeden Trupp gleichlautende Beichle über eine 

von getarnien gegmeriihen Pojten beiehte Gee 

ländeitrede nad einem gemeinjamen Meldelopf 
iu bringen, . 

Wertung: Schnelligkeit, Wendigteit und Ge 

+۶۰37 

Voderungs: u. Freiübungen je nad Witterung. 

Grundiäklih: 10 Minuten Einzelausbildung. 
Vorbeimarih) Formen der Schar und der 
rupps. 

Borbereitenbe Einjakiibungen innerhalb Schar 

unb Trupp (Museinanderziehen und Sammeln): 


a) Schar fucht einzelnes Kleingehölz ab. Durg: 
fümmen in einer iple unter Berteilung 
der Beobahtung (gerade Nummern, Erd- 
beobadtung, ungerade Nummern, Baume 
beobahtung) ; 

b) dasielbe im Xrupp: 

Durdhfammen in zwei Wellen (2 Scharen), 
3. Schar als Beobahtungstette vor dem 
Waldrand: 

c) Trupp umitellt im ebenen Gelände einzel» 
itehendes Haus: | 
Yuseinanderziehben — Einnehmen der Muss 
gangsitellung 

Das Vorgehen: 

Organijieren der Durchſuchung bes eingelitehen- 

den. Haules 

Wetttampfaufaqaabe: Ablegen des Ge 

pies, Wegtreten truppweile in gleiden Ents 

fernungen, 9farmpiiif. Weldhe Mbteilung [teht 
als erite melbebereit, 

Wertung: Gdnelliateit und SBollitünbigleit des 

Unzuges. 

Um Endziel: Führung durch Werfitätte, 1 

oder Arbeiterniertel in Stadt und Siedlung 

oder Tanbmirtídaitliden Betrieb, Durh An 

ihauung und Beiprehung Geritandnis ٤٣۰ 

ken für Begriffe: Arbeit, Toziale Gejinnung, 

Verantwortungasaefühl gegenüber bem Bolts: 

ganzen, Hilfsbereitichaft, Belpredung der Mög: 

libleiten von Cinjak. 


Monat April 
N Bezeichnung des 
Einheit Ausbildungs» Stoffgebiete 
weiges 


2 "TT DOE Die Gliederung ber SU. allgemein, Meine Fiih- 
1". Stunden rer von Gruppe - Brigade — Standarte — 
DU. Sturmbann — Sturm — Trupp — Schar (aus 
|. N aleid) Wiederholung der Dienitgradabzeihen — 
j Unterichied zwiichen Dienitgrad und 1۰۶ 
SD. Tuna). 


1s Stunden Stelfehler durch Zeichnungen zu erläutern, 


TB.U. Der unbetannte SA.Mann im _politiiden 

2: Stunden Kampf ber Jahre 1980 bis zur Madtüber- 
nahme. Horit Wellel, Sturmführer, Student 

und Wrbeiter. Verſuche, die SU, ihren vom 

Führer gaeitellten Aufgaben zu entziehen, His 

davon der 30. Juni 1934. Bittor Luge‏ ناو 

wird Gtabedet, Der Reiniqungsprojeh Inner» 
halb der SU. durch Kührerüberprüfung, Führer: 
ihulung und Nüdführung zu det pom Führer 
geitellten Mufgabe als Glaubensträger und 

Glaubensbringer. Die heutige Gliederung der 

S" Weidsmetttampt und SA.-Sportabzeihen 

als Gradmefier der Ausbildung. 

LL LC 
Sturm Uppell 70184 truppweile Mufterung, Kontrolle ber 
Stunden Husweiie. 

Nerlelen wihtiaer Anordnungen, Tagesbefeble. 

Der nalolgende Appell jtebt unter dem Lett- 

wort: 

&anmerabiídaft,. 

1. Ein SU.:Mann erzählt fury von einem Er: 
lebnis der Rampfzeit, das Die Kameradichaft 
der SW. dDofumentiert 
Gedidt: „Um 30. Oktober. Wir liegen vor 
Nieuport” von Eberhard W. Möller. (In 
‚Sie werden auferitehen”, Sammlung die 
junge Reihe, Albert Langen — Gg. Muller.) 

3. Bon allen Kameraden (Gemeinid) ‘(Hejang). 
Sturmführer ipricht über Rameradidaft als 
Grundlage der OM, 

@ameradihait iit Treue 

Gameradidait Grundlage Der Nolfsqemein: 

iait 

Bilege der 1 

Anwendung der 1+ 

Ein 0وت‎ Die 900:8٤ 
Allgemeiner „Kameradichait iit Hingabe aud bes .لا‎ 


SU «Dienit im | Hor ithumastag iit feitgelegt. Der Zeitpunkt 
Gelände (libraeit), zu dem abgerüdt wird zum Sturms 
6 Stunden dienit, wird vorerit niht bekanntgegeben. 
Sturmiübrer alarmiert durd Radfahrer. GA 
ren rüden nah angegebenen Sammelpläßen. 
Berlammiung der Trupps an angegebenen 
liken (mittels Gfiyy) im Gelände, fom 
trolle! Zeit wird geftoppt. Die Reriammlungs 
plage find fo qelegt, dak die Radien’ zum Ger: 
fammlunaeplatg des Gturmes annähernd gleid) 
arok And. Auf dem arid nah dort: 
a) truppweije Löfung geitellter Beobadtungs: 
aufgaben. 
b) CAL میں‎ mijjen von gegneriſchen Beob- 
achtungspoſten Defektes Melande ungejehen 
۶۱۲۸۱۱۱۲۷۰۱٥۱٥٠۰ (Zonen find nad) Stiage bes 
zeichnet.) ~- 
Wm Berſammlungsort Sturm: — M 
a) Befanntgabe det dur aufgeitellte Scdiebs» 
richter jeitgeitellten Ergebnille, 
b) kurze Wiederholung Einzelausbildung, Erer: 
sierformen in Schar u. Trupp Vorbeimarid 
Rom Verlammiungsort des Sturmes: 446 
Propagandamarid bes Sturmes burf günftig 
und nabe beigelegene Ortihajten tm vorherigen 
Benehmen mit ber politiihen Leitung. Propa: 
Aandaaufaabe! Winterhilfswerl ijt Ramerad- 
ihaft am Volfsgenolien, 904 5۹10+ 
ihaftsitunde im vorher beitimmten Gajthaus 
| der Bewegung. 
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Persish=jüdishe Stammesprágung 


Uber ſchließlich half bem „auserwählten Volte“ 
aud bas nichts, und Moies führte es in bie 
Wiijte von Sinai, wo er auch Weine befannten 
Geieke auf Steintafeln ichrieb. Er itarb im 
Sabre 1450 vor Chr., und in den daraufiolgen: 
den 300 Jahren verihmolzen bie uriprünglichen 
12 Dudenjtimme ju einem Bom Ojtjordantand 
aus qlüdte ihnen endlih aud) der ihon oft Ders 
geblich veriuchte Einfall ins Qand Kanaan: der 
Mott Jahwe hatte ja ihon ebebem in edt jii 
diſchem Geijte arweisiant. „Ich will bir geben 
Hdujer allen Gutes voll, Die du niht aebaut 
und gefüllt bait, ausgebauene Brunnen, die du 
nicht acmeikelt baft, und Weinberge und Hl: 
berge, ^ie du nicht aepilanst halt!“ Auf 9 
Befehl zog in das ungliidlide Land Mord und 
Totihlag im jeder Form vin: in dem Ausrot⸗ 
tunasfrieq gegen die Kanganiter wurden die 
Bluttaten jämtlicher anderer orientaliiher Völ— 
fer weit in den Schatten aeitellt. Shr leuchten» 
des Beilpiel war ber Judengott Jahwe felbit, 
ber ja nad) Kapitel 31 des 4. Buches Moſis ein 
Wejen darjtellt, das an Blutriinitiqteit unter 
bem qterigiten Raubtier unb an lülterner Geils 
heit tief unter dem verfommenjten Wüſtling 
itebt. 


Sittlichkeitsverbrecher 


Schon früher hatten die unter 
Agypten ausziehenden Duden bei den armen 
Wiidisnitern aufs fürdterlihite aebauit: alle 
Männer und Knaben wurden erwürat, Weiber 
und Mädchen am Leben aelalien. Bich und (iis 
ter wurden geraubt, Städte und Dörfer ver: 
brannt. Der „fromme“ Moſes war über feine 
Hauptleute empört, weil fie die Weiber leben 
aelajjen hatten, und jaate nach obigem Kapitel 
Vers 17 und 18 bie für bieien „Gottesmann“ 
bezeichnenden Worte: „So erwiirget nun alles, 
was männlich ijt unter den Kindern, wid alle 
Weiber, bie Männer erfannt und beigelenen 
haben, Uber alle Kinder, bie JReibsbilber find 
und niht Männer erfannt haben, bie laſſet leben 
für euch!“ Alſo für bie viehiſchen Lüfte der Jus 
ben! Dasielbe machten fie jpäter aud in Ras 
naan; ihr Gott Jahwe befahl es ihnen auf feine 
liebreiche Weile: „Bon den Städten bieier Völ— 
fer jollit bu feine Seele leben 10116٢1, fondern 
der Vernichtung weihen.“ Damals laken :18ا‎ 
qens aud) ariihe Stämme in Kanaan, denn es 
heikt im 1. Buch der Rihter, 1. Kap., Vers 28 
bis 35: „Die blonden, blauäugigen Amoriter 
wohnten auf dem Gebirge Heres, und die Hand 
Judas ruhte Ihwer auf ihnen.“ 


Trok aller Greueltaten vermodten die Juden 
nicht, bem Gottesbeichl auf völlige Ausrottung 
ber Urbewohner reitlos nachzukommen. Bejon: 
ders unter dem beriidtiqten „rothaarigen“ 
König David brachen immer wieder von neuem 
antilemitiihe Aufitände ber gepeinigten Urte: 
wohner aus. Die jüdiichen Frauen pricjen aber 
Davids Blutdurft gegen die Eingeborenen mit 
den Worten: 


„Saul hat 1000 erschlagen, 
David aber 7 


In feinem fittlihen Leben mar David eine 
beiondere Zierde feiner geilen Raije. Er iab vom 
Dad feines Haules eine Frau baden: es war 
Bath-Seba, die Frau feines Feldhouptmanns 
Uria. Er vergewaltigte fie und lick ihren 
Gatten ermorden, 


Die Söhne Davids ftanden ihrem Vater an 
Schandtaten niht nad. U m m o n war ein Wüſt⸗ 
ling und ihändete jeine Ahweiter Thamar; und 
der „weije" Galo mt o, bert von 970—933 v. Chê. 
berrid)te, war ein ebenſo qraujamer wie unzüch— 
tiger Dejpot, bem in einem eigenen Weiberhaus 
1000 Frauen zur Verfügung Itanden. Der Auf: 
bau des jogenannten 'alomoniiden Tempels mit 
Hilfe fremder Baufiinitler iit cin Hohn auf ^as 
Treiben dieles qott- und fittenloien Königs: 
150 000 SKanaaniter mukten dabei unter 3000 
jübi[fen Stlavenhaltern Frondienfte [eiíten. 

(Bortleyung folgt.) 


Moles aus 





۵۷ 





Es ادا‎ still geworden um die Juden. Es ist fast etwas zu still geworden. Zwar 
hat der Führer und sein Volk mit den 


Nürnberger Gesetzen die notwendigen 
Das will aber nicht heißen, das nunmehr das Judenproblem 


aufgehört hat, für uns zu bestehen. Solange es Juden gibt, wird für die Welt 
eine Judenfrage existieren. Wir bringen deshalb in den nächsten Folgen eine 
außerordentlich wertvolie, in ihrer ımfassenden und doch konzentrierten Form 
bislang noch nie veröffentlichte Arbeit, die unseren Kameraden scharfe Waffen 


Hand für unseren ewigen Kampf um Deutschlands Größe gibt. 


nem Reifen Lot die fludwiirdige Geſchichte 
Judas. Das Alte Tejtament berichtet über Die 
Verjeudung des blutlid)em Kerns des Juden: 
volfes in einer Weile, bie jedem rier die 
Schamröte ins Geliht treibt. In Sodom und 
(»omorrba herridte als areulichites Calter wider 
tie Natur bie 0 mit Tieren, die Sodomi- 
terei. Als Diele Städte vertilgt werden 
jollten, gab ber von Gott gerettete fromme" 
Tot jeine beiden unichuldigen Töchter den Go 
domitern aur Unzucht. Es iit faum ein Kapitel 
der WMenihbeitsüberlieferung io entwürdigend 
und jo voller (fel mie dicies Kapitel 19 des 
1. Buches 59 

Eine fitte und tugendiame 6 19 
e$ Damals bei den Hebräern überhaupt nicht ae: 
geben zu haben, jonit hätte Moies nicht jolche 
Verbote erlaijen, wie: „Du follit bei feinem 
Tier liegen, und fein Weib foll fid) mit einem 
lier abgeben" 

Schon in jenen fernen Zeiten befakte fid bie 
.Mlugbeit" ber alten Hebräer mit bem Benau: 
nern jeiner Mitmenihen, wobei es ibm durch— 
aus gqleihaültig mar, ob es Stammesiremde 
oder eigene Stammesgenolien ober. aud) felbit 
Blutsperwandte waren. Jatob fauite feinem 
Bruder das Eritgeburtsreht mit einem Linien: 
qerid)t ab und eridiminbelte fid dann Durch Be- 
trug den Gegen des Baters. Diele Gaunerei 
wurde vom Nudengott ohne weiteres zu Recht 
ertannt und ausbrüdlid) beitütiat. 

Solhe Stellen, wo mit Gott in wahrhaft aot: 
teslaiterliher Meile Schindluder aetrieben wird. 
finden fi in Mengen im Alten Teitament. Im 
Kapitel 27 bes 1. Buches Moles ipricht der 
-ubenaott aud) bie für das politiihe Meltherr: 
Ihaitsitreben der Juden bezeichnende Wort: 
Golfer mülfen dir dienen und Leute “۵٤۷ 
Dir zu Fühen fallen.“ Und im 5. Rude heikt 
es:,Duwirit alle Biller freifen, die 


`~ 


sahwedirgeben wird!” 


Der erste Antisemit 


Durd Jakobs Lieblingsiohn Jofeph, ber 
von feinen Brüdern mad) Agypten peridadert 
worden war, lamen die Juden in dieſes zweite 
Paradies, wo fie fih wie der Sand am Meer 
vermehrten. In Yanrten herridte ndmlid da: 
mals ein rajjefremder König aus 931۰ 
bebuinenitemm, Apophis I. Mis ipáter wieder 
ein König aus bodenitändiger altägnptiiher 
Familie jih des Thrones bemüdtigen 6 





Kar! Marx-Mardodai 


1518-1883, Jüdischer Arbeiterhetzer und Vere 

tasser des berüchtigten Werkes „Das Kapital”. 

Nach ihm nennen sich die „roten“ Parteien 
Marxisten 


wurde er aud) der erite uns befannie antifemis 
tile Vorlampjer, ber zu voltspolitiihen Schuß» 
maßregeln gegen die fih unglaublich vermehren» 
den Juden آ۷‎ 

Wises diejen dann eine Zeitlang etwas +۰ 
ter ging, eritand ihnen ein 7٤ 
Führer in Moies, ber ale Schüßling einer 
ägyptiſchen Prinzeſſin erzogen worden war. Die 
„Bedrüdungen“, das heikt, die ganz ۷ظ‎ 
lihen Abwehrmahreneln gegen bie biutjauge: 
riſchen Hebräer, bradhten fein Semitenblut ins 
Wallen, und er flehte feinen MWüftengott um 
fürchterlihe Rache: das uralte Kulturland am 
Jil wurde denn auch angeblih mit zehn grau» 
iamen Plagen heimgeiuht und burd) Fröſche, 
Mäufe, Heuihreden, Pejt und blutendes Waj: 
ler, Ungeziefer, Eiterbeulen, Finiternis uſw. 
gezüchtigt, Außerdem hat ber biutdürftige Ju- 
bengott nod) bie geiamten Erjtgeborenen im 
ganzen Königreich Babhingerafft. 


| 
| 


in die 


nes Wolfes nof mehr 014 
muH Id) 3168101 der hoben 
ıhen Voltes bem, 
der in ۱(٣ 


als bas eigene, 
Sendung bes deut: 
it werden, bao nunmehr wie: 
i Jeit, ber ganzen Welt voran, 
als tiger unb fittliher Führer im Kampf um 
die Beireiung vom alles perdiitenben und alles 
eriotenden Judentum dienen will 


Die Eigenschaften der Juden 
Die Juden lind fein Urvolt wie die Germa- 
nem, jondern, wie willenichaftlich nadaemicien 
Ht, eine mulattenhafte Miihung Gelbweiker 
Die rein körperlichen Unter 


mit Schwarzen. 
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„Die Judenfrage 
it der Schlüssel zur Weltgeschichte” | 


alfred Nofenberg weilt in leinem | Wy 
thus des 2 Sahrbunderts“ unter anderem dar: | 
gui hin, wie Hd) in ber Geichichte feit drei Jahr | 
pu 110۷۳ IMMer wieder Dasielbe Rily setae 
nad Wiltern ber Weit sicht ber Quibe ven 


e 
stadt *4 SOT nom Vand iu Yanb, unb 1 
ib lett unbeilvelles Schmarogertum au 
er wird merjagt, kommt wieder, ein Geſchlecht 
pird eri agen, Das andere beginnt 671٢ 
bos û spiel. 

Als Sohn ber Satan-Natur sieht Ahasver 
rb Div Weltgeſchichte Ewig unter anderem 
Gamen und Dod) immer itd 8 bleibend; ewig 
Ne Wahrheit beteuernd und immer lünenn 





Denn Luge den Tob ber nordildhen 

pedeudet, |o "t jte für das Judentum 
benselement 

mmer "mehr iit daher bie Sudenfrage eine 

۸010111081 unleres gejamten Wolfe: Staats: 

und Wirtichaitslebens geworden; fie areiit aud 

tief hinein in unjer ganzes religtOs-fittlidje Yes | 


Menichen 
das Y 


Durch Liberalismus wurde Deutschland im 20.Jahrhundert Kolonialland derOstjuden 


Welt in Wort und Bild" 


Ihiede, bie Den Arier vom Juden trennen, find 
daher jhon jo gewaltige, dak jede Vermenaung 
nordijden Wrierbluts mit Dem iemitiidjenearo: 
iden „udenbiut als bimmelichreiende Sünde 
wider ben Geiſt der Schöpiung erideint. Die 
judiichen Plattiühe, der jweigetetite Blid, das 
Rainsjeihen in der (Gegend der Naienwurzel, 
von dem aud) Die Bibel redet, das negerhaite 
paar, der jinnlich triebhafte Jua um die Mund: 
Wintel, das flojjenartige Halten der Hinde in 
Kubeitellung, das mertwürdige Südeln, bei mel: 
dem der Ellbogen angezogen wird, find لف‎ 
Kaljeneigentümlichteiten der jüdiichen 30۰ 
raſſe, wie ihr typiſcher Gerud, nenannt „loetor 
judaicus''; diejen Subengerud) leugnet aud) der 
‘ude Dr. Grack in ieiner 11bändiaen Geihichte 
des Judentums nicht. 

Mehr nod) als auf dem körperlichen Gebiet, 
— ja man tann lagen: abgrundtie? — Iheidet 
ih ber Jude im Seelifden vom rier. 
Der Jude tennt feine Sáóambhaitia: 
teit: bie Geilbeit ijt einer feiner 8)7 
Charalterzüye und die Geididte des jüdiichen 
Voltes ijt eine ununterbrodene Reihe 14+ 
lider Verwilderung. 

Außerdem ijt er dertupiihe Materia. 
Lift: fein bódfter Lebensjwed iit Geld, feine 
wahr Gottheit das Goldene Kalb. Sein Krä: 
mergeiit, der jein Dajein zu einer einzigen 
Rechenaufgabe macht, fonnte weder auf den Ge- 
bieten des Geiftes nod) der Kunit je etwas für 
die menihliche Kultur Bedeutendes Ihafiem, 

Die nomabiide Herkunft macht Bie Juden zu 
Gerddtern jeder törp lih an: 
trengenden Arbeit: Jedermann weik, 
dak es unter bem Bauern: Handwerlers und 
Wrbeiteritande taum einen Juden gibt. 

Das Unitete des Nomadentums, bas nod 
heute fo tief im Juden fit, bradte es mit fid, 
bab bie Uufhekung und Revolutio: 
nierung ber Bolter und Staaten 
itets jeine beiondere Vieblinasbeihäftigung war 
und immer mod) iit. 

Wenn die Lebensauffallung des norbiihen 
Menſchen durchaus heroijd iit unb um fittlider 
Erfolge willen jelbit bas Geld veradtet, ordnen 
jid) beim Juden alle jeine Lebensbetätiaungen 
bem Gieren und Rafien nad irbi: 
j dem Gut unter. Solderart veripottet er alle 
jittlihen Ideale bes Ariers; jein Weltentraum 
war und ijt bie Unterjohung oder qar Ausrot 
tung aller michtjüdiichen Völker: Dieſem Iwede 
diente jeit jeber die jüdiihe Rajienreligion 


Sitten= und 
Zuchtlosigkeit von Anbeginn 


Um das Jahr 2000 vor Chr. beginnt mit 
Abraham, „dem Bater der Menge", und jei 


Antisemitismus der 


` "ehe Aufnalımen aus Körber u. Purel: ., 
a D 15. ariſch  bfutbemuhte Deutichland 
dolt Hitlers macht jid) jekt nad 


einer 
unlangın Set der Schmah und Schande wie | 





Xer vom ortentaliiden Geijtess und Geld. | 
tod 

Sir tehen am Anfang einer neuen Zeit, in 
end Die ariſche Idee gegen die jübild)e Durch: 
che ۶ں ں+)‎ 

> neue jeit fann aber nur der verftehen, 
#r dre alles jerjekendDe Tatiqteit des Juden: 
tums 

lege aud wirklich tennt und ۷۶۴ ]) 71 


Slane durchſchaut. Dazu follen die folgen 
ungen verhelfen, ihre HSauptquellen 


m neben Hojenbergs „‚Mouthus” bie alt: 


ham ul 
EA sii 


rauen Wltertum an bis in uniere 


&nbmte Schrift von Dr. Eugen Pübrina: | 

A TT ^‏ یڈ 

Sie Sudentrage™ und das eben erihienene aus: | 
4 


Feichnete Werk von Sr. W, Körber und Dr. 


i Hugel: „Antiiemitismus der Welt in 
Wert und Bild’, die wohl umiallendite Tar: 
ulung Der aelamten Judenirage 

Tu Sorge um den rafliichen Beltand unb das 
Wc Mut unleres Bolles darf Die wahren 


dol) Hitlers niemals ruhen 
dem, dem das Xeben und Schidial jei- 


Trotzky, 
der jüdische Rassen«Schlachter 
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c ٠ 
des Dazu gelernt. Da werde id in bret Sont 


ten meine Shc: zu ber beiten bes gangen Stür: 
mes gemadt haben.‘ 
E 


Einer ber Ausbilder, bes nah feinem ولا‎ 
ſcheiden aus ber beiten Iruppe bet Welt, bes, 
,Sumberttaulenbmannbeer" in der Xampiaet 
ber Berliner SU. als Obertruppführer ange, 
hörte, der Dann dem Ruf zum Reuaufban des 
Voltsheeres ebenjo pilihtbewuht wieder goter 
leiftete, obwohl fein zmwildenzeitliher Berni 
aewik ruhiger und auch einträgliher mar: „€; 
macht mir immer freude zu willen, dah in mei, 
nem Jug SU. Manner find. Wer [don freimil. 
[ig zu uns und vor allem zum Ihweren ME 
fommt, bei dem fónnen wir ein bejonberes Mak 
von Bereitihalt unb gr ا‎ vorausjchen, 
Wenn er dazu nod) in ber SU. ift, bann gebt er 
zu 99 Prozent in Ordnung. Dann ift er immer 
der Mann, der angenchm auffällt. Das ik 
eine Freititellung, bie fid) bei jedem neuen fur. 
jus mehr und mehr befeltigt. 

Der SU.PMann hat das Gemeinichalts. 

benfen ſchon mitgebradt, bae viele ande 

aud freiwillige, hier erit lernen müllen, 

Er hat aud Dilziplin im Leib, ohne bie es 
hier, unb gerade bier, nun einmal nift geht, 
Vor allem hat er aud) den nötigen geiftigen 
und fürperliden „umm“ in fid. Mit bem in: 
neren „Schweinehund“ wird er viel beffer fer, 
tig als die anderen, bie gewik den gleichen qu, 
ten Willen mitbringen, die aber bie Eierihalen 
ihrer fogenannten biirgerlidjen Herlunit oder 
ihrer fogenannten Stellung weit ſchlechter ab. 
itreifen fónnen, Wiflen Sie, in jeder engen Ge. 
meimidaft, wie es aud) bie un[rige bier in ber 
MOR. ijt, da bricht nad drei ober vier Mochen 
jo eine Art Krije aus. 

Miciftens nur ftubenweife, mandmal aud zug · 
weiſe, manchmal wird fogar bie ganze Kompanie 
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von ihr erfakt. Wenn [o bie eriten Women vor: 
bei find, bann bat man [id gegenfeitig , bero: 
den", bann bemüht man fid) nift mehr [o mie 
im Anjang, feine menihlihen Schwächen zu ver: 
bergen. Dann offenbart fid) bie wahre famerad: 
ihaftlihe Einitellung bes einzelnen, zwei Tage 
vor der Löhnung bei ber vorlekten Zigarette. 
In diefem Stadium braudt nur ein Meiner, un: 
bedeutender Anlaß vorhanden zu fein, dann 
plat bie Bombe. Dann iit Die Stimmung ver: 
faut. Wir Ausbilder merfen bas nur daran, 
bak wir uns dann febr viel mehr Mühe geben 
müllen, ohne dak bie Leute jo recht mitaehen. 

Aber dann find es immer wieder bie Partei: 
genofjem, bie SU.» und 66. 18111100 bie ben 
ruhendDen Gol in dieſer Arantheiswelle daritel: 
Ien, gen einíad) deshalb, weil fie bie Erziehung 
4 tamerabidiaft der Praxis [fon 1 
aben — — —". 


tk 


SA.Männer hinterm ihweren MG, Willens. 
träger des Führers, bie nun aud zu 0: 
trägern. der Nation eringen werben, 7۲۴ 
Männer hon aumeiit, bie für adt Woden au» 
der gewohnten Umgebung herausgerilien wer: 
ben, adt Woden die Familie verlafjien, Die 
Sorgen und Freuden bes Berufs. Für fie alle 
werden diefe adt Woden zu einer Zeit voller 
Anitrengungen und Mühen, vollen Willens 
einjages und voller Bereitidhaft, voller Jane 
feit und Sorglamteit, aber aud zu einer toft 
baren Kraftauelle. 

Gewik fónnem adt Woden in einer MG. 
Kompanie nift zu eimem vollendeten Soldaten 
erziehen. Uber fie bilben den Soldaten heran, 


ber im Ernitfall Graudbar und juverilaffig ift, 


der gerade in ber engiten Gemeinihaft 7 
Waffe, der Bedienung feines eigenen Maii: 
nengewehrs den vollitem Wert und bie Notwen: 
digkeit beiter und unbedingteiter Kameradſchaft 
erlebt hat. 

Dak in dieler foldatiihen 7٤ 
bes deutihen Mannes bie Träger des Braun: 
bembes der SU. anteilmähig [ehr ftar! vertre 
ten find, dak fie immer angenehm auffallen, 
das fommt ſchließlich nist von ungefähr. Das 
ijt ber Geijt ber Vangemardjugend ۳۶ 
wie ber eines $orit SBeflel. Diefer Geift hat 
zur fyretwilligfeit in ber Wahrnehmung beiten 
deutihen- Mannesredtes unb zu jener label 
lofigteit ber Haltung erzogen, bic gerade 


den GL» anm in feinen adt Woden bei 
ber Artillerie, bei den Pionieren, bei ber Im 
fanterie ober hier im rliner Norden hinte: 


G. auszeichnen. 
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jener Kameradſchaft, die älter ffon als Drei 
Rurlusmoden ijt, bie von ben Männern einge: 
pflanat wurde, bie fid) nad) blutigen ۰۶ب‎ 
ten gegenjeitig nad) Hauje jhleppten, wenn das 
Tiihbein oder ber Diakfrug in Rommuneíauijt 
einmal bod) getroffen hatte, — 


% 


„Hör mal", jo fragen wir einen 7۲ 
pom Sturm 6/28, der [^ freiwillig, mie all 
die anderen aud, in dieje Kameradihait bes 
Mehrwillens gemeldet bat, „wie gefällt's bir 
denn bier? Du biit dod) nicht Der grökte unb 
türfite, unb ba wirit bu es mandmal dod 
hwer haben?" 


„Gewiß“, jagt er, „leicht iit ber Laden ja nicht 
immer, Wher Dak es mir fo geht, wie jo vielen 
anderen bier, die trog der mirffid fabelbaften 
Verpflegung glatt ihre adt oder zehn 0۵ 
abgenommen haben, das tann ih mirflid) nift 
behaupten. Wer feinen Dienit bei der SU. nist 
als eine Art „Lebensverfiherung“ زار اپ‎ bat, 
der man mit Hilfe von angebliden berufliden 
Verhinderungen möglidit viel „Prämien“ — 
Dienititunden nämlih — zu unteridlagen fif 
bemüht, ber muh zugeben, Dak ihm ber regel» 
mäßige GYL:Dienit einen großen Teil ber 


Harte und Cinfasfreudigteit 


gegeben hat, die man als Soldat, vor allem 
beim ihmweren MG., unbedingt braudt. "Dent 
nur an unjere Gepädmäride, Die bod 614 
niht von Pappe waren. Heute jtellt's ih aud 
heraus, wer bei unjerem theoretijdjen Unter: 
richt, Geländefunde uim. nicht fo gang mit fei- 
nen Gedanfen dabei war. Gerade darin haben 
wir den anderen bod) vieles voraus. Im übri— 
gen, wenn if jet im Juli wieder an den Rhein 
tomme, wahriheinlih als friichgebadener Un: 


Exerzieren mit dem Mafchinengewehr - Feine Kleinigkeit 
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inizenieren períuden, SA-Männer find be: 
ftimmt 114+ dabei. Wenn die Malihhinengewehre 
mit ihren rund 75 Kilos von der Maitentam: 
mer geholt werden müllen 69 7 
find immer bie eriten, Die fid) dazu freimillig 
melden. Unterordnung, Einfühlung in den Be 
trieb, Firigleit, darin zeihnen fih Die Männer 
bes braunen Heeres aus, aud) bei bem ftraf- 
fen, foldatilhen Dienit einer لت٣‎ 
Aompanie, Gerade da! 

Die Kompanie ijt müde unb abgefimpft. In 
den ,Gilberbergen" gab cs bei praller Sonne 
mehr als 


vier Stunden harten Sefedtsdienft 


Das jtedt ben Männern ber MGR. nod in 
den Knoden. So ijt bas Lied von den blauen 
Dragonern nidt von jenem zündenden 37+ 
mus erfüllt, der ihm jonit innemobnt. Go iit 
unter der Lajt bes aufgeihulterten f. M. ©. aud 
der Schritt nift [o federnd, wie’ am frühen 
Morgen, als bie Kompanie hinauszog An 
einem Gewehr ftimmt’s aniheinend nidt fo 
qang. Immer wieder muk Der Jugieldwebel 
mabnen: „Aufrüden!“ Einer iit bei Dieler Ge 
mebrbebienung, ben Die Natur zwei Zentimeter 
fleiner madjen lick als jeme Aameraden von 
Der gleihen Gemwehrbedienung. Das drüdt aui 
die Schultern, [fneibet mit E Lajt tief ein, 
Der Dann feudt und jtöhnt, dide Schweihtrop: 
fen fammeln fid) unter der grauen Felbmüke, 
rinnen in 1 tee über bas jtaubbededte 
Gefiht. Der Gewehrfiihrer, ein ۷۰ء69‎ 
führer aus ber Rurmart licht bas. Zwar geht's 
ihn nidts an, denn für heute ijt er vom Tra: 
gen befreit, aber —: „Komm, nimm du Den 

ajjerfajten und veriminde nad reds, id 
werde das Bieft für did) idon mitithleppen.“ 
Das ijt mehr als Geite, jo unbedeutend der Bor: 
gang am fid zu fein feint. Das entipringt 
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Dynamo tm Berliner Norden, dort, wo die 
Wälder ber Mart jhon in bas Steinmeer der 
Grokitadt poritoßen, liegen zwiſchen Birken, 
‚richten und Kaltanien niedrige, langgeitredte, 
aus Jiegeffteinen aufgeführte Kaſernen. Mn 
ben lagen mijdt fih bier rauber Rommando- 
ton unb helles Belfern der Rlakpatronen mit 
Iuftigem Bogelgezwitiher. In den Nähten aber 
brandet aus dem Meer der fteinernen Hauler: 
fronten Der Berfehrslärm dumpf in die Stu: 
ben, in denen müde Landjer ihre Anoden auf 
den Strohſad jtreden. Hier ijt es, mo ein Er: 
gangungsbataillon jeine Aufgabe erfüllt, Män- 
ner zu Soldaten au erziehen, die von 71 
ber Ehrloligfeit um bieies ihr ichönites Mans 
nesreht betrogen worden find. 


Eines Montagmorgens zu Anjang Mai itehen 
an bie 350 Männer unter der Bataillonsuhr! 
Nah ihr wird nun adt Wochen fang der „Un: 
teroffizier vom Dienft“ mit Stentoritimme den 
Dienit anjagem: — Drillihzeug, Patronen- 
taihen, Gewehr und MG. mit Ererjierpatro- 
nen! 350 Männer (tebem unter biefer Uhr und 
werteii, Unicrhalten ſich flüfternd darüber, ob 
ber Trellenträger auf der freitrenpe nun ein 
Feldwebel ober ein Umterfeldwebel fei. Aber 
Diele Unterhaltung wird noh mit „Geitatten, 
Müller“ eingeleitet, im bürgerlihen „Sie“ fort: 
eführt, unbefangen nur und zu mehreren grö— 
eren Gruppen vereint ftehen die Männer 
ber SA. da, vom Stubaf bis zum Rotten- 
führer, mit den verihiedeniten 0) 
aus ber Hauptitadt von ber Standarte „Jadig“, 
aus ber Pauji&, vom ſchönen Mittelrhein oder 
lonitwo ber. 

In einer großen Ererzierhalle erfolgt Die 
Einteilung in bie einzelnen Aompanien. Es hat 
ih ihon herumgeiprohen, dak in der Maihi- 
nengewehrfompanie ein harter, aber ein inter: 
eilanter Dienst geleiitet werden muk, Dak ihre 
Ausbilder zum großen Teil einitmals der SY. 
angehört haben. Was Wunder, dak die Mehr: 
zahl ber Kameraden von der SU. und ber 
Schunſtaffel fi an den rechten Flügel drängen, 
aus bem bie MGR, entitehen wird? Die cin: 
zelnen Namen werden verleien, es wird abge: 
zäblt. Die „Schlipsträger“ rufen mehr oder 
weniger vernehmbar ihr „Hier“, SU.:Männer 
aber nehmen Haltung an und brüllen 7 
„zwoundzswanzia“ fo, Dak einige Spaten er: 
Ihroden Durd die offenen Oberifeniter ents 


fliehen. 
fun ftebt die MGR. 


Mit Mohlwollen mujtert der Aompanichei 
feine Männer, bie er in at Woden zu tüd- 
tigen 16.0 ۷٣ beranbilben fol. Chef und 
Diänner [eben ftd feit an, gleih ijt ein Bers 
trauensband zwiſchen ihnen heroeftellt, aud 
ohne bas Willen, dak er einitmals, nad) feiner 
Verabidiedung als Bolizetoffizier burd) Karl: 
hen Gerciimg, in ber Berliner SA. die Haupt- 
*abt erobern half. Wenige Stunden [pater ver: 
jammelt fif) bie Kompanie auf bem Sportplaf 
um ihren Chef. Er ſpricht zu thr über Die 
Aufgaben unb Pflidten des Soldaten. Da mil; 
jen jie, Dak der Dienit in biejet Kompanie 
jreudigfte Hingabe und höchſten Stolz in [id 
ihlieken wird, wie jie bas aud) wieder willen, 
als der RameradjdhaltsabendD nah der Ber: 
—— auf ag کر‎ als den Oberiten Bes 
fehlshaber der brmadt mit Worten aus 
bem (eiit bes neuen Deutihlands eingeleitet 
wird — 

Es fommt dielem oder jenem ſchwer an, früh 
um fiinfe pom Stroblad zu puraein, zehn Mi- 
nuten [pater nad dem Willen bes geitrengen 
Herrn Stubendlteften fein Bett gebaut zu 
haben und zum gleihen Jeitpunft jon im 
Trainingsanjug zum Frühſport angetreten zu 
(eim, Bet „Schlipsträgern“ verzeihlid, Die es 
ewohnt find, der teueren Gattin die Sorge 
ür den Bettenbau und die Gauberfeit in ber 
Stube zu überlallen. Die aber, deren Braun» 
hemden mobiperpadt auf „Rammer“ abgegeben 
worden find, fie find babet Stets bie Eriten. Sie 
find es aud bann, menm fie neben ber 0 
bieles Zeiteinteilungsrätfels alle Wohe einmal 
d mit dem ausgedehnten Flur-, Hofs ober 

tubendienit zu beihäftigen haben. Wud dann 
treten fie frifchrafiert zum Frühdienſt am. So 
geben bie SU.»-Männer fait überall ein ftilles 
Vorbild 45 — wenn abnungslofe Laien mit 
einem Ausbilder eine Distulfion über Die 
,Jmedmügigfeit" biejes ober jenes Befehls ju 
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Bindernislauf duch ein Baus hindurch 


A uin f hert) 7 asse 





Trainings: und 7+ N it mit ihren Un au! 1:0: 
forderungen an Muskulatur, Organe * Ner 


! dak cine 
ritehuna nidts Weues 


Derartias 
unter 


forperliche 
Der Sonne 7 


ven, In diejer Zeit find Schädigungen des ۰ itellen würde, fondern bereits in ٣۳٣ 
pers Durd) Überanitrenaung und 676 Norm pom den nordtichen Voltern der Hellenen, 
jo ohne weiteres nicht mehr zu befürchten. Mt | den Dorern und Soniern, im antiten Hellas 
ber junge Aörper tatiählih nad ben Erfor- | durchgeführt wurde und eine der tragenden 
dernillen feiner MWachstumsperioden in einem | Säulen war, auf denen ihre bis heute nicht 
Jjeitraum von 12—14 Jahren initemattid) er- wieder erreihte Kultur auíaebaut wat 

sogen worden, bari man ibn aur Iportlichen Wir brauchen die organijde Veibeserziehung 
Höchitleiitung mie aum fümpferiien Ciniak | der deutihen Jugend, weil wir heute unter 
ohne Einihränfung einicken | anderen Vebensbedingungen leben als un'ere 


Vorfahren, wir brauchen dicie organiihe Cr: 
| nebuma, weil unjere Wolfefrait 'dmer gelitten 
hat unb niht verfiimmern Darî umb weil wir 
im Kamp] um bie Jufunit her deutihen Nation 
jede perlonelle und materielle, geiltige unb 
josiale Teilfraft unjeres Vollstirpers plan: 

| ہد‎ ausbilden und einiahlähig maden 
0|. 


Eine Erziehung nad) den brundiäken Des or: 
ganiiden Lebens, wie wir fie tura umrilien, ٤٥+ 
ſpräche im ihrer totalen 980,9٤ unb ber 
Durchführung in ben politiihen Organijationen 
bes neuen Reiches fait in allem den korderuns 
gen, die der Führer als politiihe Forderungen 
an die junge Generation fteflt, Im Olympias 
jabr 1936 ericheint es 1101618 angebraht, bar: 


Die :0ک‎ 


Don der Front zur SA. 





Wenn mir alten Frontioldaten über bie Ka- | fann fie nicht wollen, fie fommt von ) mit 


meradihaft nadbdenfen, jo müllen mir uns las Kampi unb Wot und aemeiniamem 41 
en, dak fie bamals im Kriege plótlid) ba war. Wian tann fie niht fünititth pflegen und er 
Mr erlebten fie, ohne bie Kameradſchaft mit | halten, fie erhält h nur in der Gemeinihaft 
Namen zu nennen, Sie war 00 da mit im gemeinlamen Erleben fie iit bie ٢ und 
ihrem ungeldjriebenen aber eindeutigen und | edelite Bindung ber Menihen aneinander, denn 
ftarfen Geleken, fie zwang jeben, fih Dielen | wirflide Kameéradſchaft iit Finitehen für einan« 
Forderungen zu beugen, fie verurteilte erbars | der und Opferbereitichait für einander bis fum 
mungslos jeden, der fid) nidt fügen wollte, ite Tod. 


war das Band, das eine 1۴۲۲18011٢ Kompanie 
zufammenbielt, fie war bie Uriage zu hóditem 
Heldentum, von dem wir wenig willen, weil es 
fih oft tm einiamen Tode vollendete. 


Als id) ben eriten SU.:Sturm in der Kampf 
zeit jah, fellelte mid) nicht Die Adee, von ber if 
nod) zu wenig muhte, jondern bie ٦۴۱ 
Gemeinihaft dieier SA Manner. Und nadbe: 


Als der Krieg zu Ende war, hätte man mei» | id) einen Tag fang mitmaridiert mar, wukte 
nen lollen, bak die Bande ber Kameradidatt | ich, dak hier in diciem EU :Sturm das Wirt 
fo ſtark und unerichütterlich leien, Dak fic allen Iıchleit geworden war, wonah wir uns im 
UAnieditungen wideriteben könnten, Kriene unbewukt geiehnt hatten, das neue 

Uber es war nicht io. Das deutihe Bolt war | Deutihland. 


jo verwirrt und verblendet, vom eigenen Miß— 
trauen erfüllt, von Meinungen und Yuiicliuns 
gen zerrilien, bak bie Kameradihaft des Kries 
aes ber Gemeinihait verloren ging wie bie 
(Ehre, der Wideritandswille unb ber 9 


Es war für mih eines der 1 
meines YVebens, 


Frlebniile 
in dieſem EU «Sturm Männer 
iu finden, Die fid) den Begriff Nameradihait 
wie im Shhiitenqraben erfämpit hatten. troß— 
bem fie jum groken Teil qar nidıts vom ۳۴ 


Opfers. wukten. Und in ihrer unbebinaten Treue ium 
Tas Kameradidaitsband zwiihen Front und | Führer und in ihrer Opierbereitichait iab id) 

Heimat ging fon frühzeitig im Kriege vere 2 

foren, fie verlor fif [pater bis Hart an bie die höchſte Form der Rameradfhaft, 


Front und war zulekt nur nod in ben Heinen 
verihworenen Gemeinihaiten der Tridterfetten 
vorhanden. Aus diefen ک٤٢‎ kehrten 
bie Fronttämpfer beim. Die Jahl ber ۰ 
fümpíer war verihwindend gerina im 6)۰ 
mis aum ganzen beutídem Bolt. Wie iollte vun 
bie Aameradihaft vererbt werden, ba die ۰ 
mat fie gar nicht begriff unb ber Krontlänpier ni 
fie als etwas Selbitveritändliches hingenommen | für [eine Kameraden qu tun, was es aud) fei. 
hatte, ohne darüber au reden, arihweige denn | Der Kamerad fordert nichts anderes von der 
darüber 7> Gemeinihaft, als den Stoly und bie Freude, 
Später bildeten fif dann die Verbände unb thr angehören au dürfen Alle feine Kräfte 1٤ 
Vereine, deren Ziel Tradition und Pflege ber | er in hen Dienit der Gemeinidait. mit der ۰+ 
Kameradihait waren. War das Tradition, dak ten 0٤4 ines Kampfwillens qreift er 
man der Toten des Weltkrieges mit falbungs» | dte Wideriadher feiner Gemeinihaft an und vers 
pollen Worten gedahte unb mit ientimentalem teidiat leine Aameraden unter dem Einſatz feis 
Reden. bei denen fih bie Gefallenen im Grabe | "t$ Lebens., 
vor Entieken umdrehen möchten? War bas Was einer allein im Leben nicht glaubt tras 
Tradition, dak man nad dielen iyeletn ih am | gen au können, bas trägt leiht bie Gemein- 
Gtammtilden und beim Bier erholte? Bar bas | Ihaft. Und jo ifl aus der Partei unb aus ber 
Gilege der Ramerabidait, bah man dauernd | SY. eine Kampfiaemeinihaflt geworden vom 
pon KRameradihaft ípradj, wenn man feiermb | Führer bis zum [e&tem Mann unb vom legten 
sulammenfah, aber bereit war im Leben unb | Mann für den führer, wie fie die Welt mod 
im Lehenstampi ſich gegenieitig nań beitem | nicht erlebt haben fann. Die Bindungen, bie 
Können zu übervorteilen? uns von Mann zu Mann + سر‎ fei 
in Wu man fein, bie unerhörte Freude, bie man m m 
— یں چم او‎ -; Worten und 8): beihreiben fann, bie 
uns erfüllt, wenn wir uns als ۹ 0+ 
und als Männer der EU. begegnen, ift das 
arökte Erlebnis unlerer Heit. 


Diele fameradichaftlihe Berbundenheit von 
^übrer und Mann hat fif auısgewirft auf das 
qame Volt, ionit fünnte es nicht fo einheitlich 
traute und die Bande der Kamerapihait nur | wollen und fe einheitlih marlihieren. Und es 
nod von Mann au Mann in affer Stille be» | wird tets Aufgabe der SM. fein, hièr durch 
مہم‎ das Vorbild ihrer Kameradſchaft den 1+ 


Kameradihait iit ein heiliges Ding Man | anzugeben. 


bie bas Leben aeitalten tann 
Ta madte id mit und habe leit dieiem Taq, 
an bem ih im die SY. eintrat, den Weg zur 
Eriüllung meines Lebens gefunden. 
KRameradichaft iit bie höchſte Steineruna bes 
So talismus. Rameradidhaft tit itets ) ۷ und 
nicht nebmenb, ber Aameradb iit bereit, alles 


„Gerr Aamerad‘' 
fam und dak fif bie mirffifjen ۳ػ۲‎ 
zum ameitenmal verlafen unb betrogen 7 


War es ein Wunder, Dak duré die Gerhalt- 
nife in Deutihland einer dem anderen mikr 
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NOON dr seieseräiehung کے‎ 


muB pom ber Wadstumsperiode den biologic 
iden Form: und Organveränderungen Des 
wadjenden Körpers angepakt fein, Sie bewirkt 
damit eine Gegenwirtung die Schäden 


gegen 
Hausti erdaleins und einen beillamen 
Ausgleih zwiſchen Muskel: und 5۰ 


Die fürperlide Erziehung muk daher auf der 
Kenntnis deffen aufbauen. was wir mit dem 
biologiihen Sammelwort | &onititution" be: 
۸۷ 


Die >۲ ٥٥ Veibeserjiehuna hat beim 


Kinde zu beginnen, ba aud) bereits das Kind 
den 8071 6+7 unjerer Umwelt 
ausgelekt ijt. Seine Form iit das Spiel. In der 


jeit vom 10. bis 12. Sabre foll bie ) ٣۶ 
(orm abgeloit werden durd bie Anfänge einer 
Ioftematiih aufbauenden formalen wie natür: 
lihen Körperihulung. Der Beginn zur ۰ 
hang ber Wehrreife hat in die Zeit ۹٣آ‎ 
dem 11. und 15 Lebensjahr ju fallen Haltungs: 
übungen werden begleitet fein miifien von 
Wanderungen und bert Erlernung der Braud: 
fünite, wie Schwimmen, Radfahren. Reiten und 
82٤٦ Tas Hinausführen ins Ge 
lände zum echten tummelbaften Betrieb mit 
Yager und Geländeipiel lowie ben anderen 
wehriportlihen Übungsarten vermitteln den 
Jungen bie erften Unfinae des Mannihafts: 
finnes und damit der darafterliden Bildung 
tm Sinne des Gostalismus Adolf Hitlers. Für 
bie Arbeit an der Geiundheit unb dem Leib 
der 3۷۸۲۷ während diejer Periode gibt es ein 
Kennwort: 


Vorbereitung der „Rörperreife” 


für Beruf oder ílbergana in die höhere Schule. 
Das Ziel ijt, einen möalihit aroRen ads’ 
1108 vor bem Wachstumsioll des ae: 
nannten Alters butd die lörperlihe niban: 
nung ju erzielen. 
. Die Periode zwiihen dem 15, und 16, Lebens: 
jahr ijt gefennzeichnet Durd) bas fórperlide Mik- 
verhältnis zwiſchen beihleunigtem 8۰ 
tum und bem Organwadstum und ber iceli» 
ihen Umitellung des jungen Menihen, das Be: 
wuktwerden Der eigenen Werlönlihleit. Das 
Unhalten des Yängenwahstums und des Leis 
tungswahstums bedingen eine fórperlie Er: 
jlehung, bie hauptiählih in ber Führung und 
Schonung und weniger in ftarfer ۲ 
Beanipruhung beitebt. Der Geländelport ir 
richtiger Anwendung der biologiihen Ertennt: 
niffe tann ein wertvolles Gegengewiht gegen 
bie Schädinungen des Grokitadtiebens, Eosen 
das lange Sigen auf ben höheren Schulen und 
gegen bie einfeitige Beanipruhung beim Jungs» 
citer unb Handwerfer in ben eriten Berufs: 
jahren fein. 

Borauslekung für ben fid an Diele Zeit ans 
ihliekenden Übertritt in bie SU. 9۲86:1 
unb Wehrdienft ift, bak ber Menih in der Zeit 
vor bem 18, Lebensjahr Inltematiih zu der von 
ihm Ipäter verlangten Leiftung vorbereitet 
wurde. Die Aufgabe bes fog. „Krilenalters“ 
bis zum 18. Lebensjahr bleibt, 


die „Börperliche Zeiftungsreife” 


für bie fommenden Sabre zu erreiden. 


Die Lebenszeit vom 18. bis zum 25. Lebens» 

abr ijt für jeden Menihen die Zeit +7٤ 
dh A und feeliiher Reaftionen. In 
bieler Zeit entibeibet es fih, ob der junge 
Mann als vollwertiq in die Gemeinidait ber 
Staatsbürger aufgenommen werden fann, 7٤ 
cb er als juriidgeblieben und wegen ۰ 
meiner 988۲+ ۲۱4۹4 “۵ة‎ oder anderer Mängel 
ausgeiondert wird, Die Höchſtſtuſe der Crate: 
hung legt bier ein: Die „Erziehung zur Wehr: 
reife“, wie wir das ziel bieler Periode nennen 
mögen. In dieler Zeit beginnt bie 9 
sum weltanihaulid aefeitinten +٠۰ 
liften in der SU. ber Urbeitsbienit unb ber 
attive Milttärdienkt, Ihre Mittel find biceft 
auf Körper, Geilt und Seele einwirfend: 


Mehrkampffport und Walfendienft, 


ihre YAusbildunasftätten Lager, Gemeinihaft 
und Kalerne In dieler Zeit ift Blak für bte 
Ausübung der mannigfaltigiten Sportarten, 
verjhieden nad Leiftungsdauer und Richtung, 





unjerem, an feiner Golfsfraft ſchwer ges 
t:orgtem Waterlande hängt aljo der geiamte 
Wiederaufbau, die pincdhiihe. wirtihaftlihe und 
0+ Reorganifation des Bolles 9 
۴۳٤ eines [۹ Teiles der Fr: 
hienen Durch Krieg unb die Nort der Nach: 
Irteastahbre und anaelihts der unermehliden 
Shäden an ber Geiundheit unierer jungen Ge: 
reratton allein von bem Gedeiben und Der 
luüdtiqmaduna der kommenden Geihledter 
Was in thr an raften und Gaben reift 
ind mas wir Jiationaliosialiften aus dieien au 
machen willen, wie wir fie au 67 
"tfaltuna, Veiituna und Wirkſamkeit zu be 
igen milen, das wird für bie Geitaltung bes 
chen Schidials in der Welt und in der 
pomat von entiheidender Bedeutung fein. 
Wie alle Erziehung. jo muk 


aud die Förperliche Erziehung 
eines Voiles ف۲۲‎ 


icin, das will beiagen Dak fie aus den arts 
aebundenen Anlagen der Kalle des Goltes ers 
wachien und von einer nämlih Der volfiiden 


Staatsidee getragen und 0٦۲۲6 werden 
muß, Die Veibeserziehuna iit ıomit an Die 
raturgegebenen Grundlagen der CEntwidlung 
des jungen Denihen gebunden und wird hiers 
durch aud) beionders areianet den Grunbitod 
ner organıihen Wehrerziehung zu liefern. 

n Rahmen der aeciamten Bolitif hat immer 


rod Die 9Rebrpoliti! das le&te Wort Sie iit 
immer nod Die iltima rate. telbjit wenn 
(eni (denrechtsphilolophien Humanitat und 


mus Die Veitmorte der Polrtifer bilden. 
a16 it man aud in den meilten Ländern 
Erde dazu übergegangen. Die Erziehung ber 
ngen Generationen niht nad den Theorien 
unb Thiloiophbien internationaler Wienidbheites 
bealiider ausjurihien (ordern nad) ben (Cre 
fordernillen ber MWehrpolitif;, b. h. bie. ۰ 
jorm unb feiitunasiorberuna bee Soldatentums 
beitimmen von oben Sel und Wusridtung der 
Entwidlunasführung des heranwadjenden 


9) 
Ta 
* 
۵ 
yu 


Weniden. Von der bioloatihen Seite aus be» 
trachtet, bedeutet dies, dak vom Beginn der 
Erzi jiehung beim Aleinfinde bis zur „Wehr: 


4 des jungen Staatsbürgers Die Bedinqun: 
* Di ایاپ پا ا‎ der Wehrreife tm 7+ 
mus des Wachstums arihafien werden ٦ 


In einem organıidhen Eritiehungsmitem muk 
die Erziehung ن۵‎ 85 den Leib das Primäre 
iein. Die Erziehung bord ben (etit und Die 
Erregung der Seele wird Die rüdwirfende Aus» 
niikung der Situationen fein, die Hurd den 
Veiter Der geſamten Erziehung in der forpers 
lihen Berätiaung geſchaffen wird, Wein aus 
"elem Grunde iit in der SU. die Corperlide 
Ertiichtiqung, find Gport und Peibesübungen 
von beionderer Bedeutung und tft Die Stellung 
des SU Führers aud als Führer beim Sport 
und in den Leibesübungen von arökter politi; 
her Bedeutung. Denn die fórperlide Erziehung 
it ja nidt wie viele aud) heute nod meinen, 
cine Erziehung des Körpers oder Leibesiibung 
und Gport allein, Man bari im der )٣٥۔‎ 
Qunaebemeauna eines Wolles nift den Trens 
Nunasitrid) awiihen Körper, Geiit und Seele 
ehen, wie es der Liberalismus qetan. Wir 
müilem uns enblid daran gewöhnen im Men» 
iden die Einheit zu lehen, die rafliihe,d. b. 


Fórperlide und ۱۱۲۰۱۱۹۰ Einheit. 


Erziehung bedeutet Entwidlungsführung des 
ganzen Menihen, und Leib heikt Körper und 
Seele Körperlihe Erziehung beibt 
alio Erziehung des ganzen Mens 
iden burd den Körper. Sie th bas 

edium burd bas jeder berans» 
vachſende junge Deutihe hindurd 
muh im bem jeder auf Grund feines eigenen 
6 ۹ neiltigsleeliih und körperlich aeformt 
und auf bie völfiihe Einheit ausaeridtet wird 
lomie die leiblihen und politilhen Voraus» 
lefungen erhält, die lein und feines Bolles 
Sebenstampi eriordern 

Die Form der fórperliden Erziehung, 4 

ie wir unjere deutihe Jugend auf thre ur: 
prünglihe 9eitunasfrait und auf die Wehr: 
teife hinführen wollen, muk aufgebaut fein auf 
den Grundläken des organiifen Lebens, Sie 





Der Prüfstein — 


Wir fragen 


rage 73: Was ift ber Unterſchied 0 
nee, und ,,Maridordnung”? 
Wrage 74: Ein Sturm ftebt auf einem Erer: 
اس‎ in Linie bei 
Der Sturmführer 


erhält den Befehl, 
mit deinem Sturm 
Ererzierordnnung, 
Gturmfolonne und 
Trupplolonne لا‎ 
führen, 1041ھ‎ ber 
Sturm bei B. wieder 


in Linie fteben Wie führt ber Sturmführer bie: 
fen Befehl am einfahlten aus? 
Frage 75: Ein Ehreniturm ift zum Emp’ 
fang bes GStabedels ت‎ 
vor einem Bahnhof 


wie aus ber 61130 ۰ mud 
ſichtlich angetreten. 
Steht der Sturm rid) Dati. 


tig? 


Wir antworten 


Frage 70: Woran find bie Angehörigen ber 
Wadhitandarte fenntlid? 

Untwort: Die Angehörigen der ۰+ 
Randarte tragen auf dem rechten Spiegel ein W. 

Frage 71: Welches bejondere Abjeichen trax 
ven die Angehörigen der banerilden Jäger und 
ا64"‎ 7۶ 

Antwort: Die Angehörigen der bayeriihen 

qers und Schükenftandarten tragen an ber 
tehten Brufttaihe eine grüne Doppelihnur mit 
mei grünen Wollballen. 

Frage 72: Welches Abzeichen tragen bie 

hörigen der Neihsfüührerihule auf bem 

"tien Spiegel? 


Antwort: Die Angehörigen der Weite: 


lübreridyufe tragen auf dem teften Spiegel die 
0۰1٤. 
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Was bedculen Kartelle 
in der WiMschaft? 


Deutihe Unternehmungen find aufero ; 
lig ? im, Laufe der legten Babeyednte Ding 
Rartelle und Bindungen Ghnlider Art ver. 
ftridt worden, und zwar in einem Mahe, dak es 
eine eigene Fahfenntnis geworden 1 ih in 
diejen Vereinbarungen våp Betrieben über; 


haupt zurehtäufinden. -. \ 
Zunahme der Kartelle 


Die Rartelle entitanden auf Grund freiwil- 
ligen 3u'amumen[ófufles der Unternehmer, oit 
aber unter Drud größer Unternehmer, in man: 

Füllen aber aud mit Hilfe jtaatlider 
abnahmen als Zwangstartelle,. Sie dienen 
den Produzenten oder dem Whjak der Unter: 
nebmungem, oder [imb meiſt bazu beitimmt 
EOD fir Vrobufte feitzulegen. j 

Es gibt taunt ein Gebiet der Wirtihaft, auf 
dem ſich die Betriebe nicht bereits gu Du ken. 
den von Kartellen 80+7 
hätten, gleih, ob es [ih um Betriebe handelt, 
bie Rohprodufte gewinnen oder verarbeiten, 
oder Fertigwaren Derjtellen, 

Es gibt Kartelle in bet Papierinduftrie mie 
in der Kerjeninduftrie, es gibt ein Röhren» 
fartell, ein alifartell, ein Kolskartell, ein 
Zigarettentartell ufw. ulm. 

Biefe Bindungen von Betrieben in Rartellen 
haben nad 1938 in Deutihland nit abgenom: 
men, fondern fogar jugenommen. Es find feit 
1933 aud) gang neue Kormen won Kars 
tellen entitanden, wie die Raltulations. 
farteile, bei denen Borichriften über die 


(bjttoltem vereinbart, werden und Die aud 
einen Meldeswang von gröheren Aufträgen für 
die — — Betriebe enthalten, wie jie 
überhaupt bie gejamte Raltulation der Unters 
nehmungen vereinheitliden. 


Kartelle als Aweckgebilde 


Es it nidt rigtig, wenn man die 
Kartelle als typifg fapitaliftiide 
Formen bezeihnet; fie können in jeder 
anderen Wirtihaft genas[o verwendet werden 
wie etwa in der kapitaliftiihen, Sie jind reine 
Zwedgebilde, Freilid find dieje 8٥| 
oft genug dazu mihbraudt worden, einem un: 
ejunden und aud X immer ganz einwand- 
lia wirtiheftlihen Madtitreben gu dienen. 

Dom daraus fönnen wir\miht die Folgerung 
ableiten: Sartelle find Hapitaliftiigde Wirt» 
— * fie wider|pragjen einer matical: 
ozialiftiihen — 9231:1. an fann deshalb 
aug C die Herltellung cider nationaljozialis 
itildjen Wirtichaft in ber Auflöjung biejer Wirt: 
Ihaitsbindungen jehen. 

Undererjeits wird der CT natiirlid) itets 
ein madiames. Muge auf. bie Entwidlung von 
Rartellen, auf die Neuentitehung von Kartellen 
und insbejondere auf Die Amt) Gene 
kaatlihen Kartelle haben, miijjen. 


Gütekartelle! 


Mir wollen als Rationaljozialiften eine Wirt 
haft, in der h ein gelunder Leis 
tungswettbewerb entfalten fagn, Dieier 
Reiftungswettbewerb jHlieRt nid’ 
das Beleben von Kartellen aus, 
wird liejedoh zueinemgroßen Teil 
überflüliig ma Qe it. | 

In der Übergangszeit werden fiğ aud die 
Rartelliormen ändern, Dr. Mayr ) 71 
für Wirtihaftspofitit der NSDAP.) bat neu- 
lid) im „VBölkiihen Beobadter” Daraufhin» 
gewiejen, daß Breistartelle in vies 
fen Fallen durch Qualitätsvereim 
barungew ‘oder Gütefartelle ers 
ganat Baw. erjekt werden fonnen. 
„Wenn id Unternehmer in der Abfiht zuſam—⸗ 
menidlieken, bie Leiltung ju fteigern umb Dic 
Güte ihrer Erjeugnifie zu ifern (Gütezeihen) 
und au erhöhen, um auf diele Weije einen mah 
zen Leijtungsentgelt ju vereinbaren.” 


Eine Wirtschaft, in der Kartelle 
nicht nötig sind 


Chliehlih werden wir aber dann zu einer 
Wirtihaft fommen, in der Karielle ber heutis 
gen Form überhaupt nidt mehr nötig fein wer: 

m, Bernhard Köhler gab hierüber in der 
eriten Hälfte biejes Monats einem nationals 
jozialiftiihen Wirtihaftsihriftleiter eine Unter: 
redung, in der er u. a. ausführte: 

„Ein Kartell ift ein Zwedgebilde, das man 
ur Erzielung eines ganz beftimmten Erfolges 
aft Jit  Dieler tfolq vollswirtihaitlid 
wünſchenswert und bietet ji hierzu als zwed» 
mähige Form das Gebilde des Kartells, |o 
wird man eben für bie Zeit, in Der es notmen: 
dig ift, ein Kartell nist nur dulden, ۷۴ 
jogar mit obrigteitlider Unterjtiijung alert 
Dak dabei bie beteiligten Interellenten jid sue 
weilen nod redt erbebliden Irrtümern über 
den Ginn und die Grenzen einer joldien Söp» 
jung bingeben, ijt nur von geringer 1 

atu rm ‘wird eine mationaljozialiltiihe 
9299 lüfrung رر وو کا رر وو‎ 
juden, in denen Rartelte nicht nötig jind, und 
Berjude unterbinden, Kartelle zum Zwede 
wirtihaftliher Madtausbildung zu ihalien. 
Mo fie aber aur ilberwindung von Scwieria 
feiten in einem Wirtihaftszweig notwendig 
find, verwenden wir fie ebenjo 16140, 
wie wir jede andere zwermähige Form zur Cr 
teidung wirtihaftliher Ziele verwenden fon 
nen.“ 


Buhhaltung fowie Ermittlung der‏ ینا 


nn eee سے سس‎ 


Dergeftalt baut Deutihland Initematiih wer 
ter an feinem Staafsgebäude, Das wurde aud 
von Graf Baillet-Latour anerfannt, dem ۵۲۰ 
fidenten des Internationalen Olgmptihen fom!’ 
tees, als er Dem Führer für die ۹۹ 
das Telegramm jandte, in dem er dem deutjchen 
Volte wünihte, die Spiele möhten dazu 4 
gen, feine Zufriedenheit zu wahrer 


umts, 


undihau“ fih am. 


MM — 
H3000 -0019 


zum Weltkrieg! 


faflung unterftreihen 8ى‎ Indem er beu 
ehemaligen fpanifden Militärattahe in Paris, 
der [id befanntlid von ber Madrider Links⸗ 
regierung losgefagt hatte, des Landes verwies. 


f dem Madrider Flugplak Barajas lanz 


deten ein breimotoriges franzöllihes Breguets 7 


MWibauldsBerkehrsflu 
01 Farben 


ug, bas jojort mit -dèn 
emalt wurde, fowte 5 
ampfflugzeuge mit frangdjiider Belat- 
PH m „Eho de Baris“ fann man lelen, dah 
ortfaufend franzöjilde , Slugs 
His die ا بی‎ nad 628 
1:۲٢٢. Über den Transport ſpaniſcher 
tion auf franzöfiihen Cijenbahnitreden wel bas 
gleide Blatt. zu melden, dağ in Cerbe re eine 
getroffene und für Spanien beftimmte Munis 


tionswagen junddjt angehalten, aber pater. 


auf Unmeifung bes inifteriums 
wieder weitergeleitet worden feien. Die fra 
söfiihe Regierung Hat aljo den 
Bruh der Neutralität dur frans 
sdjiihe Behörden nit nur geduls 
bet, jondern fogar gefördert! 

Nun möge es die franzöfiihe Regierung nicht 
wundern, Sak es immerhin nod eine ftattlihe 
Anzahl Menjen auf ber Welt gibt, bie in 
bieUufridtiqteit —— — 
WRidóteinmi[fdungspor[fdíagseinige 
Zweifel jegen. Falls bie franzöliihe Regies 
zung wieder einmal in die Berlegenheit fom: 
men ſollte, Neutralitätsporihläge zu mamen, 
werden bie angegangenen Regierungen gut bar: 
an tun, zunädit einmal rüdzufragen, ob es ſich 
um Neutralität im allgemein verftändlichen 
Sinne ober um ,franjojifde Neutralität 
Handelt, 


f Geite'10, Folge 35 


Unsere außenpolitische Wochenschau 


- ne. TS 


tegie einen fireng angriffsmäßigen Charatter. 
tragen müllen,” 


Was ist Neutralität? 


Dieje rage tinnte man, an den Erſcheinun⸗ 
en der Tagespolitit gemejjen, heute nur ‘wie 
olgt beantworten: Neutralität tit eine 
Haftung, die Die franzöfiſche CL 
gierung anderen Staaten etnju- 
nehmen ٠٣۵۱٣۴۷ hat, wäh- 
rend fie jelbit bemüht bleibt, das 
Ce ie ihres eigenen Vorſchlags 
in die Tat umgulegen, 

Zu naes neuen Definierung des Begriffs 
Neutralität, bat uns nit zulekt ber [rame 
zöſiſche Innenminiſter Salengro verholfen, 
ein Mann, ber aus feinem Herzen feine irs 
dergrube madt und bemeni[prédjenb friih und 
frei in die Welt — na bab bie pom 
jeinem Stiniftezfollegen Delbos erira fiir 
ben Bürgerkrieg in Spanien erfundene Nifi- 
einmilhungspolitit jelbft ibm, bem Mann bes 
Rabinetts, ipaniih vorfomme. Herr Galens 
gto it Sarrift, deshalb aud ۹۰۶٤ 
Innenminilter, Ein Innenminifter gwar, ber 
fi) von der Be jeines Landes die Bes 
jdeinigung ausjtellen lafjen mußte, bab er wie 
ein Elefant im Borzellanladen herumtappe und 
allerlei wertvolle Gegenftände zerihlage,. So 
bat es ſich Herr Salengro nift nur an= 
gelegen fein laflen, in form einer grok ange- 
legten Rede mw Sympat ten für die Madri- 
ber Linfsregierung zum Wusdrud zu bringen, 
o nein: Herr Salengro glaubte aud in 
feiner Eigenihaft als Innen— 
minifter Die franzöſiſche Neutralitätsaufs 


Phipos jediängte MWochenübersicht 


Quertreibereien der „Jüdischen Rundschau“ 


nalen Gportwode“ in Barcelona jo ganz ۰+ 
[es beridjtet, muß uns für Idioten halten, wenn 
E annimmt, wir wühten nift um bie rote, 
ogenannte , Urbeiter-Gegenolympiade”, an ber 
Die jüdiſchen Sportvereine ber Welt fid aljo 
fo ganz mahgebli und gelatollen beteiligt 
haben. Wenn bie „Südiiche 
anderer Stelle mit von ben redt empfindfidhen 
gm a „Abgaben“, bie jüdiihen Gemein» 
den in rotto zuguniten ber „Aufitändiichen“ 
auferlegt wurden bejaht, wenn fie meldet, die 
jüdiihe Gemeinde von Tetuan fet „zu einer 
Kontribution von 500000 Peſeten gezwungen 
d d pes Bik das ks ein iis 
ifpi ür die raffin roboſſchew e 
- Argen deren ae Nurs prh * 
ig waren und find. E i 
nn das Blatt ſchließlich nod fiber einen 
etjolatojen Ritualmordprogeh in England unter 
ber Überihrifd „Anklage wegen Berleumdung“ 
Ihreibt, jo ftellt biefes bewuhte Srrefübrung 
aller Lejerfreije bar. Dak dieje Giftpillen von 


Juden geihludt werden, halten wir nidt für 


gefährlich. Wir halten es aud nidt für gefähr- 
lid, wenn unjere Boltsgenofien diele Tendenz» 
meldungen lejen., Aus Prinzip aber lehnen wir 
uns dagegen auf, Dak ein vom nationaljozialis 
tijden Deutihland geduldetes jübi[óes Organ 
der Offentlidfeit Sand in die Augen zu ftreuen 
verjuht. Wir danten für vergiftende jüdifche 
Zungenafrobatif! 


Während in $panien Greise 
ermordet werden 


Die Aufmerfjamfeit der Welt unb ber beut: 
iden Offentlidteit wird durd bem bolſchewi⸗ 
ftiihen Mordfeldzug in Spanien derart in Uns 
ſpruch genommen, dak unter der ungeheuren 
gülle uon Radridten über rote Kreuzigungen, 

tanbi& tungen, Brandhinridtungen und 
Mallenmorde die Meldungen vom 071 
Aufbau faft verihwinden. Sn Spanien tobt ber 
rote Aufruhr mit all feinen barbariihen Er: 
Iheinungen. 3n Deutihland baut der National» 
jozialismus fein Land ſyſtematiſch auf. Teils 
jtreden der Straken des Führers, die Reids- 
autobahn Berlin— Magdeburg und andere mur: 
Den der Offentlidfeit in Gegenwart der zahl- 
reihen, von den Olympiſchen Spielen her in 
Deutihland nod verweilenden auslandifden 
und beutíden Iournalilten übergeben, 

In aller Stille werden die Vorbereitungen 
für ben Reichsparteitag in Nürnberg getroffen, 
Die Reidswirtihaftstammer Hat an die Wirt- 
Ihaftsführer einen Aufruf erlaffen, der gerade 
für den SA.Mann wichtig iit. Den nad Nürn- 
berg befoblenen Nationalfogialijten foll Urlaub 
erteilt werden, ohne dak dieje Tage vom gees 
lid) zuftehenden Urlaub. abgezogen werden, 

Wertvolles Kulturgut aus unlerer Gejhidte 
ift uns endgültig gerettet worden. Der Welfen- 
it-4, vor 900 Jahren zufammengetragen, eine 
Sammlung. wertvolliter deutiher Edelmetall: 
Ihmiebearbeiten, ift vom Staat erworben mor: 
den. Die verrottete Syitemregierung wollte ihn 
im Jahre 1930 ans Yusland verihahern. Ohne 
Ginn und .Gerftandnis für dieje ungeheuren 
RKulturwerte. 

Auf dem Wege zum weiblichen Wrbeitsdienft 
find wir einen Schritt weitergefommen, Um 
1. 10. 36 und 1. 1. 1987 werden Neueinitellungen 
für den bisher aeíperrten Urbeitsdien|t für 
Mädel vorgenommen. Auf feine künftige Be 
itimmun1 deutet bie neue Bezeihnung „Arbeits: 
bienit für Die weiblihe Jugend“ bim, Seine 
Ulldemeingiiltiqfeit wird bereits daburh ans» 
nezeigt, Daf der weibliche Urbeitsbienft aus der 
Reihsanftalt für Urbeitsvermittlung und Ar- 
beitslolenfürjorge herausgelöſt und ber Reihs: 
leitung des Wrbeitsdienftes unterjtellt wird, 
außerdem nod dadurch, dak Fiihrerinnen vom 
Stellvertreter bes Führers ernannt werden. 


Das nationalfozialiftiihe- Deutihland hat ben 
Juden im Rahmen ſeines öffentlihen Lebens 
weite p^. سرپ ےس‎ dart qelajien. Den» 
ielben Juden, Deren Blutsperwandfe im Auss 
lande gegen Deutihland mit allen verderbliden, 
ihnen eigenen Mitteln, Hak und Feindſchaft 
jähen. Denjelben Juden, die vor der Marht- 
Itpil; im Bolts- 
firper waren, ben Geilt der Zerſetzung in Poli- 
tit, Aultur und Wirtihaft trugen, die unjere 
Theater zu Scweineparaden, unjere Kunft 
zur Darftellung der Perveriitit und des Wnor- 
malen erniedrigten, bie unjere Wirtihaft zur 
Goldgrube des Auserwählten Voltes umjorm- 
ten und uniere Politif zum Werfzeug ihrer 
Herridajtsgeliijte mifbraudten. Diele Juden, 
deren Gemeinihaften im Wusland Treiber - des 
antideutihen Boytotts, Drahtzizher der Greuel- 
propaganda und hodhmögende Gönner des Bols 
ihewismus jind, habe-im nationaljozia» 
0۰٦ Deutihland ihre eigenen eater, 
ihre eigenen Rulturvereinigungen, ihre eigenen 
Künftlerbünde und eigene Zeitunge. Bor 1۰ء‎ 
gen Tagen konnten fie erft nod) eine Vers 
einigung nigtarifder Chrijften 


bilden. 

Mögen fie ihre t iei ihre Konzerte, ihre 
eigenen Aulturveranitaltungen burdfübrem. So» 
lange fie unter fid) bleiben, ihre Eigenart pfle 


‚gen und uns umgeichoren 101181 Sobald fie aber 


verfuchen, ihre eigeniiidjtige, verlogene ۵۰ 
ganda in der deutichen Offentlidteit zu treiben, 
muk ihnen ein Halt zeigen, wie weit fie zu 

ehen haben, Und zwar ein [er "iP e 
datt das wir in dielem Falle der „Si Di Î Gen 

un DÎ au“ zurufen. 

In jeiner Ausgabe vom 18. Auguſt befakt [id 
das Blatt aus jehr durchſichtigen Gründen mit 
Spanien. „Juden und jpanilde. Revolution“ 
heißt die Notiz, in der ber Berihterftatter ber 
„Jüdilhen Rundidau“ aus Barcelona meldet, 
Dak durh den Nahrichtendienit der „aufitändi- 
iden Militärs“ Nachrichten verbreitet würden, 
die Juden ipielten in der ſpaniſchen Revolution 
eine führende Rolle, Iüdiihe Delegierte aus 
Frankreich, Belgien und Italien hielten in Bars 
celona hegeriihe Reden. Das Blatt ftellt dieje 
Tatiahe in Ubrede, bie angeblichen jüdiihen Des 
legierten jeien eX er jübijfer Sportver⸗ 
eine aus Paris und Brüfjel gemeien, die an ber 
„Internationalen Gportwode" in Barcelona 


hätten teilnehmen wollen und „ebenjo wie die 


ührer anderer Sportmannihaiten bei der Ab» 
ihiedsfeier der fatalanijden Regierung für ihre 
gürlorge während ber Revolution ^ banften". 

ur einige, insbejondere gewerlihaftlih orgas 
nilierte Juden feien Dem aud an Ausländer ge- 
richteten Ruf der ſpaniſchen Regierung efolgt, 
eine bewaffnete 000 zur 58 
der treugebliebenen Truppen gu bilden Sm 
übrigen glaubten fif; die Juden als Fremde in 
einem Gajtland — insbelondere bie. zahlreichen 
Emigranten aus Deutihland — nit beredtigt, 
in die Geihehnilie einzugreifen, 

Wir empfehlen dieje Zeilen zur aufmerfjamen 
Leftiire an bie zuftändigen tellen. Das Ges 
Ihreibjel von den „aufitändiichen Militärs“ duf: 
tet von weitem [don nad bem literariihen 
Rnoblaud ber Rotationsignagogen im einftigen 
Spitem. Gang jo wie damals, als man in vers 
ihlungenen eitartifeln mit einem Kleinen 

uk Heke bem Bolt Veradtungsgefiihle für 
uniere „Militärs“ einflöhte, Wie gerade unjere 
jüdifhen Emigranten im Barcelona fif betüs 
tigt haben, darüber haben uns die Berichte der 
deutihen Flüchtlinge von bortber unterrichtet. 
Wir willen, dak mage Mikbandlung ihrer 
Heke zu verdanten ijt, Welche Rolle die Juden 
als Revolutionsihürer in aller Welt, insbejon: 
dere bie, bie bolihewiltilhen Subenagenten ber 
Sowjetunion in dielen Tagen gerade in Spa: 
nien Ipielen, ijt der Sffentlidteit dutch bie 
Berihte ber Weltpreiie befanntgeworden. Die 
„Südiihe Rundſchau“, die von der internatio- 


 übetnabme in Deutidland S 


Moskau rüstet 


= — -| 
— 
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bereit! Dicle Tatjadhe wurde auf der legten 
Tagung des zentralen Bollzugsausihuffes in 
Wiostau durd den Gowjetmaridall Tuma- 
یں اڈ‎ sti mit den Worten feltgeltellt: Wir 
tonnen jest, wenn die Regierung es: wünján, 
auf jeden beliebigen Punkt eine tampfbereite, 
. @usgeriiftete, bewaffnete Madt aujftellem, und 
die Rampfbereitihaft der roten Armee ijt gro 
ber als die jeder anderen Armee.“ 

Trotzdem — die Offenlivrüjtungen der tuf’ 
jhen Urmee werden Tag um Tag mit geſte— 
gertem Tempo fortgejegt. Wm 10. Auguſt erlieh 
bie Sowjetregierung eine Verordnung, duth bie 
das-Einberufungsalter für bie Refruten' auf 19 
Sabre Henrie es und damit Die Urmee auf 
eine 1011841146 Stärke von 2 Millionen Mann 
nebradt wird. Die ?Lusmirfungen diejer Ber: 
ordnung maden fh gana bejonders in 
Wejtrukland bemerkbar, wo bereits fieber: 
bajte Vorbereitungen getroffen werden, um bie 
eine Million Refruten, die zum Herbit 0۶00+ 
ben werden, unterbringen zu können. 1 in 
Leningrad iollen vier neue Regimenter aufge: 
Wet werden. Aus all dielen. Borbereitungen 
acht eindeutig hervor, dak [ih die Offen- 

ivabjihten ber roten Urmeegegen 
Meten rihten! Anders Täkt es fid gat 
wicht erflären, Dak der größte Teil ber neuen 
Truppeneinheiten in die Gebiete —* 071 
Mostau gelegt/wird, aljo in die weltlide Grenz 
zone Ruklands, wo aud eine erheblide mnie 
neuer Fluqplike im Entitehen begriffen ijt, Be 
merfenemert ijt por allem, Dak bei ber Heeres» 
vermebrung die rulliiche Luftwaffe eine prozen: 
tual erbeblid) ſtärlere Vermehrung erfahren 
fori, als die iibriger Waffengattungen. ` 

Die bolihewiltiiche Pree begleitet diefe Auf: 
üftungsmaknahmen mit dem Leitmotiv „um 
en Frieden der Welt gegen’ bie hat, den 
ARubeitórer zu verteidigen”. Dielelbe Parole 

0; tad der Herr LVitwinow in Genf mit dem 

ter anderer Staaten fubbandelt. Die hod: 
abenden Reberisarten, mit denen: fih dte -jomw: 
Tetrufiiihe Wree jefundiert von offizielen Re 
ierungstreifen immer wieder zum Berfehter 

es Meltfriedens aufwirft, wirten . ۵۴۶ 
Yacherlih, wenn man in der parteiamtliden 
Mostaucr „Prawda“ Tefen tann, dak die rote 
Armee giese idom eine Macht daritelle, die jede 
andere Rrieqsmadt der Welt übertre[fe. In det 
Gat tt ble von Kriegstommilfar Worofhilow 


orderte Militarifierung (don außerordentlich 


eit fortgeichritten. Durd die im Borjabı 
buw$gelübrte Heeresreform befteht: bie -rote 
Armee heute fon zu 80 Prozent aus langge- 
dienten Soldaten. 
Sukher der dur die neue Berorduung er» 
reidten Cfiettivitirfe vow 2 Millionen 
Mann befist die rote Armee an ausgebilde- 
„ten. Rejerven nad پا سوہ‎ ٠٠ 
* gen 10,5 bis 11 Millionen Mann. 
Hinzu lommen nod die jahlreihen Somwjetbürs 
er münnliden und weibliden 060180116015 bie 
E den Oſſoviachim“ ausgebildet wurden. 
Diefe Organijation zählt gegenwärtig über 13 
‚Millionen Mann. Sie hat im Laufe ber lef: 
ten drei Jahre 700000 Schüßen, 500000 Gas: 
abwehrmannidhaften, 550000 Fallldirmpiloten, 
00000 Fahrer, 140000 Gleitflieger ausgebil: 
det. Kürzlich rühmte fih die Sowjetpreffe, dab 
die rote Armee auf dem Gebiete der M o tori: 
fierung alle anderen Armeen der Welt weit 
Hinter fid) gelaffen habe. Sie verfüat heute über 
smindeitens 4700 einfagbereite Flugzeuge, etwa 
‚8000 Kampfwagen und 7000 Geichühe aller Ka: 
liber, über 800 Minenwerjer und 32000 leichte 
und ſchwere Maihinenaewehre. 
 DieleZahlenlajffendeutlig genug 
ertennen, dak es fih bei der roten 
rmeenidtmebrumeine Defenfiv-, 
Fondern ausihlicehlih um eine Un: 
ناب‎ UE handelt. Deutihland pat 
iele Gefahr rechtzeitig erfannt. Deutihland hat 
and immer wieder auf diefe Gefahr Hingemwie: 
fen und die Staaten Europas auf die Folgen 
einer derartigen Entwidlung aufmerfiam ge: 
mat. Europa wollte dieje Gefahr offenbar nicht 
eben, fie pate nicht in das Programm der 
olitifer, Die in Genf — 
brüdten und | von Herrn Litwinow Ablen: 
tungstheater voripielen Liegen, während niemand 
daran dachte, den rulliihen LufrüftungsmaBnab: 
men Gegenmaßnahmen entgegenzujeßen. 


Europa, aufgepa$!! 
Man (telle fi vor, bie nationaljozialiftiiche 


Bewegung wäre im Deutihland nicht zur adt | O 


getommen, das deutihe Bolt läge heute nod in 
مم‎ 7۲٢٢٢٢ von Verjailles oder das rote Unters 
-menidentum hätte bie Regierungsgewalt in 
: euiihland an fid gerilien: bie Bahn für den 
Bolihewismus wäre heute frei! Kein Staat 
wäre in der Lage, dem Yngriff des bewaffneten 
?olihewismus mon v und bald würde 
die Welt im bolihemiltiihen Choas ٥٥٥ 
Die Aufrüftungsmahnahmen des fowjetrulfis 
ſchen Heeres gehen namlid. weiter. „Der SA.: 
Mann’ Hat bereits fürzlih an diejer Stelle auf 
Die fieberhaften Ungriffsriftungen Det 
Roten Marine in der Oltfee hingewie— 
fen, Die fomjetrujfil den Werften 
Mi naw wie Dot in bödfter Tätig» 
5 
Durch dieje Rüftungen zur See erfahren bie 
Vorbereitungen ‚des Bolihewismus zur Entfel» 
felung eines neuen Weltkrieges mit dem Ziele 
der lommunifriiihen Weltrevolution eine 6 
Abrundung. Dak dieles Ziel außer Frage fteht, 
haben. nidi nur offizielle Moskauer ۹8:۲1:110۰ 
‘feiten: immer wieder betont, beionders hart: 
nädig Ungläubige können fif aud) durd einen 
„Abjak aus dem offiziellen Initruftionsheft der 
Roten Armee biervon überzeugen laffen: 
Schließlich ijt aud) der Fall niht وہ‎ 0۰ 
fen, bak wir gezwungen fein werden, einen re 
epolutioniten Krieg mit dem Ziel der ۰ 
(tem Entjeflelung der Revolution im Welten zu 
Beginnen, und in diefem Fall wird unjere Stra: 





۷ 
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Dann ernt wird fi Ser Kreis Ber Erziehung unferes Dolks Schließen. Der Annbe, er Vortrupse der 4J., verfprengte Wandervönel, 


Boe م ویو ہہ‎ e Menfchen in einer sf} 
era politiiher Organijationen finder in der 3| diſche wurden weniger von be ^ 
Welt und — vereinzelt — im Lager ber peut 2} iuit 01۲:۸: in das Jungoolf, und der Dimpf, er wird fommen zur Hitler, Mgend, een ter polititchen ‘agitation الب‎ —* 
hec قلعم یسر ہے یناو‎ x = 1 r ar a⸗ 
ſchen Vorfriensacneration nicht das richtine = und der Junge der Hitler-Jugend er wird einrücken in die 4. in die SI, und in die anda, als von der Stimme ibres Gefibl 
Yerflandnis. ine Skale .. 8 3 A " , füble Uber. 
bietet db am pha. beavitii —— — = anderen Derbinde, und die IM.-Männer und die $3. máünner werden eines 64 zeugt. Für fie waren Sprechabende und Ver. 
iD à M ( "ian cu ung von Zu⸗ z z 3 ^ 
landen und Bewegungen die in der Vorftellung = einriiden zum Nrbeitsdienft und von dort zur Armee, und der Soldat des Dolfes wird ee — — 
We "ier “samme ۴ خا‎ 2 ’ n ٢٤ 0 , Wii. 
Berufe " sufa " بی‎ - m ein Sritem june = zurückkehren wieder im die 841 der Detwegung, der Partei, in SM. und 38, fenemáfiger Erfafung bisher geglaubter Pon 
“cr, revolutionarer Y rite 2,’ * * Y - q 
ar a یں‎ ecce — — volkiſchen und =’ und niemals mefe wird unfer Volf dann fo verfommen, wie e$ leider einft verfommen menbánge. In den scimabenden, auf Wander, 
itin S, ۱ ^. ipee Möolf Hitler fabrten, in Jugendherbergen baben junger Ideas 
Me olen im Rahmen dicfer Kudihau von 2 — — — ñ— 2 lismue und jugendlicher Wiſſensdurſt aus 
der Warte dea politifchen Soldaten aus WIT Schwärmern unb Nomantiferm , . . Ylational. 
einen Uber bli’ zu eben verjuchen über (٥ fosialiften gemacht. Der Widerftand der Al 
: i * E : ; ] ; II 4۵ . ten 
und Pertalt „inhalt und sorm pence inbearims politischer Dädanonif, den alle und Pltern, der tätine Einſat in der Agitation boten ٥۷ und geiſtige 


eraanijatoriichen Teilarbeiten, vem Spredsabend bia zur Ordensbura sujammen 
ergeben, Die Wirklichkeit beiert das gedankliche Syitem. Wir wollen alle Í | 
1 etrelbaften und versmeifelten Urteile antiquierter Staataphilojophen und ۱ 
| | INT 
LY, | Mal 17 
" 
" 













A. meng des Wollens (dbluaen fid) nieder im. praftifchen Aftionen. Line Art 
„manifcher Realismus” swang die jungen Traumer und Sdealiften in die 
§ront der Männer, die im Berlin und Eſſen, m samburg und Breslau 
tänlich die Gaut sum Markte trugen, Die 2Mutseugen. der «AN, find 
die eiligen jener erften jugendlichen Relimonsgemeinichaft, die an 
Treveund Befinnungsfraft hinter 
2 تح‎ den beiten Alten nie zurückſtand. 
Es braucht das Wort Pro 


n ۱ 
nC < ziehung“ gar nicht fallen 

A , 

um — daß die alte‏ ۱ کی 
۹۱۰٦۲۲۴ erjte sort‏ ® — 
polttucher Das.‏ 4 


anonı? in der na 
1 7+ 
jhen Demenung 
acepten ۱. Die 
Numabe, aus 
„anaewandtem” 
Uberichivand pos 
littyche Kraft were 
den aiu lajen, 
tand von ieber 
über allen Zielen 
wr Agitation. 
Sie erfüllte uh 
obne ۶+ 
Werbeinhal 

te, in der 


| | | ۱ Auseinanderfegung den notwendigen Ausgleich, Tiefe des Glaubens, Vehe. 
MAN 


Soyolonen entfraften mit emer Anıchauuna, die tn Feines der vorbandenen 
Lebensacbaude paßt, die jenjeıts der Vereinzelung und der Rolleftivität 
an den Dauplanen emis neuen Vaterlandes ibre neuen, cinenen Geſetze 
und Geſtaltungen juchtund findet, — f 


سسسے 
i.‏ 







Cebrmittel auf dem Wege sum 
Verſtandnis unteres politi- s 
ichen Planes und Jeıner Er⸗ P i 
fullung fet das Su bjef 
unseres Wollens: : 
der ٣٣ 1۳۶۳ 
۱۱ 1۴۱۷۱۱۱۰ Wer 
innerlich fre! ac 
nuai, ſeine Vor» 
ſtelung zu lopen 
von Den Actor 
tenmenjchen aus 
der Vaterſchaft 
Noujicaus, den 
mochten mir 
an der sand ct 
nes ium Manne 

surmachienden 
Dimpren — cine 
fuhren ın das 
23 neuer 
۴۴۲ سے‎ 
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Stille ۸۶ 
aec un^ rod 
Pritiiher Tune 
genber:ien, Se 
gwana in Die 
ſchmale Icha 
swijen die Dae 
rolen Ser Kom 
muniiten u. die | 
Bequemlichkeit 
ber - vielleicht - 
buraerlichen ob, 
fonteflionellen 
“Aeimat. Alles et» 
füllte dieſe ا‎ 
gabe: die Schule, 
bie Lebrbanf ten 
er male aume 
fuchten Diertiich. ۳ 
bob fit sum Mafitab einer 
jeden Tat. Jn der ء٣۶‎ 
fchen Generation aus Brig 
und Blend erfüllte fic) ınnerlich 
ber Totalitatencdanfe ber Bewegung 
seftlos, Das ift die Tradition ber «57. bie neben Elternhaus und Shule 
die politifche Betreuung der deutjchen Jugend zu ihrem wed erboben 
bat. Kraft diefer Derganaenbeit ifl die Gitler-Jugend in der Lane, als 
feinlöcheriges Sieb zwifchen Jugendlichfeit und Kealität die Wertmaß 
fübe der Partei anzulegen an jeden einzelnen, der nachwachſen mi m Nr 
Verantwortung. Bleibt es Aufgabe, aud) unter Millionen de Kraft ۴ 
Sübrerídaff unb den Wert wejunder Individualität (nicht ^n verNial remus) 


Geffen Ergeb⸗ 
nia der nas 
tronaljosialte 
ſtiſchedeutſche 
Hieni ſein ſoll. 


mie familie. | 
Es Fommt dare 
aut an, bene 
und Grensen fette 
zulesen, auf und 
in denen der na 
tion al ſoʒialiſti⸗ 
noc Lian einſetzt 
und Erfullung 
ſucht Ausgang 
und Ziel iſt die 
naturliche Oraae 
nik, deren volkiſche und 
geſell ichaftliche Urzelle die 
Familie iſt. Sie bleibt die 
Natu raegeben heit, ıft Grundlage 
und Sintergrund aller ſtaatspad⸗ 
atogijchen Arbeit. in der Ja 
milie ۲١۱ ۲۳۱ der Mienich: Zweig cines ſtarken ober ſchwachen Aftes, defen 
icbenstranender unb zweckſezender Baum das Dol? ift. Dieſe unſcheinbare, 
anicheınend jelbftveritändliche Überlegung sieht die Grenzen gegen Folleftive 
Niaffenreligion und 7inbtoibuclifterung. Die Familie, niht bae 7+ 
derberm; der Zausjtand, nicht die rationale Erwägung ; das oraanijd,e Bild, 
nı bt die amorpbe Jwedrednuna besichen den einzelnen ein in den Urbeftand 
dcs Volkes, des Staates, der Gejchichaft. Der Einzelmenſch ijt Feine abjolute 


Wertembeit; ec ift biolomifcher Beftandteil einer Wichrbeit von Wienjdyen, der Samilie. Die Gren lebendia au erhalten, als Sufammenfaffung und Mlobilijierung aller pofitiven Kräfte echter 
yen der Famile aber verſchwimmen in die nächten größeren, in jedem Falle natürlichen Zufame Sugendlidfeit, jedem Jungen und Mädel bae mitgeben auf bem Weg m bie harte Which 
menbange. So ift es eine innere Abbangiafeit, menn man mill: eine funftionelle Wedyfelwirfung, die Feit, mas Schule und Elternhaus notwendig erganyt zu Seftigteit, Galtung, Verantwortung® 
Teil und danses, Menſch und Familie, Sippe und Volf in jedem LAchensberesdy unlóelid verbin- bewußtjein. 

Urbeitsdienk unb Webrmakt. 


det. Grund genug, die Verjelbftdndiqung des einzelnen, fei es im Richtung auf folleftive oder 
individuelle Ubfichten, zu verneinen. Grund genug, die familie, die einfachſte Einheit eines volki⸗ 
(den Organismus, als Grundlage vorfichtiger Reformen und notwendiger Korrefturen angufeben. 


Zwei neue oder bod) nad) neuen Grundſatzen ausgeftaltere Linrichtungen fdhieben fih um 
vor die Entſcheidungen der Jugend, die TJünglingsalter unb AJ. verläßt mit einem werten 
Schritt in die Männlichkeit. Arbeitedienft und seer erheben nacheinander, fib innerlich ergas 

@lternbaus Sh ule, 3 ugen organ ifation send, @ryichbungs- und formungsan{pruch auf jeden korperlich und ge iſtig geſunden ungen. 

Die ersieberifhbe Prarıs der natıomaljozialiftifchen Partei und ibrer Gliederungen Ee bat in ben erften Monaten ein geſchulter Wik day mebört, ir der Binjchaltung nur miS 
fiberwog zu jeder Jeit die pábagogifdbe Theorie Das war möglıd, weil natürliche telbar politifcher Organifationen in den Cryichungsgang ber Jugend etwas anderes w eben 
Vorausfenungen, beber {chende Viaturgegebenbeiten der Disfuffion von Anfang an enge Grew als Paufe ober , , , Brud. geute it jedem Plar, bafi Qrbeitsdienit und eer gerade n 
yen sieben, Das ifl gut, weil die beiten Kräfte freibleiben Fonnten für den wirPlichen infag. ſcheidende Durdhgangeftujen auf Sem Wege sur Keife und Perjönlichfeir jind, Arbeitern ub 
In der Kampfzeit begann diefer wirkliche erzieheriſche Rinfag erftmalig bei der Jugend, Die Seer find Im beften Sinne Anwendungen, Derwirflicdungen jener Brundjäge, bie den poli tijden 
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SN.Pionier immer wieder berantreten, neredit 
werden zu Fonnen, bedarf es neben ciner immer. 
wabrenden 548410108181 von  $übrer und Mann 
tines manniafachen Arbeits. und Silfematerials. 
Vom einfachiten *Sanegriff bis zur lenten teh. 
nijchen Feinbert will alles gelernt fein, und Sam 
heit es noch, die Mannicharft aufemander cin 
jpielen, denn gerade beim Cinjay der UL pis. 
niere gilt der einzelne nita, und nur im “ant. 
inbandarbeiten der Gemeinſchaft it der Triola 
geſichert. 
Si. 


Der رر‎ cinen tattägeruj 
— ہر‎ vill بھی‎ Beim infan و‎ 


man bedenFen, Daf all das Material und alles 
Perat, mas dicier Sturm beinta naberu aus 
ſchließlich mit den Profchen und der cigenen 
“ande Arbeit dieſer SU. Manner geſchaffen 
worden ifl. Lind wer einmal das Wirken einer 
Pioniereinheit gelegentlich einer Kataftropbe bat 
beobachten fonnen, Ber wird Danfbar fein, daf 
uberall ın Deutichland Wanner fteben, de m 
mwabrbaft natıonaljozialiftiidhem und SN..mäfı. 
acm Einſatz Leben und sab und Gut ihrer "mit. 
menjchen su ſchutzen bereit fine. 

Wo in groferem "afe SW zum (Finjan 
Fommt, fei es bei Grofvcranftaltungen der par. 
ter oder des Staates, fei c8 zur Abjperrung bei 
aroen iportlichen Ereigniſſen oder jer ca mie 
oben jchon gejchildert, cine Taturfataitrophe 
ufm. if eine reibungslos arbeitende Tah. 
ribtenübermittlung, die — unabbanmig 
vom (taatlichen Nachrichtennetʒ arbeitet, ہے‎ 
erfordernis, 

Auch bierfur ijt die SW, im ibren 


VTachrichteneinbeiten 


beitens gerüftet. Der SY..Mann der Nachrichten⸗ 
einbeiten muğ den Bau und die Dedienund von 
Serniprech- und Morjeanlagen beberricen und 
Storunnen an ibnen auffınden und bejcıtinen. 
fr mu aber aud blinken und minfen Fonnen, 
um fidh ber Tag und bei adt unabbangia vom 
Drabt auf arögere Entfernungen zu verandaen, 

Die Oberſte 5%. führung bat ٣ den 
Nachrichtenſchein der SY.” eingefuhrt. Jiel If, 
daß jeder SUN. Sübrer und SA. Mann der Ya 


حصص > 


4 Aufn.: SA.-Mann-Arehir 


Da gilt cs, um nur einige derjelben beraus. 
zugreifen, Viot- und Debeljsbruden iu hauen, 
Faſchinen anzufertigen, um Damme und Deiche 
ſchützen oder ausbeſſern zu konnen, da gilt es 
Zprengungen aussufübren, um gefahrdrohende 
Mauerreſte zu beſeitigen oder Eisſtauungen bei 
Fruhjahrsuberſchwemmungen an Brucken oder 
jonftigen Kunftbauten ناڈ‎ entfernen — jeder 
SU. fiibrer ın einer Proniereinbeit muĝ zu die» 
jem Zwecke feine Sprengmeifterprufung abacicat 
batien — da gilt es aber auch, umfaiiende Kennt- 
niffe-fu den mannigfacem ‚Arsen. der Waldbrans- 
befampfung su befinen. ^ r 


Um all diejen vielen Aufgaben, Me an ben 








& 7e. 


Einen Seemannsknoten fachmännisch zu schlingen ist nicht leicht 


gend aber interessant und vieles gibt es zu lernen vom Seemannshandwerk 


Hamm. der ‚Pioniereimbeiten die ‘mating. 


۹)۷ Iduſtriezentren Deutſch⸗ 
landa techniſche Gefahrenmomente mancher Art, 
wie wir jie auch in yen legten Tabren bei Kata. 
firopben leider baben fennenlernen 7: 


Überall dort (teben 


Piosniereinbeiten der SX. 


die im Nugenblid der ہمت‎ einjagbereit find, um 
Sas Leben und das sjab und Gut ibrer Volks. 
genoſſen su retten und zu ſchutzen. Ber Erfüllung 
eur Pflichten treten an den Su. führer md 
Sun F 

fachſten "Vorgaben heran, fur die etgeiebult: und 
ausgebildet jem muß. 


‚® - 





Der Dienst der Marine-SA. ist anstren 
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» Weosu 


Viadridten SN, 


mes 13101: 
wozu Ketten SW; Die SY, iſt doch Me propa 
nandatruppe der Partei! Was braucht jie dann 
noch Sondereinbeiten>” 


Fehlgeſchloſſen, mem Lieber Sreund, 
fandetruppe der Parte: zu jem, Bas mar bis 
su einem gewiſſen Grade in den Seiten dea 
Kampfes Aufgabe der SU, wo es neben vielen 
enderen Pflichten und Aufgaben gait, i" Immer 
wahrenden Propagandamarichen die Idee und 
die Sahne des Fiibrers in alle Stadte, m alle 


Propa» 


Torfey und bis, in, die entlegenften Winkel des 


Landes zu rramem, 


scute wo or Viationalfosialiamusa Deutſch⸗ 
land erobert bat, trifft dieſes Propagandiſt jen 
nur noch inſofern zu, als jeder anjtandiae SN. 
Hann jhon durch fein manges auferes Auftreten 
und Durch jeme immer jaubere نت‎ als 
Werber fur Me Bewegung und für den Yatıio- 
nalſoztalismus auftritt. 


Ter Fubrer bat nach der Machtubernahme 
jemer SN. die Aufgabe aegeben, das Feuer der 
natienaljostali(tifchen in jener  cein(ten 
Geſtalt zu biten, der Parte: und dem Staat 
brauchbare Mianner und Subrernaturen zu er- 
sichen und dem deutfchen Wolf in jeder Lage 
cin einſatzbereiter und 


Idee 


einſatzfreudiger Zelfer und Scuger 
zu fein, 


Wetrachten wir von dieſem Bejichtspunft aus 
Me Sondereinbeiten der SA, dann wird auch 
der Fritiichite Beobachter deren Vorbandenjem 
sla notwendia erfennen, 

überall in Deutſchland gibt es in zablreicher 
Henge Gebiete, wo ſich in regelmaßig wieder⸗ 
kehrenden zertaͤbſtanden Naturkataſtrophen 
irgendwelcher Art eceianen Pebirgstaler werden 
durch :ہ11‎ beimmejucht oe Uberſchwem⸗ 
mungen und Bergrutſche mit ان‎ ıbren Begleiut⸗ 
erichemungen wer folne baben die großen Fluſſe 
Deutichlands treten aljabriidy im Fruhjahr und 
Herbſt aus ibren Ufern. fre droben Damme und 
Deiche su serftoren, um dann weites, fruchtbares 
Land su vermuten. benjo liegen in den großen 


کرت 














آ٦۷‏ ۰ ا 


hteneinbeiten diefen Vlachrichtenfchein erwirbt, à 
r dem Pepper bejcheinigt dağ er ım deben 
un^ Numebmen von 1 1 Das Tempo eo 

۱۴۲۴1 Dieſer +71 mum ores : 
abre lang ın Prufungen neu erworben werden, 
um dann ber der vierten Wıederbolungsprurung 
daultig in den ۲١٤ oca Betreffenden ub. ts 
۱۱۷٢۲۲۱۱۴۲. Gierdurdy mure erreicht Saf m sen 
SJachrichtenemnberten (tete. cin Stamm qui ana 
nebiideter und techniſch geſchulter v Wanner 
verbantNen ıfl 





























































Viele Nachrichtenſturme beigen außerdem 
Vrıeftauben und UWieleebunbtruppe, in oenen 
Srıeftauben und Meldehunde berangesonen und 
abrerichtet werden. à 1 


Nahezu 80 Prozent der gejamten deutichen 
۲۱۴۲۴۲۴۶۲ ſind in den 


SN.-Reiterftandarten 


vereinigt. Die SUA. bat bier aljo neben ibrer 
ersuscherifchen Auigabe auch noch ٤ 
volfamırtichaftliche und natıonalpolitiiche Mure 
naben übernommen. Denn c8 iÑ nift jo, 6ہ‎ 
durch Ste immer rortichreitende Motorıierunn 
sas Pferd m Deutjchland uberflinfig nemorden 
je. Im Gegenteil: für gewiſſe wirtichaftlide 
und aud) ſtaatliche Zwecke it das Pjero aud 
beute nod) unentbebrlic. 

Da gilt es zunachſt dem oft recht unwiſſenden 
Prerdebejiner in. yuchterifchen Fragen mit Nat 
und Tat zur Sette zu ſtehen, feme eigenen Dn- 
tereſſen mit denen des Dolfagansen in م٣‎ 
zu bringen un» thn auf mancherlei Sebler, Me 
er ber der Zucht und Aufsucht jener Pferde 
macht, binzumeijen. 


Der junge Dauernfobn und der junge Pferde- Forps und befommt nach erfolgreich abgeleqter der ſeemanniſchen Vorbildung cine charafterliche 
bejiger, wie auch jeder jonftine Neitbeqeifterte Prüfung feinen Xeiterfchein, und SN.maßige VDorjchule des jungen Matrojen 
erhalt in der SN.-Reiterei gründliche Ausbil Es mag manchem Beſchauer fchwer vertand von nicht zu unterfchanender Bedeutung, denn 
dung im Keiten und Sabren. lich ericheinen, dai die SA. auch fernab von der Ie jauberer an ınnerer sSaltung und an auferem 

Er wird in der Pierdepfleme und Pferdewar- Kujte, &. b. ajo im 2. Auftreten der deutjche Seemann ſich nmn Nus. 
tung untermiejen und mit allen Fragen der Ver- lande zeigt, um jo ſtarker it auch der Eindruck, 





SA.«Pion‘ere bauen eine Fähre 
























tcbredijsiplin und Verfebrsordnung, die aeraoc Marine⸗ZA.Einheiten den er dort vom Nationalſozial ismus und von —— 
auf dem Kande oft noch ſehr im argen liegt, aufgeſtellt bat, und nod erjtaunlicher mag es "euen Deutihland binterlaft, — HE 
vertraut gemacht. manchem deinen, daß aud) in diejfen Binnen- So erhalt der ٦118٥٥٢۷٠017 neben der Reitersturmes 
SU.-mafiraen Schulung feine jeemänniiche Spe- 1/255 
stalausbildung auf all den Webieten, die der 
Marıne-SN, an der Kufte und om Binnenlande | 
suc Verfügung fteben, Er mu ein Kuder- und a ae Me 
Segelboot bedienen Fönnen, er wird mit dem 08.0 


Taumerf jeglicher Art vertraut gemacht, er muĝ 
feine Prüfung im Morſen, Winken und Signal ie 
fieren ablegen, und er ete 
bait fchlieflih auch Un- 
termeijung in der Kom- 
paflebre und im Steuer- 
mannsdıenft. Darüber bin- 
aus, und das iff mit das 
mwichtiafte, wird er mit den 
Qwbanfen der See und 
mit den Fragen deutjcher 
Seegeltung vertraut ge- 
macht, denn der Marine- 
AMann iff vor ande. 
ren dazu berufen, das im 
den Seiten deutjcher 
Samad  verlorengenan- 
gene Bemuftiein der Yiot- 
menbigfecit deuticher See- 
geltung wieder zu )۰ 
fen und wad su balten. 
Die Sondereinbeiten der 
SYA. find aljo Feine fore 
mationen, in denen, wie co 
i 44: früber manchmal der fall 
Die®linkstation ist bei Naturkatastrophen im unwegsamen Gelände sehr wichtig ec he — — 
rer Zerkunft oder bejon- 
Die BA.-Reiterei hat damit das Erbe der land Einheiten der Marine · SA. eim-ftarfes jec ders gefüllter Geldjacel 
ländliche Keitervereine angetreten, ber denen mannijdes Leben und cin ebenjo Rärfer jer-- ein bequemes Leben ac 
bia fur Wachtibernabme der Schwerpunft aller ge Lehr und Yusbildungsbetrich Ben ——— سط‎ 
eel : : ranen berricht, er „Mia om 
CORE dé (E — ee 28 Diese Marine-SX..Pinbeiten find nicht zu ver’ bere Rinbeiten muß fich 
* Weweis, daf das leihen mit bem früheren und zum Teil jent neben der allgememen 
* guten Sanden liegt, ہیں‎ i n nod) beftebenden Wlarine-Dereinen. Sie werden meltanfchaulichen unb SX. 
im ‚Srübjabt 1936 auf Befehl des Führers gebil- durchweg geführt won alten erprobten SU. Fuh mäßigen Ausbildung noc 
Sete Viationaljosialiftijcde Keiterforps, vom "e rern, die aus ber Kriegs. oder sandels-Mlarine ٣ 8+ ء7٦‎ 
"cjantte voril Reit- und Sabrausbildung bervorgegangen find. In ıbren Xeiben fteben | unterzieben, die ibm dann 
der deutſchen J bliegt, innerbalb der eu eurdw»eg junge, für die Seefahrt : begeifterte ' aber das ſtolze Bemuft- 
Neiterei aufgeftellt worden if. Jer deuniche SA.-Manner- die in der Marine ·SA. für ihren fein gibt, im Rabmen der 
Junge, der bei einer reitenden oder fahrenden jpäteren Beruf als Angehörige der’ Zandels : arofien SA. an bejonderer 
Truppe‘ Wehrmacht dienen will, erhält aljo oder Kriegsmarine cine wertvolle Vorbildung. Stelle mithelfen zu Können 
ſeine Neity~und Sabrausbildung in der SA- erhalten. A am großen Werf des Fuh⸗ 
Keiterei ۲ a im Vationaljoyaliftifchen Netter: Gerade für unjere sjanbelematine ift- neben rere für Deutichland, 
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Vielseitig ist auch die Tätigkeit der Nachrichtenstürme und alle technischen wie tierischen Nadrichtenmittel gelangen zum Einsatz uberibus * 
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Nicht Rohstoff-Not — 
sondern Rohstoff-Freiheit) 


Wir ehen am Ende ber Durchführung be, | 
eriten Bierjahresprogramms, bas der ا‎ 
um Wufbau unleres "M 0 1 Batte 
er eilerne Wille ven brers und feine, 
Gefolgidaft bat allen wierigfeiten unb Sin, 
dernifien getroht, Die der Durhlührung dieles 
Programms entgegenftanben. Wir Batten in 
dieler Zeit nicht nur Yulräumungsarbeiten ^" 
(eiiten, fondern aud) t, a mit ben Gabo, 
tageverjuhen unlerer Gegner zu Kämpfen 

Die nröhten Schwierigfelten wurden uns bej 
der Robftoffverlorgung nemakı, 

Wir haben diele 54600 Überwunden 
Wir werden aber immer folange mit ihnen req, 
nen müjfem umb fie zu [piren Befommen, jo, 
lange wir nidt aud auf bielem Gebiete unley, 
völlige Gelbitbeitimmung errungen haben, 

DaszweiteBierjabresprognramm 
bas (۲ ۳۶,۰ و9‎ auf bem Reid,, 
parteitag ber SDAP, Derliinds: 
hat, mirbbafürjorgen, 8 ٤۹ ۰ 
lauf ber vorgelebenen Zeit in be, 
Rohftoffoerforgung Shwierigte;, 
ten von der Art, mie wir [le in be, 
vergangenen Jahren erlebten, Über, 
baupteritnidtauftreten fünnen | 

Wir find ein rohftoffarmes Land, Die | 
früheren Machthaber und Reglerenden in 
Deutihland haben diefe Tatjahe mehr ode, 
minder als geneben hingenommen unb fig i, 
mit der Robltoffarmut einfach abgefunden, @;. 
haben felbft aus bem Weltlrieq teins)! 
Lehre gezogen, haben fid) bod) gerade in jenen | 
Jahren die Gefahren der Robjtoffarmut für 
ein Volk deutlich genug gezeigt. 


Welche Rohstoffe fehlen uns? 


Eine Reihe von Rohftoffen fommen im Jy 
land überhaupt nicht ober in einem [o geringer 
Make mor, bak ihre Gewinnung gegenüber dem 
tatiählihen Verbrauch gar nicht ins Gemi 
fällt. Hierzu gehören: Baummolle un: 
Kautich u f, ferner Metalle, wie Zinn 
Ridel und Gold. ۱ 

Eine verbältnismäkig geringe Gewinnung 
haben wir weiterhin in ber Eilen: uns 
€ rbólfórberung, in ber Kupfers un) 
Zintfördberung, ja lelbit bei Holz rein 
untere Gelbftverforgung nicht aus. 

Nur wenige Robjtoffe, wie Kali ober 
Stein» und Brauntobhle, tönnin wir im 
Inland ausreichend gewinnen. 

Es wird fih in ber Mohltollverloraung nig; 
bloh darum handeln, bie Berloraunnslüde +y 
Ihliehen, jondern burd bie Schalluna ginlig 
neuer 9tobitolie ber Wirtihalt andere ene i 
zeigen unb aud ben übrigen Böltern beilpi-', 
060 voranjugehen. 

Wir fehen bas heute ſchon tn ber gell, 
wollproduftion; bereits im traditionel- 
Lande ber Wolle entitehen 4ellwe!!fobrite-. 
aber nit nur in Enaland, fait in allen Ster: 
ten beginnt man bem beutihen Vorbid -y 
folaen. Die japaniihe Tert:lin? 
trie will foqar ein Drittel thre: 
Gelamtproduftion in ben ۱م‎ 
Jahren auf Jeflmolleumitellenm 





Das neue Vierjahresprogramm 
des Führers 


Das neue Bierjahresprogramm ftellt un 
acheure Wnforderungen an die )۱ 
Dungsgabe, das Konftrultionsta: 
[ent und bie Unternebmungstreu: 
biafeit im beutiben Bolle. 


Das Programm aber ijt aud ein eme: 
dafür, Dak es unferem Wolfe nie an Arbeits 
aufgaben fehlen wird, bab mir nie Dor de 
Frage geitellt werden: Was follen mir blos 
mit unjeren vielen Arbeitern anianaen? 

Im Gegenteil, die großen Yuinaben 
burd bas Kohltofiprogramm, durd) dre 
gerung الا‎ ۶۲٤۲ Zebensbaltung, durd ١ s 
lungspläne, burd) bie Strahen- und Aanalbeus 
tem, Durd bie Motorifierunga, durch die Dios 


dernifierung unſerer Wirtichait, durch die $5 
itirfung unierer Wehrmadt 0): "m5, 7+ 
ben alle Kräfte in Anſpruch nehmen, die tm 
mer röker werdenden 9)8 +11 mir 
den im auje der nächſten Jahre ٥ 
artigen Mangel an Arbeitskräften 
erzeugen, dak wir zu jeder Gelegenheit grei— 


fen werden und uns jede Mönlihteit überlegen 
werden, geite und ٢)۲ ۳۶ 
Maihinen einaulcken. 

So wird bas Rierjahresprogramm bes Füh— 
rers zu einem gigantiihen Urbeiteprogranm 
und zu einem 1۹٤٤٦ unleres Bolt 


um fein Recht, leben und arbeiter zu fónnen. 





feicht [don vergelen hat, und wir danfen thr: 
dafür, Dak thre Worte aufs neue 177 
unb der ganzen Welt bewielen, wie tet un 
unlösbar fie mit ihren Männern, mit d 
Front verbunden find. Der Tag von 7> 
gibt uns allen neue Kraft, er ijt uns sues 
aus bem der Strom umlerer Arbeit fur M 
neue Jahr entfpringt. Was bicfes Jahr im Cm 
zelnen bringt, wir willen eo mid, aber eine 
willen mir; Die SW ftebt bereit 

allen Gauen bes Reiches. ھ٣۷‎ 


äukeriten Einſag jeder Sturm, Wir were 
unermüdlich weiter an uns arbeiten, ohne v 
Aufhebens davon i maden; denn bae il n 

bie Urt des .701ء69‎ Wer ) Han 


aufhebt gegen die Adee und damit ٣۴ 
Deutichland, der wird mit uns rechnen mue 
leid, in weldhem Lager er jtebt linier Lene 
ihi Kampf und Arbeit, je mehr, ا‎ 
Pflichten werden uns niht 4)7 
dern jeden von uns mit 110110 ,1 
iüllen. Bon einem Wanne mur ۱۷۷ 
Beiehle entgegen, und Denn ma 
wir, fiir ben Fiihrer, jit oa 1 
Deutijdhland, hair 


— — — — — —— c EEE 
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„I TON” 


Seite 4, Folge 38 





Bir find bereit zu allem! 


Der Stabschef dankt dem Führer namens der politifhen Soldaten 


tunft! Unfer 7 — Hitler 7“ 
Der Führer Danti bem Stabschei. Heilrufe 
ohne Ende wogen aus bem Rolonnen, von 
den Tribünen und jelbit von ben jernen 
Straßen zum Blak des Führers empor, der 
[eudjtenben Auges die gewaltigen 4+ 
üulen feiner alten und neuen Mittämpfer 
überblidt. gege Adolf Hitlers 
ſteht wie aus Bronze gegollen. Auf ber (e: 
fichter ftolgen Reihen liegt ber Glanz des 


Glüds bieler Stunde. Dietrid Edarts Rampf. 


lied „Deutihland ermade!", bas ſchönſte 
Wirklichkeit geworden ijt, beihliekt bie er: 
[ebnisgemaltigen Stunden, bie 94 
in den Herzen aller brennen werben, bie 
ihrer teilhaftig wurden. 


heißen: Opfer! 


geworben, unb jene haben fi bitter in uns ge 
täuicht, bie glaubten, Dak mit bem 30, Juni 4 
das Ende der SU. aefommen fei, Diele Herr 
Ihaften haben uns nie gefannt, denn [omit wile 
ten fie, dak der (eiit der SA. uniterblich tit. 
Menſchen tann man töten, eine Idee nicht. Go 
viel Geídidtsfenntnilie follte man aud in den 
Kreifen vorausichen dürfen, deren 8 ٢٣ 
Inſtinkt bis jekt nicht qang auf der Höhe mar. 
Wir wurden Be vor der Machtübernahme 
des öfteren totgefagt, unb es fommt für uns 
nicht iiberrafdjend, Dak gerade jene Leute unter 


Ubiterben immer wieder propagieren, denen 


wir in jenen Jahren bereits reichlich unbequem 
waren. Uber wir können ihnen ۰ھ‎ 
Wir werden ihnen nod viel unbe» 
quemer werden! Sie freilih find uns uns 
wichtig, aber wihtig und enticheidend für uns 


neue Kraft unb neuen Mut umb alf bas, 
was Ihr braucht für den künftigen Kampf. 
Wenn Ahr mit ben an Gud) foeben vom ۰ 
rer verliehenen Standarten in den nüdjten 
Tagen aurüdmaridiert in Eure Dörfer, in 
Eure Städte und am Eure Wrbeitsitätten, 
dann tragt dieles Seiden ber Ehre bis in 
den legten Gau! Aber tragt aud das, was 
Ihr in ben Mugen des Führers feft, in bas 
Herz bes legten Deutiden, damit bas ganze 
beutide Volt jo gläubig und jo ٢٢٢ allem 
entgegengebt, was an uns herantritt, alles 
überwindet, was fid) uns in ben Weg Itellt, 
damit mir unter unjerem Führer mit € i m em 
Glauben, unter einer Flagge ۰ 
idieren fünnen in bie ewige deutihd Zus 


Ynfere Rechte 


Die Rede Adolf Hitlers am 13. September in 
Nürnberg vor ber SY, mar feine Uniprade, 
fondern ein NWarihbeichl, den ber Oberite 
‘Führer feinen politiihen Soldaten erteilte, Der 
Stabshei gab die Antwort! Befehlen Sie, 
mein Führer, unb wirmaridhieren!" 
Das Heil aus hunderttaufend Kehlen war bie 
Beltitiqung der Truppe. 

Die SU. ftebt heute wieder wie einft, als fie 
bie Straken freimachte vom roten Terror, Sie 
ftebt bereit zur Erfüllung jeder Aufgabe, die 
den aftiviitiichiten Kämpfern der ئں‎ ٦ى‎ 
Liitiichen Bewegung übertragen wird, Wir haben 
ihon einmal die Fäuſte aufgebroden, bie fid 
uns drohend entgegenredten, und wir werben 
es wieder tun, wenn Deutihland ruit, denn bie 
SY. ift eine Truppe von Kämpiern. Es hat, 


folange die SU. beiteht, nod) nie einen eu» 


Dann gegeben, bem der Ginjag zuviel gewor | und unfer Handeln ijt Deutidland! 
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Der $ührer und fein Stabschef Auto: Presse Illustrationen Hoffmann 


Solange nod ein Mann bas Braunhemd ber 
SU. im Reid trägt, folange werden Mostaus 
Söldlinge auf Granit beiken. 6)7 
Nein, meine Herrihaften, Männer, die ۰ 
ren, während andere ihrem Bergnügen nad» 
eben, die ihr Familienleben opfern, bie ben 
reien Sonntag nur mehr vom Hörenlagen ٣٥ 
nen, bie von dem Wenigen, das fie haben, thr 
Braunbemd, ihre SU.-Hole, thre Stiefel, ihr 
Lederzeug felbft bezahlen, bie, trokdem fie auf 
alles versihten, nod) nidjt einmal genug haben, 
um einen Maffenrod zu taufen, diele Leute, 
deren Idealismus und deren Opferbereitihait 
fo grenzenlos unb erihütternd find, dak [id 
manger glüdiih ſchägen dürfte, wenn er aud) 
nur einen Bruchteil davon fein einen nennen 
dürfte, dieſe Männer werden in der Stunde 
der Gefahr ba fein, und fie werden ihr Leben 
nidt Ihonen, wie fie es nidt [donten, als es 
bie Macht au erobern galt. 

Welche Bewegung, melde Oraanifation auf 
der ganzen Welt bat etwas ähnliches ۰۶ء‎ 
weilen? Bei dielen Männern liegt bie Garans 
tie unferer Revolution in fiheren Händen; denn 
fie fordern feinen Lohn, feine Bolten unb feine 
Yuszeihnungen, fondern fie fordern nur eines: 


Mehr mod timpfen, mehr nod arbeiten, 
mehr nod opfern dürſen für den Führer und 
fein Wert, bamit unfere Nation gefidert [ei 
für bie fommenben Jahrhunderte. Das 1+ 
recht barau| aber hat ]1 bie SU. verdient, 
nift einmal, lonbern hundert: und taulenb: 
fad, indem fie ben Ramp] ermöglichte und 
ben Sieg. Und was fie bamals in vorberiter 
Front erobern half, bas will fie aud) fihern 
und erhalten fiir diejenigen, bie nad uns 
tommen, in jener einfahen und +89 
Selbitlofigteit, bie felbitveritünblide Vor: 
ausiehung ijt fiir jeden, ber in 74۹ 
Reihen 0 


9۲ danfen dem “ihrer, und wir bam: 
fem dem Stabskhef, dak fie Das ausipra: 


den, was manger heute in 2011401081 1+ 


ben wäre — oder er verdiente nift ben Nas 
men G?L:9tann. Für uns gab cs [tets nur 
ein Zumenig. 

Die Wabaufen von einft, bie über Gott unb 
die Welt ihimpiten, denen keiner es regt 
maden fonnte, die aber ftets ba waren, wenn 
der Führer fie rief, Die Abend für Abend zum 
Dienit antraten und zuſchlugen, bak fein Auge 
troden blieb, fie find heute wie damals ba. 
Ihr Geilt, der Geilt des politlien ۰ 
tums, für das nur der aktive Einjak Erfüllung 
bedeutet, tit übergegangen auf uniere jungen 
Kameraden. Die SU. ift geblieben, mie fie ma: 
Ware fie das nicht, fo würde fie fid) felbit au 
geben, fie würde den Namen pu 
niht mehr verdienen. Der SAßMann ha 
eredet — dazu lichen einem 


früher nid viel 
wenig Zelt — ] 1 er 


die Roten nämli 
bat gehandelt, 
Und nur in dielem aktiven Einlah, ber fom: 
promigios wie in den Jahren ber Rampfyeit 
im Dienite von Golf unb Führer Mebt, tann 
ber politiihe Soldat die Erfüllung feines inne ss 
en Welens finden. Wir taugen midi zuu 
Hwagen, jondern zum Kämpfen. 
Saalidladten gibt es wiht mehr, bie blu: 
tigen Wuseinanderfegungen auf der 6٤۴ 
find vorüber, allein an Wufgaben, bie ben 
Einlah der SU. voll unb ganz beanipruden, 
fehlt es aud) heute im Staate nit, in bem 
Staate, den wir mit unleren Füuſten, mit 
unlerem Blute erobert haben. 
Meine alte Garde der ١1:1:1 
evolution”, nannte ber Führer am Sonntag 
feine SGA, und als diele Garde wollen wir 
bereit fein zu jeder Stunde, um ۵٥ 
Revolution zu ٠ 
Es iit nicht jo, dak die SU. 9tedjte fiir fié 
beaniprudt ober fid) in ه‎ 7٤ {iberheb: 
lichteit gefällt, Nein, wir tennen nur Pflidten, 
und dieje Pflichten werden wir erlüllen voll 
und gan; 
Wir haben einen furdtbaren Schlag zu über: 
winden gehabt, aber wir haben ihn 87۰+ 
ben, Die SU, ijt durch Schläge ftets nur härter 


| 7.9 


Mein Führer ! 


Vor einigen Woden jährte fid) ber Tag, 
wo Sie, mein führer, vor 15 Hren s 
erite Abteilung arünbeten, bie Heute, allers 
dings in etwas anderer Form, bier por 
Ihnen eht. Damals haben Sie bie Grün: 
bung als politiih unwichtig angejehen, Dae 
mals haben Sie die Gründung wohl als 
nebenjadlid betradtet. Und bod) wurde bie: 
jer Tag für bie Entwidlung ber nationals 
ſozialiſtiſchen Bewegung ein ausſchlag— 
gebender Faktor; denn die dynamiſche 
Kraft ber jungen Bewegung äußerte fid bei 
den wenigen von bamaís jo wie bet den 
Maſſen, die heute vor Ihnen angetreten jinb. 
Es iit Derjelbe Geilt, ber damals die wes 
nigen von 1921 beieelte unb ber heute in 
denen wohnt, in ber Vielzahl, die Heute vor 
Shnen aufmaridiert find. 


Es ijt ber Geilt, mein Führer, den Sie 


. lelbjt biejen Männern gaben, ber es ermög« 


lihte, bab aus ben wenigen Männern, die 
fid) damais um Sie Iharten, bie jtolge braune 
Urmee wurde, unb dah aus ber einen Fahne, 
bie Sie damals dielen wenigen یلد ال‎ 
gaben, bie Fahne bes Deutihen Reiches und 
des ۷ Boltes werden ۰ 

Es ijt ber Geijt bes Glaubens an Sie, 
mein Führer, und Ihre Idee, bet Geilt des 
Glaubens an Ihre Million, ber (elit bes 
Giaubens an die Ewigteit bes beutichen 
Volkes. Es ijt der Geijt der Treue, mit 
ber die Männer Ihrer Fahne folgten, mit 
ber fie dieje Fahne Ihütten und mit ber fie 
diele Fahne vorantrugen. Es iit ber Geift der 
Opfer» unb 6۱1۱١٥8۰۱۰۴۶ daft, 
mit ber Die Männer bie Ideen hinaustrugen 
in bas Deutidhe Bolt, aljo Hinderniffe aus» 
rdumten und endlich) bie Strake frei machten 
für ben Rationaljoatalismus und damit für 
Deutihlands jufurft, Mit einem Wort: Es 
iit ber Geit des DienensamGanzen 
und des Opferns für das Ganze. 
Da dürfen wir bei dieſem 3 88 
der Ehre heute mod) einmal feititellen: Dieje 
Männer, die ba vor Ihnen iteben, mein 
ihrer, und die Männer, bie im ganzen 
Deutihland marjdieren, Männer aus allen 
Berufen und Schichten, Männer jeden 68 
unb aus allen Gauen Deutihlands, fie find 
hier aufmaridiert unb marjdieren in ganz 
Deuuhland 113 auf Befehl von oben, nicht 
gezwungen durd irgendeine Wiadt ober burd) 
irgendeinen Drud, nein, aus ureigeniter 
a reimilligfeit, aus reinitem Idealismus und 
reiniter Uncigenniigigteit! Sie find mar 
Ihiert, mein Führer, vor 15 Jahren, vor 
10 Jahren, vor 5 Jahren und fie 781 
heute wieder in genau demjelben Geiite. 


Wud bas darf nod einmal gejagt werben: 
Diele Männer werden nicht, wie man uns 
andidtet, bezahlt pom irgendeiner Stelle. 
Nein, im^ Gegenteil, fie opfern ihre freie 
Zeit, thre Abende, ihre Sonntage, ihr 
Familienleben, Sie opfern von ihrem We: 
nigen, ja von ihrem ۶8:91:41 dafür, Dab 
fie ihe Ehrentleid, ihr braunes Hemd und 
ihren Dienitangug, taufen fónnen, nur um 
Ihnen einmal ins Auge zu jeben unb mit 
ben braunen Uniformen vor Ihnen mar: 
Ihieren zu können, mein Führer, mur um 
Ihnen buch Tat und Opfer Dant zu jagen 
für Das, was Sie für Deutihland getan 
und geleijtet haben, (Stürmijder Beifall.) 

So, mein Führer, haben wir auf allen 
Barteitagen hier geitanben, vor der Macht⸗ 
ergreifung unb aud in den legten 01 
unb ftehen heute wieder genau fo vor 
Ihnen, um Ihnen Tanf zu jagen für das, 
was Sie im lekten Jahre für Deutidlands 
Freiheit getan haben. (Begeiiterter Beifall.) 
Bir ftehen vor Ihnen bier an einer Stelle 
in einer Feierſtunde, bie [don Tradition 
geworden iit Wher diefe Männer wollen 
aus dieſer Tradition nicht belonbere Rehte, 
jondDern nur aud) heute wieder neue iiid 
ten holen für die Zukunft, Sie Itehen bier 
vor Ihnen, innerlih und äußerlih ausge: 
tidtet. Körperlih und weltanidaulid ge: 
feitigter denn je find fie, Männer der Fault 
und der Stirn, einig in dem Glauben an 
die Bewegung, einig in der Liebe zu Ihnen, 
mein Führer (erneut langanhaltende 1۰ 
tufe), aber aud einig in dem Hak gegen 
alle bie, bie fid Dem Marſch bes nationals 
josialiftiiden Deutihland zur inneren und 
äußeren Freiheit entgegenitellen. (Braus 
jende Heilrufe.) 

Mein Führer! So ſtehen wir, bie Männer 
vor Ihnen, jtehen vor Ihnen bie ۰ 
ten, die Sie eben geweiht und übergeben 

aben, Sie find bereit zu allem! Befehlen 

ie, mein Führer! ir werden mar 
ſchieren!“ 

Der Stabschef wendet ſich dann den an— 
getretenen Formationen zu: 

‚Meine Kameraden! Es tommt gleid die 
Stunde, bie Ihr jo jehnlichft erwartet, in ber 
Ihr Auge in Yuge am Führer vorbeimar: 
Ichiert. Zeigt ibm mit Eurem Blid, was Ihr 
im Herzen tragt! Nehmt aus jeinem Blid 
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Die HA war.ift und A v nonar 


GA. Sturm 7/19 Jafob Derte 
Wie himmelweit ift doch der Jdealismus der SA. entfernt vom Deofitftandpunkt 
des bürgerlichen Menfchen! Rame es dieſem in den Sinn. feine Kraft und feine 
jeu ew ;ufeben für eine Jeitung. fo wie es Nunderttaulende von SP -Manneen 
täglich tun? Seht euch diefe Bilder an! Sie find ein verfchwindender Bruchteil der 
vielen Einjendungen. die wir in den vergangenen Monaten echalten haben. Für 
uns ift das dec Beweis, daß wir auf dem eıchtigen Wege [ind Die SA. hat urs 
verftanden. Ihre Jeıtung. die wir ge[talten dürfen, ıft das geijtige Band, das alle ^ 
miteinander verbindet. Dolk and Bewegung. Führer und Gefolgsmann 3ugleich 
weiß jeder im Lande, daf „Der SR. -Mann” eine Waffe geworden ift, deren 
Schärfe die Gegner fürchten. Und das wird fie bleiben! Offen. kr itifch in pofitioem 
Sinne und fchonungslos wird in unlerer Zeitung Stellung genommen zu allen 
پت‎ s fragen, die alle angehen Becufene Federn (chceiben für Millionen Lelei 
ENÛ 2 heute ift das Rampfblatt der SA bereits jut größten politilhen Wodten- 
rn eee jeitung Deutichlands mit einer Auflage von ' - Million Exemplaren ae- 
7و‎ . YS worden, Wer will uns verdenken. daf wir uns damit nicht begnugen ? Wie wollen, 
N ۳ bafi 0 ihre Rampfzcitung und damit ihre Anficht, thee Auffaffung über die 
Fragen des politifchen Alltags in das Dolh tragt. Wir wollen auch. daf jeder 5B. 
Mann ein aktiver Propagandılt [cines Rampfblattes wiro ' 
Die grofe Werbeaktion hat begonnen. Die SA. geht an die Arbeit. wie 
immec [elbftlos, opterwillig, entfchloffen. deder SA -Mann lieft ben „SA -Mann?., 
heifit die eine Parole „unfer Rampfblatt ins Dolk !” die andere! 
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Zigarette in Brand und nehmen eine Qunge 
voll, bis der Kapitän mit madtiger Stimme 
tuft: 

„Klar adtern!* 

Das heift: adtermm muß jekt die Trofe 
qelojt werden, am ber das Nek geſchleppt 
wird. Dann fekt Jan Maat den Gübmeiter 
auf, zieht bas Slhemd über und geht nad 
oben... Still und treu! 

Ich habe einen Freund gewonnen dort 
oben auf der Doggerbantf, der mir ۲6:6 
gilt wie Die anderen Kameraden an Ford. 
Das ijt Franz, ber Kod, ben ich kurz Smutje 
nenne. Smutje iit aljo mein Freund. Und 
weil er bas ijt und weil if mit ihm Bruder: 
haft ſchloß, fann man wohl veritehen, dak 
Smutje Anteil nahm an meiner Zclai: 
lojigleit in bieier Nacht ... 

Smutje fragte alio, wie ih jo in der ioje 
liege, woran ih jekt gerade denfe, th im 
Heimweh habe oder gar jeefranf ici... 26 
erflarte bem Guten, dak ein Zeitunasmenn 
natürlih an jehr vieles benft, Smutje qe 
niqte bas feinesweas. So famen wir ins 
Geſpräch. Ich mukte ibm erzählen. Bon den 
Kameraden in Münden, von unierer Arbeit, 
dak es vorwärts aehe, von unicren Myf: 
gaben vor uns. 

Smutje nidte bedähtig zu allem. 
dak es riefiq intereliant fein milie, io ei 
„eitung zu machen. Nun wollte 2 aud 
mtem, wie Denn uniere große Merb rition 
oraaniitert fei, von ber er im „ZU 
ihon geleien hatte. Sch faate ihm, + Ne 
von der EN. jelbit getragen jet und dar fte, 
bie SA.Männer, fid) auch jest wieder als 
uniere treueiten Helfer erweiien ipe: 

Smutje nidite wieder, fand bas alles wu 
Derbar in Ordnung und meinte iul ob 
er nicht auch etwas für uniere 3 P 
fonne, Er jet ja nur vierundsmer:ir oder 
jehsunddreigig Stunden an Land, it er 
pon einer Fangreiſe aurüdfomme, aber trot 
dem mühte jid) eine Mönlichleit in 


وو دہ 
ii‏ 


Co find fie: fie tennen uns 
Tagen, die Männer pom Fiſchdampfer, Fie 
haben einen gana anderen Beruf, uniere 
Wege trennen jid) wieder. Und bod iind fie 
unjere Freunde, uniere Kameraden 7 
ben, bie nun gern etwas für uns tun mod): 
ten.. 

Ih babe Smutje ftill gedantt, Beim Uo: 
Ihied jagte er mir, wir möchten nur io wei 
termaden und dann könne ich ihm ja ae 
legentlid) wieder die Zeitung 7 

Smutje wird die Zeitung befommen, ver 
itebt fid. 

Jtebmt cud ein Beiipiel 
an Smutje, deilen Namen id nit ei 
weiß und der etwas für uns tun wird. 

Denft an Smutje! Auh ihr tennt ih 
nicht. Uber er ijt einer von Euih, einer von 


t ۱ ^ 
wi? ٦ 1 ar 


uns, Einer, der jekt ein Areund unierer (x 
meinjamen Aufgabe geworden ijt wie Hun 
derttauſende unter Euh... ! M. B. 
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Der deutfche Arbeiter we'fi, was er am „SA.-Mann” hat 


Aufn.: Betriebszelle Gustav Huhn 





Smutje: „Nur so weiter!” 


So war es: id fag in der dumpfen Roje ! 


adtern im $ed bes Fiſchdampfers, wo die 
adjthundertpferdige Maihine donnert und 
bie Schiffsihraube ihren hämmernden Taft 
idifágt , . . Ich fonnte nicht idlajen. Auf und 
nieder 1111316 das Schiff auf den Wellen, 
irgendwo in ber Nordjee. Die Heine Lampe 
an der Dede findet aud feine Ruhe. Tag 
und adt iit die Heine Kabine erleuchtet, 
muß es jein, denn ununterbrochen wird Qes 
arbeitet, Die Matrojen kommen 7٣ 
und nehmen einen Gud mehr oder mins 
ber warmen Kaffee, jteden eine jelbjtgebrebte 
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A WEILHEIM- 








Gejdhidten bringt, ab und zu einmal in 
Dejenter Form darauf hinweift, dak fid 
Heute vieles geändert hat, muß dem Kampf» 
blatt der SY. Plak maden. Oder es muß 
jum mindeiten, wenn bie „Trennung“ gar 
zu ſchmerzlich fürs erite fein jollte, einen 
Blak beijeite rüden, j 

Die Forderung ijt flar umrifen. „Der 
SU:Mann“ muk die grökte Wochenzeitung 
Deutihlands werden. Überall wird unjer 
Kampfblatt gelejen, 
es ift zur Leftiire in 
den Zügen und Stras 
Renbahnen geworden, 
wird an jedem Seis 
tungsitand 0: 
Mir treffen es beim 
Hand: wie beim 
Kopiarbeiter. Zur 
Erfüllung biejer For: 
derung bedarf es 
nod weit mehr, Und 
zu biejer Werbe 
aftionjinb wir 
bereit! 

Unier 4014 
bleibt, was es iit: 
Tas Kampjblatt fur 
uns, ein lebendiger, 
anihauliher Unter: 


richt für bie Gejamts 
heit. Die Bedeutung 
liegt dabei auf Gelamtheit, Und dak aud 
das erfüllt werde, dafür haben wir uns ein» 
geiekt und jegen uns in den ۴ 
Tagen und Wochen nod ein, 


O. P. B. 
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So follte es überall fein — die Oberbayern verf'eben ihre Sade 


Aufn.: Sturm 1 





Mit voller Kraft in die letzte Werbewoche 








Seite 4, Folge 43 


Klein hat er begonnen. Das Geld für leis 
nen Bezug jparten fih die alten Rümpfer 
vom Munde ab. Aber er gehörte in die Fas 
milie, gab allen allwöhentlih neuen Mut, 
neue Kraft. Und dann wurde er von Hand 
ûl Hand weitergegeben, “damit möglichſt 


vielen aus ſeinen Auflägen die Blicrich— 
tung für ein neues Ziel gegeben wurde, Un 
den Zeitungsitänden fonnte man ihn 4 
viel jehen, er war den Spiehern, bie bie 





Dorbildlide Propaganda am Zeitungsftand 


Aufn.: Brandt 


,otanffurter", bie „Baller“ ujm. fauften, 
ein Dorn im Auge. Daher veritedte man 
ihn dort, wo er zu haben war, 6+ 

Inzwiihen hat ſich vieles geändert. ٣ 
bie Zieljegung des &ampiblattes der 6. 
aber bas Intereſſe an ihm. Er blieb — in 
veritärftem Make — nad der Machtüber— 
nahme zunädit einmal für die SA. 11 
das Kampfblatt. Das neue Deutichland jah 
fih vor viele Aufgaben geitellt. Un ihrer 
Erfüllung in porberiter Front mitzuarbeis 
tem, war ?[uigabe bes SU.:Mannes, war 
daher Aufgabe jeines &ampiblattes, So: 
nungs: und erbarmungslos wurde zur 
Redtfertigung gezogen, der jih dem Willen 
der Nation nidt beugen wollte, ٣۰ 
nung gezollt denjenigen, bie jid) reitlos für 
die Verwirklichung unierer Ideen einie&ten, 
Er [tand uns mit Rat und Tat zur Seite, 
Jederzeit! 


Der Wille, ihn auszubauen, aber bie 
große Geitaltungslinie beizubehalten, führte 
zur Schaffung der Gruppenbeilagen. In 
ihnen finden bie EN.-Rameraden der ein: 
zelnen Gruppen verzeichnet, was fid in Bri- 
gaden, Standarten, Sturmbannen und 
Stürmen Bejonderes ereignete, Und weiter: 
hin macht er jie bier vertraut mit ihrer 
engeren Heimat, pflegt und fördert durch 
Aufläge Volfs: und Brauchtum, 


Cin Ziel war erreiht: Das &ampibíatt 
der EU. in die Hand eines jeden EU.» 
Mannes gelegt. In 448000 Eremplaren 
geht er jede Mode Donnerstag hinaus von 
Münden in bie beutiden Gaue, in jede 
Stadt, in jedes Dorf. 

Bei Erreihtem ftehenbleiben bedeutet 
Stillftand. Der Stabschef hat uns eine neue 
Aufgabe "8٤۷۱+. „Unier &ampiblatt ijt zu 
einer idarien Waffe für bie 111110111110: 
liitiie Meitanidauung geworden. Die 
cu. mug jest dafür jorgen, dak 
bas Aampfblatt, bas aus ihrem 
eiit jeine Geftaltung erfährt, 
bie größte Modenzeitung 
Deutidlands wird.“ 

In der Unerfennung feiner Worte für 
unjer Kampfblatt liegt aljo zugleih eine 
BVerpflidtung Wir haben für jeine 
Verbreitung zu fjorgen, haben es in jedes 


deutihe Heim zu bringen. Nicht als ۰ 


awed, jonbern als Mittel zu dem Zwet, den 
Nationaljojialismus feit und Har in aller 
Herzen zu verankern. Das Familienblitt: 
den mit Riidverjiderung, bas heute wie 
por 40 Jahren nod feine Meinen, rührenden 
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SA.-Dienst im Flugzeug ist keine alltägliche Sache 


Welthild 


Aufn.: 


E 


E 





Da lachen die Kameraden des Sturms 4/4 — 
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Was viele noch nicht wissen: 


Der politifche Soldat muß warten können! 


minftlid) unb aum Dienſt vorbereitet fein fam, 
dann muk dort ein Ipringlebendiger Stellvers 
treter einipringen, Und nad diciem ber 1! 

Da ijt zum Beiipiel der 9[biperrbienit! Bers 
langt er, verlangt der, bem Die Ubiperrung qilt, 
dak bie SU Männer jtund:nlang wie die Wano: 
den in Indien daitehen? Wenn die 01+ 
majien herandrängen, iit bie Stunde des politi: 
iden Soldaten! — Dann können Lieder auis 
braujen, und ihnen muß ber Aleintampi um 
jeden Boltsgenolien folgen! — Dann muk das 
Stihmwort, bas uns die RKampficitung all: 
wöchentlich gibt, aum bewukten Einiak tommen. 

Muh bas Shweigen tann eine wirliame 
WHaiie fein. Wie oit war es dies! — Wie oft 
tanden wir lautlos im Gemwühl, itarr den Blid 
nad) vorne gerichtet! — Dazu gehörte allerhand! 
Es gehörte fíobiae Gelbitzuht dazu, roten 
Sthreihälien niht das Maul au itopfen, che nicht 


ber Befehl fam! Dieſes Wartenmüljen war 
untere befte Maffe. Die J3uidauer fühlten, 


melde Riejenfraft hinter diciem Warten iid 
aufipeicherte, Und in ber Ruhe vor dem Sturm 
permeintem mir, das jhwere Atmen der Sus 
idauer zu Hören! 


Wenn die SM. einmal warten muß, dann 
fei es mur auf Dieje Art! 


tert in alle deutihen Seelen zu bringen, um 
te hochzureißen für den ewioen Kampi um die 
7۲۲ 

. €5 darf einem SU-Mann nie zum Bewuht: 
iein fommen, Dak er je eine Minute umionit 
qemartet hat! Denn wo nur eine Minute Zeit 
iit, joll fie Deutihland aebören! 

„Dies ijt nidt möglich!“ wirit einer cin. 
Mein Freund! Um allein eineeinzige Auss 
qabe unierer Aampizeituna jo zu beipreden, 
Da jeder S?L:9iann im Glied aus jeder Zeile 
Kampitrait ichöpit, dazu achören Tage. Mein 
Kamerad! Um Gelähter unb Krohfinn in eine 
verdrichli wartende Mannihait zu bringen, 
dazu reichen vier Minuten Bligiport aus! 

Und bu, mein lieber Sturmführer: um deiner 
Mannidajt jeden SU.-Dienit aründlich zu per: 
graulen,  braudjt nur eine halbe Stunde 
lang Befehle und anfdlickend eine halbe Stunde 
Ermahnunaen au verleien und zu erteilen! — 
Dann fannit bu aemiR fein, dak deine Männer 
ungeheuer befriediqt nad) Haule achen! Das 
tun fie qewik nicht: vielmehr ſihen fie ſchimpfend 
nod itunbenfana in den näditen Kneipen! 

Der Teufel hole den, der jeine Männer war 
ten läkt — in Der Zeit und in der Geele, — 
Mo aber Berufsarbeit für Weib und Kind es 
einmal oder öfters erzwingen, dak man nidt 


Weltanfhauung als Erlebnis 


[fon bas nüdíte fhwere Wort im Raum 
und ein Deutides Leben voller ٤ 
[ag vor uns. Ergreijend in jhlichten Morien. 

Der nächſte berichtete und wieder ein ande» 
ter, Unmerflid) aber flocht ber alte Sturms 
führer Sak um Sat ein: „Damals ging id 
mit aur Feldherrnhalle! — — — Als du 
zum erften Male erwerbslos mwurdeit, da 
brad) des Führers Fault bic Feſte Cos 
burg auf!“ 


So ftand nun auf einmal das, wis wir 

zuvor hatten Lernen joller, ais Er» 

leben vor uns, Wir ciiebten bie Ges 
ſchichte uujeres Rolfes! 


Auch 309 der alte Cturmiübrer ein ۵5۹ 
aus ber Taide, las ein, zwei Geiten por. 
Und weiter gingen Frage und Antwort, bis 
wir alle einander mit ganz neuen Gefidtern 
ilahen. Nur bas Hähkliche hatten mir ۰ 
Das Harte nicht. Bis diejer alte ۰> 
rer fam und uns zulammenführte, Nod 
sweimal fam der alte Sturmjührer zu uns. 
Zulegt aber fragte er: ,9RiBt ihr, 


su?" 


warumnund 


»G?L", jagte er, „das ijt 6+4 
ber Harten! Das ijt ber Bund der Weg- 
jucher und Weafinder! — — SU. ijt bie 
(emeinidafi aller, die in ein hartes 
Leben jdauien und bic Welt durch ihe 
hartes Leben! — Wiht ihr num, was 
Weltanihauung it? — — Kampf, 
Jungens!“ 





———— — — 


— — — — — — — ——— — —— ——— ——h — — 


In geordneten Stuhlreihen ſaß der Sturm 
und hordte mit halbem Ohr zu, wie ſich ein 
Ramerad abmiübte, uns +71 
Unterricht zu erteilen. Zwei alte 7 
waren darunter, bie hatten erlebt, wovon 
ber Vortragende meinte, dak es bie anderen 
Kameraden lernen mükten, Plötzlich ging 
bie Tür auf und eim alter, uns fremder 
Cturmjübrer trat ein. Er minfte ab: ,,Laj- 
fen Cie fic) nicht ſtören!“ — unb jtellte fid) 
zubörend in eine (de. 

Dod) weil die Mühe unjeres Lehrers gar 
zu groß war unb der Erfolg jo gering, tam 
es, Dak mandes Muge nad dem alten Sturm: 
führer jhaute. Es war ein jyrontjolbat und 
(don bei Jahren. e 

Nun jhritt er vor. 9114 unwillig ober 
herriih, jondern mit einer hilfreichen (e: 
bärde: „Cah mid's mal mafen, Ramerad! 
So — — unb nun jekt euh an die Tile 
— — und alles um mid rum!" — — Dann 
lag er mitten unter uns, Der Sturmführer 
mit bem ER. L Und fo filbern wie die 
Yirmelitreifen war jhon jein Haar. Und [o 
jaltig wie bas S8raunbemo [ein Gefidjt. 


„Was bijt Du?“ 


fragte er einen der Unjeren, „Und ihr font 
alle D u zu mir jagen! Ihr jollt mir alle mal 
was aus eurem Leben erzählen!“ 

Und derweilen ber erjte erzählte, jah der 
alte Sturmführer überall ganz eritaunte 


Augen: denn wer von den Kameraden hatte 
denn gemwuht, bag der Erzähler nie Water 
Rutter gefannt? — — Da jtand aus 


und 


— — — —— 





„Die Hälfte feines Lebens... wartet 
aud der SU.:Mann vergebens!" — Sold Wort 
ertönt oft aus der Front und nicht etwh nur 
aus Stürmen, deren zapplige Kerle nod nie 
warten fonnten. 

Ein Bergleih mit der Wehrmacht, die bod) 
aud „warten fonne und müiie", hinkt! Denn die 
Soldaten lernen das Warten! Sie erlernen 
es als eine Aunit. Sie lernen es unter Dem 
{wang einer ehernen Yotwendigfeit, die da 
Blut paren heißt, Kraft unb Munition, um fie 
dann um fo reidlider einicken zu können. Der 
Soldat, der jeine Borgeickten durh täglichen 
Umgang genaueitens tennt, weik ſehr bald, dak 
fein führer jeine Männer unnüß warten läkt. 

Es gibt aud) G?L:Stürme, deren Tradition 
aus ber Kampizeit und deren Erjahrung groß 
genug ijt, bag jie bereits Das politiihe Ubwar- 
ten ale eine Sunit meijtcrlid) beherrihen. Be 
jteht bod Politit ebenjojehr aus jorgiamem 
Warten wie aus bli&idinellem Tun. 

In den beiten Teilen ber Wehrmadt und der 
SU. hat in den Zeiten des Wartenmüljens der 
Spakmader feine immermiederfehrende große 
Stunde. Er forat dafür, Dak midi der innere 
Schweinehund den guten Geijt der Mannihaft 
erbellt und ijt als eine Saupttrajt ٣۰ 
Jedoh fann heute weder in der Wehrmagt 
nod) in ber EM. davon gejproden werden, Dab 
irgendwelde Zeit übrig jei, Dienititunden ware 
tend zu vertrödeln. Die EA -Männer perjeben 
ihren Dienst, weil fie ahnen; Diejer Dienit 
iit notwendig für Deutidhland! 
Der Glaube an dieje eherne Notwendigleit wird 
nun um jo ipüter ju einem notwendigen 
Mifjem, je öfters die Stunden unter jheinbar 
finnlojem Warten verrinnen. 

Und wieviele find unter den Kameraden, bie 
fid nad) fdjwerem, aufreibendem Tagewert 
neue Kraft des Glaubens und neue Stärfe aus 
der KRameradihait holen midten! Schlimmer 
it es barum, ihre Seele warten zu ۰ 

Und es ijt das ſchlechteſte Ding, zu fpat zum 
Dienit au fommen, um danach in 884٢۲۴ Eile 
aud) noch mangelhaft vorbereiteten Beiehlsdienit 
runterzuhalpeln. 1 

Cim Kührer, ber dies tite, der „als hoher 

Here im Mittelpuntt* annimmt, dak die Ges 

danten ber Männer um ihm zu Ereijen hát» 
ten bis zum Schwarzwerden, der wird, 

wenn er bald „allein mit feinem Talent“ 
jteht, jelber bio zum Schwargwerdben jene 

Gefühle jtubieren, bie er jeinen Männern 

110. 1 


Solhem führer aeihähe mur fein Regt! — 
Denn es hieke ben Deutichen Geiſt und feine 
Wealamfeit iträflih miffadhten, es biehe, Die 
Mannſchaft denkbar qaering Ihäken und aud) bie 
eigene Verantwortung, wollte ein 7 
jetnen Männern die Anſicht aujawingen, SU. 
Dienit und Stillitand bei unnlaubliher fana: 
ieilialeit 7: m einander. Nein und 
dreimal nein! — 

Nie darj bie SU. warten! Nie foll ihe 00 
Millitebu, denn SU, heist Sturmabtei- 
lung, SU. ijt Bewegung! 

Wuchern muk der SU.-fFührer mit der Zeit. 
Als ein Aufaeladener muk er voller 0 78 
vor [eine Ye m mt gy لا‎ 

mpfen erhielt er das Amt ober ber t 
M ſendern um Kajtlofigleit unb Rubelofige 


` 
À 
ےھ‎ 
Du 


— — — — 





Eine willkommene Abwechslung 
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Als der Sturm 44 bod im Norden Berlins 
eriahren batte, welden großartigen Abſchluß ber 
Denit am 18, Oltober finden lollte, ba waren 
alie Angriffe, Die Der Wertergott auf bie gute 
Stimmung verjudte, von vornherein zu völliger 
Ergebnisloiigleit verurteilt, 

Im itrömenden Regen ging es unter der Füh— 
rung Oberiturmfubrers runtel auf ٥ 
radern von einem Ende Berlins an das andere: 
Denn wahrend 4/4 nämlih in Bud beheimatet 
ut, Iteqt das Stel, der Kluaplak Berlin: Tempel: 
hof, befanntlid im Süden ber Hauptitadt des 
Reiches. Dak es allen Gewalten der Natur zum 
Atok ohne Ausfall erreicht wurde, war die erit: 
groke Freude 

Ohne Verzug ging es dann an die von der 
Deutihen Lufthanja bewilligte 


Befihtigung der ۴٥:٥۹ 
des Weltflughafens 


Unter jahlundiger Führung wurden aber nicht 
nur bie Hatenanlagen, jondern aud) bie im $a: 
jen liegenden Flugzeuge der Beithtiaung unter: 
zogen. 

Hier jand jo mancher Kamerad zum eritenmal 
in jeinem Leben Gelegenbeit, fid auf das rid- 
tige Grokenverhältnis zu (old) einem „Apparat“ 
einzuitellen, Den er ja wohl jdon viele Male in 
einigen hundert Meter Abitand über fic) bin: 
wealdhweben jab, deſſen Grokartigleit aber erit 
aus der Nähe beariiien werden fonnte. Da 
waren Die Frachtflugzeuge der Deutihen Reichs» 
bahr, bie Deutichen Perſonenflugzeuge in ihren 
verichiedeniten Inpen und mit Motoren von 
teilwerie ungebeuren Dimeniionen, aber aud 
Flugzeuge vieler fremder Nationen vertreten. 
Cs gab in einem Umfange zu jebem und zu 
hauen, dak die Fülle fait erbrüdte, Lebhajte 
Freude lölte es aus, das Flugzeug unieres 
Stabsheis aeichen zu haben. Und als dann das 
rote Dienitilugzeug Hermann Görings vor den 
Mugen der Männer ftand und die Erinnerung 
aurüdgaeführt wurde in die Zeit des heroijden 
Wcihehens des großen Krieges und bargetan 
wurde, wie diefe rote Farbe der Kampfitafiel 
Ridthofen Tradition und Berpflihtung gemor: 
bem iit für alle Führer und Flieger diejes Ge- 
Ihwaders, da war feierlihe Bejinnlidfeit und 
entidlojiener (rnit in den Gejidtern aller 
Männer. 

Als anidliekenb dann aber aud) bas Innere 
einiger Fluqmaidinen beſichtigt werden durfte, 
da landen 


Staunen und Bewunderung 


fein Ende, Wunderdinge aab es ba zu jehen, bie 
in three’ Bielgeitaltigteit jedem Beſchauer aus 
nachit einmal rüdhaltlofe Bewunderung und uns 
beihräntte Adtung vor den Leitungen Der 
beutiden Technik abnötigten. 

Die tefte Krönung jedoch follte diefer Dienit» 
[onntag erit nad) biejer Belihtigung erhalten. 


Ein Freiflug wird ,organifiert” - 


In nimmermüdem Geitaltungsdrang für einen 
Tienjtbetriéb, ber [einen Kameraden möglichjit 
Hohes bieten jol, mar es Dberiturmführer 
Trunkel gelungen, 


17 Freifarten für einen Flug 
in einer Su-52-Mafdhine zu ,organificren“.— 

Go ging es bann an bie S uslojung bie» 
fer ¥reifarten und bald darauf flogen 17 
gliidliche SA.-Männer aum erftem Male in ib» 
rem Leben über dem Häufermeer der Reihe» 
bauptitadt. 

Im Handumdrehen waren bie eriten 100 Mes 
ter erreicht unb immer fleiner wurden bie Ge» 
genitände der entihwindenden Welt, In gros 
hem Bogen ging es um das Weichbild unjerer 
Heimatitadt bis weit hinaus über das, Reise, 
jportfeld der Olympiasfämpje. 

Wenn infolge des herrihenden Sturmes aud 
ab und zu ein ungewohntes Gefühl in 
ber Magengegend zu neripüren war, bas 
in bem Steigen und Fallen bes Flugzeuges ſeine 
Urfache hatte, rite Dod) Das Ziel, bez Tempel: 
ام‎ ٤٤ Flughafen, den, Rameraden viel zu ſchnell 


entgegen. 

Und als dann alle wieder Boden unter bem 
frühen Hatten, wukte jener aud, warum ber Flug 
bei einer Windftärte Hon 10—11 batte en 


mifen. Einer ber Kametaden [prad) سپ‎ t 
Wi é Befriedigung muß * 
dem CU Bios bod) ber 2111 au: 
mit bem jugíei aud eine Mutprobe 


serbunben 1 
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„Der Jude maht fid an den Arbeiter heran 
heuchelt Mitleid mit befjem Schidial oder ga: 
Empörung über deilen Los bes Elends und der 
Armut, um auf Diejem Wege das Vertrauen zu 
gewinnen. Das in jedem ariiden Menihen 
irgendwie idlummernde Bedürinis mad) iosiale: 
0)0 iteigert er in unenblid) tluger Weiie 
jum Hak gegen bie vom Glüd beijer Bedadten 
und gibt dabei bem Kampf um die Bejeitiaung 
jozialer Gdüben cin gana beitimmtes ٥ 
anihauliches Gepräge, Er begründet die marri: 
itiihe febre. Unter bem Mantel rem forialer 
Gedanten liegen aber wahrhait teuiliihe Yb: 
lichten verborgen; ja, fie werden mit rede: 
Deutlihleit aud) wohl in voller 1۱ 
vorgetragen, Diefe Lehre itellt ein un 
jertrennlides Gemiihb von Wer: 
nunft und menídlidem Aberwik 
bar, aber immer jo, dak nur der 
Wahnjinn zur Wirtligteit su mes 
den vermag niemals bie Bernunit 
Durch bie katenoriihe Ablehnung der Yer 
lichkeit und damit Der Nation und ihres 
ien Inhalts zerſtört fie Die elemento 
(Grundlagen der gelamten menihlihen Ku 
Diejes ijt ber wahre innere Kern ber marriit:: 
iden Weltanihauung, foferne man dicic T 
geburt eines verbredheriihen (Gehirns als 
„Beltanihauung“ bezeihnen bari. Mit der 


Jertrümmerung der YVeríón!:ih- 
feitundderRafiefalltdaswmweicnt- 
lide Hindernis fiir Die Herrithaisz 
bes Minderwertigen — diejesaber 


iit ber Dude”. 


Der Jude Marx-Mardochai 
und sein Genosse Lasalle-Wolfssohn 
Go entitand eine reine Handarbeiterbrwe: 
gung unter jüdilcher Führung, 17٣ 
darauf ausgehend, Die Lage bes Arbeiters yu 
verbejjern, tn Wahrheit aber die 9٥9 
vung und damit Die Vernichtung aller 
jüdiſchen Boller beablidtigend. 


Der jüdiihe Marrismus hat an Stelle des 
deutſchen Idealismus bem 1861161 Materia 
lismus gelebt, an die Stelle bes 80٥٥ 
„Golf“ das Wort ‚Menſchheit“, an die 
Stelle bes Glaubens bdie Anbetung des 
Stoffes, ber Ware, bes Geldes, der Zahl. 
Dieje jiidijd-materialiftijhe Einitelluns i” 
nidi weiter verwunderlic, da ja der Aud 
Marr-Mardohai jeibit über ieine Rajic 
0۳11011۲١ bas vernichtende Urteil füllt: 





Collonil Lederti! miliionenfoch bewahrt f 


Wasserdichte und 


blanke Schuhe: 





Glamzfeffoa 





ABeldes iit der weltlide Grund 
bes Judentums? Der Ci ennuk — 
Weldesitder weltiide 8 س۱۶٢‎ der 
Juden? Der Schacher — Welches iit 
lein wirllid@er Gott? Das Geli!" 

Dieler materialiitijhe (eiit des Judentums 
unb deſſen ift und Tüde jollten fiber Deuts» 
iden Idealismus, deutihe Ehrlichkeit, deutſche 
Treue unb beutíben Glauben triumpbieren! 

(fortfegune !uigi) 








Bolschewistisches Plakat: „Der Sieg liegt noch vor uns!“ 


(Aus Fulop-Müller: „Geist und Gesicht des Bolschewisinus °) 





bem, was der Liberas 
lisn:us ftändig im 
Munde geführt hatte: 


je mehr ber Einzel; 
menih ohne 4+ 
auf feine Mitmenidien 
unb auf das Gelamt: 
wohl nur jeine eigenen 
Intereflen vertrat, um 
jo mehr wurde bas li; 
8 +۶۴ ۹9:10 
Des „freien Spiels ber 
Kräfte zu einem 
Kampfe aller gegen 
alle, zu einer Berewis 
gung Der Gegenlähe 
unb ſchließlich zu einer 
gegenjeitigen Lahm: 
leguug aller 4ء‎ 
ihaftlihen und politi, 
iden ٣۰۰ 


Der Liberalis 
mus pat te ur 
Uusbeutungs« 
herridait des 
Kapitalismus, 
der an Stelle der Veis 
tung uber Beſitz und 
Trobultiorsitätten bes 
itimmte: ipefulative 

Preisunterbietuna, 
Monopole, Kartelle, 
Bantenherridait, Aus» 
beutung, 6٤ 
Freis: und Yohnaeitals 
tuna verarökerten Die 
heitehenden jostalenGe- 
geniäke bis ins ٥ 
trägliche. Das CErgebs 
nis war idlieklid ein 
neuer Stand, ber indus 
itrielle Kabrilarbeiter, 
ber meilt aus den Reis 
ben bes abiterbenden 
Heinen Handwerts tam 
und int wahriten Sinne 
bes Wortes beliklos 
und hilflos der liberalijtijden Ausbeutung aus: 
geliefert war, 


Das jüdische Untermenschentum 
im Kampf um die Weltherrschaft 


Es iit ielbitperitànblid, bak idon bei allen 
petberbliden Ylusimiüdjien bes Yiberalismus bas 
Judentum jeine geihäftigen Hände hatte. Im 
Schatten des Bürgertums hatte es jid) unter den 
Schlagworten „Freiheit, Gleihheit, Brüderlich— 
teit” die bürgerliden Rechte eridliden: nun 
jah es den richtigen Seitpuntt actommen, mit 
Hilfe bes Arbeiters den Weg jur eigenen Herr: 
idjait zu finden, 

Der Jude Marr:Mardohai war, wie 
Adoli Hitler in jeinem Werte ‚Mein 
Kampi” ausführt, nur der cine unter ben 
Millionen, der in dem Sumpie einer langiam 
pertommenben Welt init bem heren Blide des 
Propheten die meientlidiiten Giititoiie crfannte, 
ite herausgriff, um ite, einem >8 0 7 
Aleid, in eine konzentrierte Löſung zur 81 
Vernichtung des unabhängigen Daicins freier 
Kationen auf ھ٤٢٤٤‎ Erde zu bringen 

Der Liberalismus war für die 
Juden nureinvporbereitendes Gta: 
dium gewefen: erit mit bem Marrismus 
begann ber Weg des 001160001 lintermeniden: 
tums jur gierig eriehnten Weltherrichait, und 
jeine einzelnen Stationen: Sozialdemotratie, 
Kommunismus, Bolidewismus find eine einzige 
Kette von Niedergang und Elend, von mora: 
lijher Berfommenheit und Berhehung, von 
jüdiiher Tide und Niedertraht, und fie enden 
gerade jeht in unjeren Zeiten in einem Meer 
von Grauen und Blut! 


Adolf Hitler über den Marxismus 


Wie begann nun der Jude fein teufliihes 
Wert? Adolf Hitler idilbert es in pagten: 
der Weile mit jolgenben Worten; 





Karl Marx-Mardochai, 1818 — 1883 
Jüdischer Arbeiterheizer und Verfasser des 
berüchtigien Werkes: „Das Kapital‘ 


„me TOM Conus" 


Toiengräher der Welflculfur 


Der Weg des jüdischen Untermenschentums zur Weltherrschaft 


( 
Ab 
84 — 
Geile 6, Folge 49 VY 


— — 


E. V. von Rudolf: 





„Der 6 91.۰91 ann" hat fif zur Aufgabe gemat, in ber Wufflirung über 
bas wahre Geſicht bes Bolidhemismus vorbildfich su mirfen, Wir beginnen heute 
mit Dem Abdrud einer Artifelreihe, die an Hand von geihichtlihen Tatjad)en und 
einwandfreiem Quellenmaterial die dunklen Wege aufzeigen fol, auf denen das 
Judentum zur Weltherrichaft gelangen wollte. Ein anderer Swed biejer Beröffent: 
lidung ijt, zu bemeijen, dağ zu jeder Zeil und in allen Ländern, in denen ber 
Bolihewismus am Werte war, Juden die geijtige unb organijatoriihe Führung 
innehatten und daj Judentum und Bollhewismus lebten Endes basjelbe find. 
Aus biejem Grunde empfehlen mir den Kameraden, diele Aufſatzreihe beionbers 
ju beadjten unb aud fiir weile Werbreitung zu torgen, t. UR 1:1 2 


entitand unb bas von den Vorfahren überlie: 
ferte, bis dorthin ungeihriebene Gemobnbcits: 
recht wiedergab, ijt ihon Die gebieteriihe For: 
derung enthalten: „Gemeinnukß gebt vor 
Sondbernug!“ 


Aus der Rerichmelzung diejes germanijd-jo- 
jialen (Grunbja&cs ermuds die Leijtungsidee 
unb mit biejer bie erite jchöpieriihe Staatsbil: 
bung ber Deutihen: das frühmittelalterlıche 
Königtum. Die Leijtungsidee lag niht nur der 
Königswahl zugrunde, fie mar aud) bei Ertei: 
lung von Lehen, bei der Schaffung der ص۷‎ 
und Gilden, ja bei der gejamgen Wirtihaits» 
geitaltung überhaupt 16+6۰ 


Allmäblih aber entwand fis bie َ ٤+ 
Kirche der Unterordnung unter bie ١۸٤۴ 
Obrigkeit und ihwang lid nad) beifpielloien 
und für bas beutide Volkstum ۷ 
Wahttampfen zur Herrin Der weltlichen 
Staatsgewalten auf, 


Deutihland übernahm mit bem 
rümijden Serrſchaftbegriff aud 
bie Kaijeridee die nidt mehr auf 
Peiituna, jondern auf materielie: 
Erbfolge beruhte; es übernahm das 
rümijde Redt, das niht, mie das 
qermantidbe, Die lebendige Lei: 
tung, jonberm bas tote Eigentum 
لا وأ‎ te. 


Mit der Preisgabe der Leijtungsidee wurde 
aud) bie germanijde genu vernichtet, 
Staat unb Bollstum traten in Wideriprud, 
bie lebendige Gemeinihaft wurde jum toten 
Interejienverhältnis, zur „Gelellihait“ degta— 
biert. Politiſche Ohnmadt unb Auflöſung des 
Weides waren bie jpäteren Folgen, 


Despotie und Absolutismus 


Während der Zeiten ber ee ig eren 
erwuchs nad) einer Übergangszeit Der jogenann: 
ten Batriardalberrihait ſchließlich bie mit un: 
umidyrünfter Gewalt, alio Dejpotijd 760 
MWilltürherrihait ber Monarden unb ber 1۰٥ 
herren, bie metit in ſchamloſe Unterdrüdung unb 
Yusbeutung Der Untertanen ausartete Cine 
rubmlide Ausnahme madten vor allem der preu: 
hide Golbatentónig FriedDrid Wilhelm I. 
unb jein Sohn Friedrich) ber Große, ber 
ieiner hochherzigen Gefinnung mit den Worten 
Yusdrud gab: „Der Fürſt iit ber erite 
Dienerdes Staates.“ 


Uber ſolche einfihtige Staats: und 7٤ 
waren YWusnahmen; nad) Friedrids Tod mudien 
die jozialen Mißſtände wieder in einem 01 
Make, dak jelbjt das itarfe ۹۲, mangels 
einer einheitliden Staatsgelinnung und eines 
vollstumhaften Wehrwillens, ein leichtes Opfer 
des jranzöliihen Imperators Napoleon wer: 
den fonnte. 


Erjt in den Zeiten der büdjiten Not ۷ 
in Freiherrn v. Stein wieder die altgerma: 
nijde Erfenntnis, Dak nur ber Freie rat: 
unb majfentüdtig fein tonne. Er for: 
berte einen freien Bauernitand eine freie Auf: 
tiegsmöglichkeit für bie Gewerbetreibenden und 
eine Gelbitverwaltung durch die Beitleiitenden. 
Wit bieien geplanten Reformen lölte Freiherr 
v Stein im Bolle einen derartigen National: 
inn unb Wehrwillen aus, dak es dem nieder: 
qeworfenen, ausgelaugten und entwafineten 
Preußen gelang, in den Freiheitstriegen das 
napoleoniihe Sod) ۲ء‎ 


Der Liberalismus 


Aber nod) einmal fonnte der 981:15 
unter gantang bes rcaftionüren 671 
Kailerhauies bie Gteiniden Reformen verhin» 
dern und damit [feine Herrichaft nod für eine 
geitipanne behaupten Als Gegenwirlimg ent: 
itano eine Befreiungsbewegung, die ih nad 
dem lateiniihen Worte „liberare befreien“ 
als Liberalismus“ bezeichnete. 


Dieſer forderte, ohne Rückſicht auj das Wohl 
unb Wehe der Boltsgemeinihait, die völlige 
Handlungs: unb Entihluhfreiheit des Einzel: 
menichen, 


Auf bie Wirtihaftsgeitaltung übertragen ftellte 
fid der Liberalismus das „freie Spiel ber 
Kräfte” folgendermaken vor: Belommt der 
Arbeiter zu — Yohn, jo wird er veriucden, 
burd) weniger Arbeit oder gar durch Streit fid 
höhere Entlohnung zu erzwingen; find die Lohn: 
forderungen zu bod, jo werden lif die Unter 
nehmer zulammenidlichen und durch 7 
rungen unb dergleiden dieje Forderungen cb: 
wehren. 6411:0114 werden jid) Unternehmer und 
Arbeiter auf ein vernünftiges Mittelmah einigen 
Ebenio unteritellte der Liberalismus das poli 
tie Leben dem „freien Spiel der Rrüite": im 
Parlament jollte fid) burd) bas Yufeinander: 
prallen der Sonderintereflen ein ridtiger Aus: 
gleid) ebenjo vollziehen mie in ber Wiriſchaft. 

Der Erfolg wor das gerade Gegenteil von 
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Was !st Sozialismus? 


Das Wort „Sozialismus“ wird aus bem Qas- 
teiniihen hergeleitet, wo es eine irgendwie qe’ 
artete Rüdfihtnahme aui das Wohl anderer be: 
deutet. Dabei bleibt Die Frage offen, wie 
Dicje niht nûber erläuterte Gejamtheit ۰ء‎ 
dere” zu verjtehen ijt. €, &autter jagt baber 
mit Recht in jeiner Abhandlung über den „So: 
jialismus in deutiher Vergangenheit und Ge: 
gemipart", dak crit Die Weltanihauung dem 
Sozialismus jeinen wejentliden Inbalt gebe. 


Der tirhlide und marriitiihe So 
31011911115 legen den Begriff ,foaial" qang ein: 
jeitiq als Dienit an den Unterdriidten der 
Menihheit aus. Sie berüchſichtigen dabei we: 
Der bie Förderung des Starten und ٣۰ 
nod) bie ber Gemeinichait überhaupt, das heikt 
der blutmakig gebundenen Bolis: und Staats» 
0 +7۷٤ 

Der rajiijde Sozialismus, alio der Na- 
tionaljojtalismus, hat fih die Stärkung bes 
Volfstums zur Aufgabe qemadt und damit die 
Förderung aller Einzelglieder. Er ſchafft eine 
Ordnung, melde die individuellen 71 
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eines jeden Volksgenoſſen eriaht, fördert und 
planmasig in den Dienit der Allgemeinheit, 
aljo der Bollsgemeinihait itellt. 


Es ijt flar, Dak jede der verihiedenen Welt: 
anidiauungen aud) wieder cin ihr eigenes Go: 
jtalprinzip bervorbradte, bas heikt beitimmte 
Kidjtlinien für Die Lebensgeitaltung. Das 
Chrijtentum unterordnete alle menidliden 
Handlungen bem religiöien ۱۴ء6‎ ber 
driitliden Lehre, der Liberalis: 
mus verlündigte bie Freiheit bes Ein: 
jelmenidhen, ber Warrismus wiederum 
die völlige Gleichheit aller Weniden 
uiw, Die geihichtliche Entwidlung ber veridie: 
denen Sosialprinzipien in ihrem 9 
„Einzelwelen zu Geiamtbeit“ zu verfolgen, iit 
ebenjo lebrreid) wie ihre Auswirtungen auf die 
Wirtihaftsgeitaltung in den einzelnen Zeit: 
perioden. 


Der Sozialismus 
in der Deutschen Geschichte 


Die ۲٢٢ 1 71 Verfafiungen 11ں‎ 
auf ber mirtichaftlichen Freiheit Des einzelnen 
unb auf der Selbitverwaliung der Gemeinſchaft 
Uber Der  imbipibuellen Geitaltungsfreizeit 
[tand jtets der Gedanke der gemeinidaftliden 
Webundenheit. Diele Gemeinihaft der freien 
Deutiden ٣۲1٢٢ im Laufe der Zeiten und 
madte im Mittelalter der ftändiihen Glie- 
derung Flak: ber Adelsitand, Geiitlichenitand 
Bürgeritand unb Bauernitand hatten gan; ver; 
Ihiedene Gorrechte und Pflichten in ٠ 
lier und politiider Beziehung, womit der alt: 
acfrmaniide Grundiak einer polfsumiallenben 
Wehrpflicht, wie aud) einer politiihen Selbft: 
geitaltung des Bollstums zeritört wurde. 


Ju jener Zeit erlangte aud der ۰ 
diriitlie Sozialismus Einiluk auf das Ge- 
Dethen ber ($emeinidjait; aber immer blieb nod 
auf vielen Gebieten der germaniihe Sozialge⸗ 
dante mirfjam, Der die lebendige Leijtung in 
den Weittelpuntt der Staats- und Wirtſchäfts— 
acitaltung itellte, Im Gadienipicael, dem alte: 
item und einflukreichiten Redtsbud des deut- 
iden Mittelalters, das zwiihen 1220 uud 1235 
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